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I. Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden.

Bekanntmachung
betr. An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur Ber¬
neidung von Verstößen gegen die bestehenden gesetzlichen
öestimmungen darauf aufmerksam gemacht, daß gemäß
; 52 des Gewerbesteuergesetzesvom 24. Juni 1891
md der dazu ergangenen Anweisung des Herrn Finanz-
ninisters vom4. November 1895, Abschnitt VI, Artikel
25 ein Jeder, welcher hier den Betrieb eines
stehenden Gewerbes anfängt , dem Magistrat
rorher oder spätestens gleichzeitig mit dem Beginn des
Betriebes Anzeige davon zu machen hat. Die Anzeige
jat schriftlich zu erfolgen; sie kann auch im Rathhaus,
Zimmer No. 5, mündlich während der üblichen Vor¬
nittagsdienststunden zu Protokoll gegeben werden. Diese
Verpflichtung trifft auch denjeuigen, welcher:

a) das Gewerbe eines Anderen übernimm! und
fortsetzt,

d) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle
desselben ein anderes Gewerbe anfängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vorge¬
schriebenen Frist nicht erfüllt, verfällt nach § 70 des
Gewerbesteuergesetzes in eine dem doppelten Betrog der
einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe, daneben ist die
vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes
ist dagegen nach § 10, Absatz2 des Gesetzes vom
14. Juli 1893 und Artikel 28 der eit. Anweisung bei
dem Vorsitzenden des für die Veranlagung zuständigen
Steueraussckusses, und zwar für die in den Steuerklassen
I . und II. Veranlagten bei dem Königlichen Negierungs¬
rath Herrn Luyken und für die in den Steuerklassen
III . und IV. Veranlagten bei dem König!. Regierungs¬
rath Herrn Dr. Wieland dahier, nur schriftlich
anzuzeigen.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer bis zur
erfolgten Abmeldung nach § 33 des Gewerdesteuer-
gesetzes fortzuentrichten.

Wiesbaden, den 17. April 1897.
Der Magistrat. Steuer-Verwaltung.

-Heß.

F reitag , den 28 . April 1897.
alten^Cölonnade ^ selbsNÄHWege der̂ fflM
lichen Ausschreibung verdungen werden

Verdingungsunterlagen können während der Vor-
mittagsdienstflunden im Rathhause Zimmer Nr. 41 em-
gesehen, aber auch von dort bezogen werden.^

Postmäßig verschlossene und mit der Aufschrlft
8 . A. 4 versehene Angebote sind bis spätestens Free¬
tag den 2 » . April 1887 , Bormittags 1« Uhr,
zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebotem Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter stattfinden wird, bei der
Unterzeichneten Stelle einzureichen.

Wiesbaden, den 14. April 1897.
Der Stadtbaumeister: Genzmer.

Erstes Blatt.

Die noch zurückstehenden Anmeldungen mmmt
der Unterzeichnete Samstag, den 24. Apnl,V °rm!ttg
von 10—12 und Nachmittags von3—5 Uhr, un Sch
gebäude(Stiftstraße 30, Zimmer Nr. 23) entgegen.

Gleichzeitig wird bemerkt, daß auchm den Mittel-
schulklassen VII und VIII der Unterricht Montag,
den 27. April, Vormittags 9 Uhr begmnt.Rektor Jung.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Verdingung . .

Die Herstellung und Anlieferung der Werksterne
und zwar:

LooS1. Hartgestein für den Sockel,
„ 2. Granitsäulen und Füße,

3. Hartgrstein sür die Treppenstufen,
n 4 . Werkstücke auS rothem Sandstein,
„ 5. Verblendsteine au» rothem oder graurothem

Sandstein oder au» graugelbem Tufstein,
6. Säulenkapitäle au» rothem Hartgestein

für den Neubau 1« höheren Töchterschule am
Schloßplah hiersclbst soll im Wege der öffentlichen Aur¬
schreibung verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend
der BormittagSdienststundrn im Rathhause. Zimmer, Nr. 41,
eingesehen, aber auch von dort gegen Zahlung von 0,50 M.
sür jede»  Loos bezogen werden.

Postmäßig verschlossene und mit Aufschrift8 . A. 3,
LooS Nr. . . , versehene Angebote sind bis spätestens
Freitag , de« 2 » . April 1887 , Vormittags

11 Uhr,
zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart
etwa erschienener Bieter stattfindea wird, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen.

Wiesbaden, den 9. April 1897.
Der Stadtbaumeister:

830 Genzmer.

Städtische Mittel - und Volksschule «.
Auf Anordnung der Königlichen Regierung, soll

klnftia bei der Aufnahme evangelischer Kinder m
e hiesigen Volks, nnd Mittelschulen die Lorlegung des

Taufzeugnisses der betreffenden Kindern verlangt werden.
Eltern und Pfleger werden daher aufgefordert beim
Eintritt ihrer Kinder in eine hrchge Mittel, o
Volksschule das verlangte Taufzeugmß, daß zu mestm
Zwecke von dem zuständigen Geistlichen unentgeltlich
ausgestellt wird, spätestens im Laufe der ersten Schn-
wache dem Rektor der Schule vorzulegen.

Das neue Schuljahr beginnt ,n der Mrttelschnle
Stiltktraüe . deren Ferien bis auf weiteres

noch mit denen der im gleichen Haufe befindlichen Vor-
bereitungs- und höheren Mädchenschule zusammenfallen,
Dienstag, den 27. April, Vormittags 9 Uhr.

An den übrigen Mittel- und Volksschulen wird
das Schuljahr erst Montag, den 3. Mai, anfangen,
worüber weitere Veröffentlichung erfolgen wird.

Wiesbaden, den 21. Mai 189?.
Rinkel.  städt. Schulmspcctor.

Bekanntmachung.
Die Herstellung von
1. Schlosserarbeiten,
2. Schreinerarbeiten,
3. Tüncher - und Anftreicherarbeiten und
4. Betonkappen

für daS ApparatenhauS der neuen GaSfabrik an der Mainzer
stroße soll vergeben werden und find hieraus bezügliche
Angebote verschlossen und mit entsvreckender Aufschrift ver¬
sehen biS spätestens den 24 April , Mittags 12 Uhr,
bei dem Unterzeichnetm einzureichen.

Die den Vergebungen zu Grunde gelegten Bedingungen
und Zeichnungen können während der Vormittags-
dienst stunden  auf Zimmer Nr. 6 des Verwaltungs¬
gebäude- (Marktstraße 16) eingesehen und di« zu verwen.
denden Angebitsormulare daselbst in Empfang genommen
werden.

Wteibaden, den 1b. April 1897.
Der Direklor der Waffer- und Gaswerke.

831  Much all . _

Bekanntmachung.
Auf Grund der Paragraphen 1 und 6 des Orts¬

statuts vom 28. Januar l. I ., betreffend die gewerbliche
Fortbildungsschule hiersclbst. werden die Arbeitgeber
hierdurch aufgefordert, alle bei ihnen beschäftigten im
Jahre 1887 aus der Schule entlassenen
Arbeiter (Gesellen, Gehülfen, Lehrlinge, Fabrikarbeiter)
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei uns anzu¬
melden. . t ,

Später bei hiesigen Arbeitgebern eintretende Schul¬
pflichtige sind spätestens am 6. Tage des Arbeitsver-
hältnisses anzumelden, aus der Arbeit zu entlassende
Schulpflichtige spätestens am 3. Tage nach Lösung des
Arbeitsverhältnilesabzumelden.

Die An- und Abmeldungen haben im Zimmer
Nr. 10 des Rathhauses zu erfolgen.

Die vorgeschriebencn Formulare werden rm Boten-
zimmer des Rathhauses(No. 19) sowie im Büreau der
Gewerbeschule kostenfrei ausgegeben.

Zuwiderhandlungen gegen die Meldepflicht werden
nach den bestehenden gesetzlichen und statutarischen Be¬
stimmungen mit Geldstrafen bis zu 20 Ml . oder rm
Unvermögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Der Beginn des Unterrichts wird demnächst be¬
sonders bekannt gegeben werden.

Wiesbaden, den 17. April 1897.
Der Magistrat.

v. Jbell.

Stadtbauamt , Abtheilnng für Hochbau.
Verdingnng.

Die Lieferung und Anbringung von Vorhängen
>s Marquisendrell zwischen den Säulen an der

Städtische höhere Töchterschule.
(Luisenstraße.)

Beginn des Sommersemesters: Dienstag den 27.Apnl
Vormittags 9 Uhr. Aufnahmeprüfung : Montag den 26. April,
Vormittags 8 Uhr. t,,-

Die Anmeldungen neu einirctender Schülerinnen nimmt »er
Unterzeichnete täglich in der Stunde von 12- 1 Uhr bis MN
10 . April , sodann wieder Freitaz , den 23 . April , Vorm . 9 1
und Nachm. 3- 5 Uhr in seiner Dienstwobnung . Suifenflrafee - b,
entgegen. Dabei find vorzulegen für die Ausnahmeklaffe (X) der
Geburts - und Impfschein , sür die übrigen Klaffen der Jmpsschem
und das letzte Schulzeugniß . . -Direktor: Weldert.

Städtische Oberrealschule.
Kegln« de« «e«e» Schuljahre « :

Montag , den 26 . April 189 *7.
Uhr Vorm. : Mittheiluug des Stundenplan»und Aufnahme.

Prüfung für Quarta bi» Prima.
w n Aufnahmeprüfung für Sexta nnd Quinta.
H n Ausnahme sür die Vorschule.
Die"noch rückständigen Anmeldungen(vorzulegen Ge«

burt»-, Imps- und AbgangSzrugniß) sind Samstag, den
24. April. 11 Uhr Vormittags, im DirektionSzimmer
(Oranienstraße7, Zimmer 16) zu bewirken.

Der Direktor: vr . Kaiser.

fr
Freiwillige Feuerwehr.

Auf Antrag der Führer des S . Zuge«
werden alle Mannschaften desselben auf
Montag , den 28 .April l . I ., Abends
8 Uhr , zu einer Uebung in Uniform

I an die Remisen geladen.
_ Mit Bezug aus die §§ 17, 19 u. 23

der Statuten wird pünktliches Erscheinen erwartet.
Wiesbaden, den 22. April 1897.

I A der Führers Der Branddirector:
PH. Kern . _ Schrurer.

Vorbereitnngs - und Höhere Töchterschule an
der Stiftstrahe.

Das Sommersemefter beginnt Dienstag, den
27. April, Vormittags 9 Uhr.

Aufnahmeprüfung : Montag, den 26. April,
Vormittags 8 Uhr.

Bekanntmachung.
Montag , de» 28 . April l . I . und dir fol.

gcnden Tage. Vormittags 8 Uhr ansangend. werden
im Rathhaus - Wahlsaale , Marktstraße7. dahier,
die dem slädtijchen Leihhause bis znm 15 . März
1887 einschließlich, verfallenen Pfänder, bestehend in
Brillanten. Gotd, Silber, Kleidungsstücken, Leinen, Betten,c.
versteigert.

t  Die Leihen» Deputation.
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Stadtbauamt , Abtheilnng für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung: ^ ^
Loos I : der Koch-, Wasch - und Spülküchen¬

anlage , sowie der Desinfectrons -,
Bade - und Warmwasseranlage,

Loos II: der Speiseaufzüge,
Loos III : der eisernen Bettstellen,
Loos IV : der Schränke , Tische , Stühle und

Schemel,
Loos V: der Fenstcrvorhänge

für den Neubau des Armen -Arbeitshauses an
der Mainzerstraße Hierselbst soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Rathhause
Zimmer Nr. 41 eingesehen, aber auch von dort bezogen
werden. , TT  ,

Postmäßig verschlossene und mit AufschriftH. A. 5
Loos . . . . versehene Angebote sind bis spätestens
Freitag den 30 . April 1897 , Vormittags
12  Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird,
bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen.

Wiesbaden, den 20. April 1897.
_ Der Stadtbaumeister: Genzmer

Bekanntmachung.
Die Frau Geheime Kommerzienrath Markus

Berlö Wittwe hat im Jahre 1881 der Stadt-
Gemeinde Wiesbaden ein Kapital von 5000 Mk. unter
folgenden Bedingungen überwiesen:

1) Die Zinsen desselben sollen verwendet werden
zur Unterstützung von in Wiesbaden geborenen und er¬
zogenen bedürftigen jungen Leuten, nicht unter 14 Jahren,
behufs Erlernung eines Handwerks. Junge Leute israe¬
litischer Religion erhalten den Vorzug. Dieselben müssen
gute Schulzeugnisse besitzen und sich tadellos geführt
haben. Eine Kommission, bestehend aus dem jeweiligen
Ersten Bürgermeister als Vorsitzenden, dem Director
der städtischen Oberrealschule und dem Vorsteher der
Israelitischen Kultusgemeinde hat nach vorheriger in
hiesigen Lokalblättern ergangener Aufforderung zur Mel¬
dung über die Zuthcilung zu beschließen. Der Beschluß
ist sodann in denselben Blättern zu veröffentlichen.

2) Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen während
der Dauer von drei Jahren , in denen er Handwerks¬
lehrling ist, derart erhalten, daß zunächst das Lehrgeld
und die nöthigen anderen Ausgaben daraus bestritten
werden. Der hiernach verbleibende Rest soll bei der
Rassauischen Sparkasse angelegt und ihm beim Eintritt
der Mündigkeit ausgehändigt werden, um als Kapital-
Beitrag bei der Selbstständigkeitsmachung zu dienen.
Stirbt ein Stipendiat während der Lehrzeit, so soll nach
Vorschrift des § 1 ein Anderer an seine Stelle treten.
Stirbt ein Stipendiat nach zurückgelegter Lehrzeit, aber
vor seiner Mündigkeit, so soll der bei der Rassauischen
Sparkasse angelegte Betrag dem Stiftungskapitale zuge-
schlagen werden. _ _ _

Bewerbungen um da« jährlich 18? M. 50 Pf
betragende Stipendium für die Jahre 1887, 1898 und
1899 sind unter Vorlage der Schulzeugnisse, bi» zum
15. Mai d. I . bei uns einzureichen.

Wierbaden, den 13. April 1897.
Der Magistrcü.

v. Jbell.

Freitag, den 23 . April 1897, Abends 8 Uhr.
Vierte u. letzte Quartett -Soiree
der Herren : Concertmeister Herrn. Inner (I . Violine), Theodor
Schäfer (II . Violine), Wilh. Sadony (Viola ), Joh. Eicnhorn
Violoncell ) , unter freundlicher Mitwirkung des Herrn

Conservatoriums -Direetors Heinr. Spangenberg (Piano ).
Programm:

Streichquartett , op. 12 in Es-dur . . Mendelssohn.
a. Adagio non troppo . Allegro non

turdande.
b. Canzonetta. Allegretto.
c. Andante aspressivo.
d. Molto allegro e vivace.

2. Claviertrio , op. 101 in C-moll . , . > Prahms.
a. Allegro energieo.
b. Preston non assai.
c. Andante grazioso.
d. Allegro molto.

3. Streichquartett , op. 59 Nr . 3 in C-dur .
a. Andante con moto. Allegro vivace.
b. Andante con moto quasi Allegretto.
c. Menuetto . Grazioso.
d. Allegro molto.
Eintrittspreise : Numm. Platz 1 Mk.; niehtnumm . Platz

50 Pfg . Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Der Curdirector : F . Hey ’l._ _

Beethoven.

Auszug ans den
Civilstandsregistern der Stadt Wi - Sbadeu

vom 22 . April 1897.
Geboren : Am 15. April dem Herrnschneider Wilhelm

Schlüter e. S . N . Willy Hermann August. — Am 14. April dem
Schreinerzehülfen August Pütz e. T . N. Maria Caroline Margarethe
Emilie . — Am 20 . April dem Rentner William O 'Sullivan
Molony e. S . N. William O 'Sullivan . — Am 15. April dem
Herrnschncidergchülfen Adam Müud e. S . N. Paul . Am
20 . April dem Corrector AloyfiuS Fust e. S . N . Antonius Bern-
hard Aloysius . — Am 20 . April dem Eisenbahn-Stationsdiötar
Joseph Bocs e. S . N . Hermann Joseph . — Am 17. April dem
Eisenbahnarbeiter Philipp Weis e. S . N . Joseph Emil . — Am
18. April dem Buchdruckcrgehülfen Albert Becht e. T . N . Marie
Frieda . — Am 20. April dem Taglöhner Philipp Flick e. S . N.
Paul Johann . — Am 17. April dem Taglöhner Wilhelm Christ
e T . N. Sophie . — Am 16. April dem Buchhalter Wilhelm
Winter e. S . N . Franz Wilhelm Leo. — Am 18 . April dem Tag¬
löhner Ferdinand Enders e. S . N . Wilhelm Ferdinand . — Am
14. April dem Taglöhner Georg Schmitt -. T . N. Dorothea
Conradine . _ . . „ _

Aufgeboten:  Der Schäfer Johann Hemuch Baum zu
Speckswinkel, mit Elisabeth Vanpel zu Mengsberg . — Der Berg-
mann Gustav Koßmann zu Schalke, mit Bertha Breschke daselbst,
vorher hier. — Der Maurer Wilhelm Adolf Ernst Weber zu Wald-
hausen, mit Philippine Christiane Sophie Sippe ! Wwe., geb. Schäfer

— Der Schrcincrgchülse Christian Conrad Beck hier, mit
Margarethe Caroline Auguste Fluck hier . — Der Herrnschneidcr
Hermann Hugo Frank hier, mit Friederike Johann - Wühelmine
Schröder hier. — Der Kaufmann Fritz Bernstein hier, mit Mathilde
Heß hier. — Der Taglöhner Johann Jakab Franz Carl Böller
hier, mit Anna Debus hier.

Verehelicht:  Am 21. April der Kaufmann Erich Guido
Oswald Fischer zu London, mit Elisabeth Maria Catharine , gen.
Ella Roepke hier. — Am 22 . April der König!. Forst -Afleffor
Cäsar Dietrich Ludwig Otto « schaff hier, mit Edith Mathilde
Caroline Becker zu Lüneburg . — Der Ober -PostaMent Georg
Wilhelm Becker zu Homburg v. d. H., mit Marie Henriette Julie
Mager hier. , . . .

Gestorben:  Am 21. April »er Viehhändler August Heinrich
Volmer von Hamburg , alt 24 I . 10 M . 17 T.

Königliches Standesamt.

Bis auf Weiteres kann auf dem für die Parkanlage
im Nerothal in« Aussicht genommenen Wiefengelände
trockener Erdboden und Bauschutt — schlammiger
Boden und FaulselS sind ausgeschlossen— gegen eine
im Voraus zu entrichtende Abladegcbühr von 25 Pfg
pro Karre abgeladen werden.

Abladekartenk 25 Pfg. können während der Bor¬
mittagsdienststunden von 9 bis 12 Uhr auf Zimmer
Nr. 42 des neuen Rathhauses in Empfang genommen
werden.

Wiesbaden, den 24. Dezember 1896. 308
Das Stadtbauamt:

Winter.

Hotel Mlnorva.
Marqfey , m Tocht . Bordeaux
Wieser , Lieut . Nürnberg
Diering , Geheimrath Breslau
Stypmann , Hptm . Rüdesheim
v. Sydow, Lieut . Diedenhofen

Hotel da Nord.
Langvelde , m. Fr . Holland
Püchlau , m. Fam . Riga
Thilsenius , Arzt Strassburg
Raulke Rotterdam
Raulke ,
Raulke , Frl . „
Heuduk , Frl . Frankfurt
von Herget , m. Fm . Darmstadt
Schönke , Lieut.

Promenade-Hotel.
Soubre , Archit . Liege
Deprez , , Seraing
Scavenius 5 Dänemark
Thiery , Fr . m. Frl . Mainz
Nikitin , Prof . St . Petersbur
Herold , m. Fam . Limbac_
Cronwelljr ., Priv . Amsterdam
Krodt , Fr . m. T . B. Nauheim
Rose , stud . phil . Bonn
Henderson , m. Fam . London

Zur guten Quelle.
Habicht , Fr . Waldershausen
Heymach Königstein
Weyerhausen Oberscheld
Weyerhausen *
Wagner , m. Fr . Heidelberg
Feurich , Kfm. Eitorf
Hinze , , Berlin
Thiele Leipzig
Lieblang , Fr . Zweibrücken
Renner , Techn . Coblenz
Reuter , Kfm. Dresden

Taiwas . Hotol.
Ertenberg Lieut . Mainz
Walter , m. Fr Letpztp'
Taurand , m. Fr Asncay
von Kappen , m. Fam. Haag
von Bonhaben , m. Fr . B rün
Kassel , Prof , m, Fr . Marburg
Gumpel, Kr. Rent . Berlin
Witthoft , Ingen . Bochum
Weidig , Rent.
Hessler , „
Appengeller
Eyser , Hptm.
Siermond, Kfm.
Schommenn
Otten , Kfm.
de Parente , Ingen.

Gasthaus Rhainbabnhof
Giessen

Essen
Offenbach
Frankfurt

Berlin
Sevilla

Heideiberg

Karlsruhe
Mainz
Bonn

Mülheim
Bonn
Prag

Dierdorf
Berlin

Mombach
London

Bonn
England

Fremdei -Verzeichnis»
vom 22.  April 1897. ( Aus amtlicher Quelle.)

Kotel Adler
Müller, m. Fr . FrankfurtPommritz

Hildesheim
Gothenbarg

Freitag, den 23 . April 1897.
Nachm. 4 Uhr: Abonnements - Conoert.

Ausgeführt von der Kapelle des Füs .Regim. v. Gorsdorff
"(Hess ) Nr . 80, unter Leitung des Königl . Musik-Directors

Herrn F. W. Münch.
1. Jubilftums -Marsch . Stetefeld.
2. Ouvertüre zu „Pique Dama“ . . . . . Suppe.
3. Fantasie aus „Der fliegende Holländer * R. Wagner.
A Künstler -Leben , Walzer . Strauss.
5. Scene und Arie aus „Traviata * . . . . Verdi.
6 Stabat mater , Solo für Bariton . . . Rossini.

(Bariton -Solo : Herr Flotow .)
7 Lebewohl ! Concert -Polka , Solo für Trompete 1 flug.

(Trombete -Solo : Herr Schmidt .)
8 Potpourri aus „Der Mikado“ . Sullivan

Loges , Dr.
Müller, Dr.
Mark
Johansson , Fr
Mark, Frl . »
Ullmgren , Fr . »
Müller-Heymer , Rent . Bonn
Frey , m. Fr . Düsseldorf
Butenberg , m. Fr . Hamburg
Speyer , Kfm. Cöln
Schmidt , , »
Lohmann , m. Fr . Witten
Schramm, Fr . Neunkirchen
Kessner _ Goslar
Kessner, cand . zur. Berlin
Peters Heidelberg
Biermer , Dr . Bonn
Kuhlmann , Fr . m. Tocht . „
Brinck
Nau , Kfm. Cöln
Kettenburg , m. Fr . Hamburg
Baac Frankfurt
Eisenberg , Dr . Berlin
Götz , Kfm.

Hutul Bellevue
Bienfait , m. Fr . Amsterdam
Smit , m. Fr . Rotterdam

Hotel Bristol
Düpenon St . Petersburg
Scavenius , Fr . Kopenhagen

Cölnitcher Huf.
Ury , Kfm. Leipzig
Dierig öberlangenbielau
Thieme , Rent . Berlin

Erbprinz.

Beyer, Rdfv. Germ. Kreuznach
Kossmann,
Bernhardt , , ,
Büg, , ,
Kloninger , „ „
■Landgrebe, „ „
von Hobe, m. Fr . Darmstadt
Hinckel , Kfm. Wetzlar
Giera , Kfm. m. Fr . Breslau
Meyer, , Aachen
Altenkirch , Kfm. Limburg
Pfister , Kfm. m. Fr. Coblenz
Pöhl , Kfm. m. Fr . München
Seiler , Fr . Eppstein
Rücker Elberfeld
Kolbe, Oberlehr . Bromberg
Saldier , Frl . Barmen
Lamberth , Kfm. Cassel
Stein , , Limburg
Sohn, „ Frankfurt

Brfluer Wald.
Hofmann, m. Fr . Dillenburg
Hofmann , m. Fr.
Feideiberg , Kfm.
Lein , Kfm.
Hillners , Kfm.
Richter , ,

Amman
Hertling , Kfm.
Albrecht , „
Cohn, m. Fr.
Reimers
Dommermutt , Frl.

Hamburg
Strüth
Berlin

Strassburg
Hannover

Villmar
Hotel Einhorn.

Iteymanr , Rent . Darmstadt

Eulen
Güngel , Techn.
Egmann
Ganda
Wild
Heydel
Ricordo

Rhoin. Hetel.
Bezencenot Lausanne
Bezencenot
Gramer
Schlessinger
Meyerfeld , Chem.
Genth
Goldstein , m. Fr.
Kenedy , m. Bed.
Webb
Schenk Weissenburg
von Hartlieb Darmstadt
Philips , Fbkb . Offenbach
Böhm jun ., Fbkb . »
Sievers , Kfm. *
von Csat6wey Budapest
Stotssel v. d. Heyde Engers
Bischop-Boele Holland
Scherbe !, m. Gern. Berlin
Goetze , m. Gern. London
Goeke , Dr . Cöln

Hotel Schweinsbarg
Schäfer , Kfm. Frankfurt
Müller, Oekonom Berlin
Bielefeld, Lehrer Norderney
Hausen , Kfm. Saarlouis
Mölm St . Goarshausen
Mölm, Kfm. Elberfeld
Eichenberg ,Dr . Witzenhausen

Hatel Tannbiusur.
Koehler , Landmess . Frankfurt
Miller,

Riemann , Fr . Rent . Metz
Fleischer , Rent . Wien
Ruff, Kfm. Ludwigshafen
Voellot, Kfm. «
Stadler , Beamter *
Enkelbach , Kfm. Düsseldorf
Hopfner , Major Mannheim
Hultzich , Kfm. Saarbrücken
Krause , ,
Melchert, ,
Bücher, ,
Wielke , ,
Q} aser  ^
Düring . Geh.-Rath Breslau
Turst , Hptm . Hanau
Auerless, Kfm. Frankfurt
Kraus , „ ,
Bentz, Secretair St . Johann
Ermelin , Fr . Rent . Wien
Koestage , m. Fr . Strassburg
Stiegelmann , m. Fr . ,
Bindseil , m. Fr . Blankenburg
Leitz , Rent . m. Fr . Wetzlar
v. Campen, m. Fr . Amsterdam
Thiessen , m. Fr . ßitsch
Stein , Kfm. Wien
von Pugger Ober-Kirehberg
Berger , Rittergutsbes . Danzig

Hutul Vogel.
Gaedke , Priv . Darmstadt
Fuhr , Oberlehrer Danzig
von Zell, stud . arch . Idstein
Schaf, Lehrer Rutlingen
Schaf, „ Ravensburg
Letschert Limburg
Sturm , m. Fr . Frankfurt
Wayand , Rent . m. Fr . »
Wirth , Lehrer m. Fr . »
Hofmann, Fr . Altona

Hotel Victor!» >
von Pelkau , Fr . Neuwied
Deichmann , Rent . B.-Baden
Druckei , Kfm. Brüssel
Scheunemann , m. Fr . Dünnow
Schaal, Kfm. Forchheim
Frank , „ Minniapolis,
Basile d’Aurop , Wirkt . Staats¬

rath m. Fam. Petersburg
Rothpletz , Rent . B.-Baden
Dombach, m. Fm . Amsterdam
Hoffmann, Kfm. Ratibor
Trakranen , Priv . Nymwegen
Preuss , Hptm. Homburg
Nathasius , Rittmstr . Hanau
Rogge, Lieut . Metz
Minck, Kfm. Haag
von Bose Ratzeburg
Rabe, Fr . Ballenstadt
Kronauer , Frl.

Henningerfm. LudwigshafenDresdenLeo , KJ
Görler »
Knobeloch B. Wildungen
Staub , Kfm. Lahr
Hofheinz , Kfm. Güglingen
Pfleger , stud . jur . Bonn
Müller, Fr . Rent . Cöln
Schiele, Kfm. Niederlone
Becker , m. Fr . Frankfurt
Roth , Kfm. Bacharach
Müller, m. Fr . Schwarzenfels
Auler , Pfr . Homburg
Mernicke , stud .med. Clausthal
Mernicke ,
Laws , Geh . Rechn .-R. Berlin

Moser,
Reuter , ,
Bodansky , ,
Vollmann, „
Winkler , ,
Kessler , v
Klein, ,
Grünwald , „
Rössardt , ,
Julius , ,
Peters
Arl

Herborn
Elberfeld

Würzburg
Cöln

Dresden
Weilburg
Frankfurt

Düsseldorf
Hannover

Leipzig
Neuss
Berlin

Lockel
Cölu

Altenkirchen
Nordhausen

sym»
Leitz , Kfm.
Günther , Kfm.

Hotel Metropole.
Barnch , m. Fr . Mannheim
Hoehl
Siret . in. Fr.
Becher, m. Fr.
Müller, Director

Wetzlar I Richter , m. Fr.

Geisenheim
Stuttgart
Hamburg

Hagen
Coblenz

iöln

Amsterdam
Halle

Schüler , Kfm. Pforzheim
Karlson , Kfm. Copenhageni
Wolf, m. Fam . Erfurt.
Mick-Meyer
du Mont, Kfm.
Fuchs , Fr . Prof,
van Dorssen
van Dorssen
Bettger , Fr . m. Tocht . Cöln
v.Eckartsberg ,m.Fr .St .Avold
Kreismann Beriin
de Gilchorst London
Swan, Priv . ,
Ross, , ,
Denker , Fr . Groningen
Bema , Frl . „
Hirschhorn , in. Fr , Mannheim

Blumenthal , m. Fr . Frankfurt

II. Mm öffentliche Krdmntuachnn-kii.
Orffrutl Aufforderung.

Das von uns auf den Namen Karte Lagenbtthl
unter Nr . 26361 ausgefertigte Sparkassenbuch, eine
Einlage von 133 M. 85 Pf . nachweisend, ist angeblich
abhanden gekommen. Mit Bezug auf § 6 der in dem
Buch abgedruckten Sparkassenordnung fordern wir den
Inhaber dieses Buches auf, sich mit demselben binnen
einen Monat bei uns zu melden, indem nach Ablauf
dieser Frist das Buch null und nichtig ist und aus
demselben kein Anspruch gegen uns hergeleitet werden kann.

Wiesbaden, den 22. April 1897. 3711
Vorschuss-Vereinz.Wiesbaden
Cing . (Henosscuschaft mit unbeschr. Haftpflicht.

Hild . Hirsch.
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Remefte RachvichLen.
» « tltch « » Ot | » a der Et « dt

Uargethan und nachbedacht!
* Wiesbaden . 22. April.

Trotzdem ein griechisch-türkischer Kr.-g schonv« einer
Woche direkt unvermeidlich erschien, ist die offizielle Krieg-
erklärnna doch so plötzlich gekommen, daß eS noch nicht
möglich gewesen, die politisch- Bedeutung de, Zw.schen-
folles und seine möglichen Folgen «rgehend zu würdigen.
Thut man dies, i° kommt man -u einem<-hr heiklen
Punkt, der Schwierigkeiten in solcher Menge bietet, daß
von einer stillen Sommerszeit, in welcher dre saure Gurke
triumpbirt, wohl kaum die Rede sein wird.

Wie erinnerlich, haben di- Großmächte vor KriegS-
beginn zu wiederholten Malen seierlich erklärt, kein, der
kriegführenden Mächte, Türkei und Griechenland, sollten
au» dem Feldzuge irgend welchen Vortheil haben, möge
der Sieger heißen, wie er wolle. Damit gedachte man de»
Krieg»och zu verhindern, doch war da» Mittel ebenso un¬
praktisch. wie alle bi-her unternommenen diplomatischen
Schritte. Griechenland ließ sich weder durch die Feierlich¬
keit, noch durch die Einmüthigkeit der Erklärung em.
schüchtern, e« setzte seine Herausforderungen fort, weiche die
Kriegserklärung zur Folge haben mußten

Nunmehr taucht aber die Frage aus: Sind denn dre
Großmächte überhaupt im Stande, ihrer Erklärung, leine
der kriegführenden Parteien solle von dem Siege Vortheil
haben. Nachdruck zu verleihen und sie ,n praktische Wahr¬
heit umzusetzen, wenn der unterliegende The,l sich daraus
beruft? Hier ist ein schwerer Stein deS Anstoßes, denn
die Großmächte sind gar nicht in der Lage, ihre Erklärung
zur Wahrheit zu machen, äußere wie innere Gründe sprechen
dagegen. . ,, . x ..

Dir Entscheidung in diesem Kriege ist nur durch die
Landarmee möglich! Di« Griechen können mit ihrer
Flotte die türkischen Küstenstädte bombardiren und auch
brandschatzen, aber den eigentlichen Gang deS Kriege» kann
da» nicht beeinflussen. Die türkische Flotte ist nicht mehr
werth wie alte» Eisen, zur See sind die Griechen mithin
die Herren. Doch schwindet die Ueberlegenhert in dem
Moment zur Null zusammen, wo dir Türken aus Athen
vorrücken, und wenn sie in einer Schlacht bei Larissa die
Oberhand behalten, ist der Weg »ach Athen weder allzu
weit, noch allzu schwierig. Auch die Proklamirung des
BolkSkampfeS durch die griechische Regierung würde dann
Athen nicht retten.

Die Türkei ist arm, der Krieg kostet Millionen, und
die türkische Regierung kann mit Recht sagen: da sie den
£ t ieg nicht begonnen, könne ihr auch Niemand zumuthen, die

ausgewendeten Millionen auS eigener Tasche zu bezahlen,
denn ihr selbst ist ein jeder verlorene Krieg recht theuer
zu stehen gekommen. Jede Großmacht, die einen siegreichen
Krieg führte, hat dem Unterlegenen die Lasten auferlegt.
Man hat also gar kein Recht, der Türkei zu verbieten, aus
ihrem Siege Nutzen zu ziehen, und. da im griechischen
Staatsschatz noch weniger Geld wie im türkischen ist. an
eine Bezahlung also nicht gedacht werden kann, sich in ge¬
eigneter Weise schadlos zu halten. Bleibt also die türkische
Armee nach erfochtenem Siege in Theffalien stehen, wer
will sie wieders-rtbringen? Dazu haben die Großmächte
weder die Mccht, noch da» Recht!

Es gäbe den AuSweg einer Flottendemonstration vor
Konstantinspel. Aber da, wie bekannt, verschiedene Groß¬
mächte mit so rührender, wenn auch sehr unzeitgemäßer
Zärtlichkeit Griechenland vor jeder Flottendemonstration
zn bewahren wußien, so werden die anderen Mächte
ebensowenig ihre Zustimmung zu einer Bedrohung der
Türkei geben, die zudem da» Signal zu einem neuen, aber
diesmal allgemeinen Balkankriege sein würde. Sollte aber
der Fall eintrrten, daß sich die Mächte über die Behänd,
lung der Türkei und Griechenlands nach gleichem Recht
nicht einigen könnten, dann würde rin europäischer Konflikt
in bedenkliche Nähe gerückt sein.

Mit diesem möglichen Konflikt soll noch nicht ge
rechnet werden, fest steht ober die Thatsache, daß die
Großmächte gar nicht im Stande sind, die Dinge im
Orient den Weg nehmen zu lassen, den sie ihnen mit ihrer
Erklärung vor Kricgsbeginn angewiesen haben. Daher die
augenblickliche Hülflosigkeit der europäischen Diplomatie, die
leicht zu einer dauernden werden kann. Die Großmächte
haben in orientalischen Dingen va banque gespielt und
das Spiel verloren.

Nimmt man aber den umgekehrten Fall an, Griechen¬
land setzte den Türken so zu. daß diese sich nach Frieden
sehnten, dann wird man in Athen erst recht aus einen
Schadenersatz bestehen. Die türkischen Küstenstädte, welche
die Griechen mit ihrer Flotte erreichen und besetzen können,
würden ihnen Mittel in die Hand geben, ihren Forderungen
den entsprechenden Nachdruck zu verleihen. Und wer will
die Griechen auS diesen gewonnenen Plätzen entfernen,
nachdem nicht einmal die Entfernung von der Insel Kreta
gelungen ist. Und auch dann, wenn wieder einige Mächte
nun wirklich Ernst machen wollten, Griechenlands gute
Freunde würden im rechten Moment die Hände im Spiel
haben, um die Ausführung der Drohung zu verhindern

Vorgcthan und nachgedacht- , kann und muß
nion von jener übereilten Erklärung der europäischen Groß-

heule die Gefahr, sondern in dem, waS diesem Kriege folgen
kann. Hatte man nicht den festen Willen, um jeden
Preis den Krieg zu verhindern, durste man auch den Par¬
teien nicht im Voraus Vorschriften machen, am allerwenigsten
olche, deren Durchsetzung ohne die Gefahr eine» europäischen
Kriege» unmöglich ist. Die Autorität der Großmächte hat
chwer gelitten, sie wird in Zukunft noch mehr leiden, und
>i«Völker sehen— nach de« Worten de» alten Oxenstierna—,
daß die Geschicke der Staaten doch mitunter mit sehr wenig
Weisheit geleitet werden. Deutschland'» Vorschlag der
Blockade des PiräuS, nöthigensallS mit Gewalt, war das
einzig Rechte, waS gethan werden konnte; die Ablehnung
dieses Vorschläge» rächt sich bitter.

* , *
Da» Gebiet, auf welchem sich heute der griechisch¬

türkische Krieg abspielt, ist altberühmt auS Geschichte und
Sage. Der Olymp schaut hinab in die Flurm Thessaliens,
der heilige Berg, aus welchem die alten Hellenen ihre bunte
Götterwelt hausen ließen, und zwischen Olymp und Ossa-
gcbirge strömt der Peneu» in» M-er. da» reizende, von den
alten Dichtern viel besungene Thal Tempe bildend. Vor
Allem merkwürdig ist aber, daß gerade hier zwei Mal
über die Weltherrschaft entschieden wurde. Bei Pharsalos
(heute Farsala) siegte Julius Eäsar mit seinen Legionen
entscheidend über das Heer seine» NebenbuhierS PompejaS,
der damit alle Kraft zum ernsten Widerstande verlor, sich
auf die Flucht begab, bis er endlich in Egypten einen
unrühmlichen Tod fand. Der neunte August de» Jahre»
48 v. Ehr. war der Jahrestag der Schlacht bei Phar-
saloS, welche Cäsar alS Herrscher von Rom und deS
römischen Weltreiches hinstellte. SechSzehn Jahre später
fand bei Aktium die entscheidende Schlacht zwischen Oktavian.
dem Erben und Adoptivsohn EäsarS, und Antonius statt,
deren Sieg die Begründung des römischen Kaiserreiches
zur Folge hatte. Die Seeschlacht fand am 2. September
31 v Ehr statt, sie wurde schon nach nur zweistündigem
Kampfe durch die Flucht der Königin Äleopatsa von
Egypten entschieden, die mit ihren 60 Schiffe« floh.
Antonius in seiner blinden Leidenschaft folgte, und d,e
führerlose Flotte ward überwunden. Da» Landheer des
Antonius ergab sich nach sieben Tagen vergeblichen Wartens
dem Sieger. Der AuSgang de» AntoniuS und der
Kleovatra ist bekannt. Aktium lag am Eingänge in den
Jmbrakischen Meerbusen, der Name lautet heute Capo di
Figolo. Ihm gegenüber liegt heute Prevesa, welches von
den arieckischen Kriegsschiffen bombardirt̂ rd-̂ An^

Wie man stirbt.
Eine Episode aus dem cubanischcn Aufstand.

(Nachdruck verboten.)
(Schluß.)

Ein Fremder, augenscbeinlich ein Spanier, stand
da und las, scheinbar sehr aufmerksam, die Theateranzeige.

„Ach Gott, so arg wird'» ja nicht werden. Im
Uebrigen, unseren Streit, Dupre, werden wir ja wahr¬
scheinlich bald entscheiden können, denn daß es ohne Er¬
hängen, Erschießen und Morden nicht abgehen wird,
dafür wird Herr Marschall schon sorgen."

„Ich sag' ks Ihnen zum letzten Male, Lemoine:
ich verbiete  Ihnen , so weiter zu reden. Vergessen
Sie nicht, daß wir in einem fremden Lande sind."

Oho, ich nicht", remonstrirte Lemoine und sang
halblaut vor sich hin:

,Da » ist mein Vaterland, mein liebes.
Für das ich gern mein Herzblut geb."

Dann lachte er aus.
„Na", sagte er, kommst Du? Es ist Zeit, daß wir

uns ankleiden gehen."

„Run ?" sagt er, als er sich in der Garderobe miedr
umgeht. „Hat mich Deine Art zu sterben um den Effekt
gebracht, Lemoine, ja oder nein?*

Ja das gewiß; das gab ich ja von vornherein zu,
schließt aber nicht aus, daß Deine Art zu Sterben voll¬
ständig falsch ist." ^ m .

In diesem Augenblicke näherten sich Schritte und
Stimmengewirr der Thür.

„Was ist denn los?" und Dupre wollte Nachsehen.
Die Mühe wurde ihm jedoch erspart, denn ein Polizei¬
kommissar und zwei Polizeiwachen traten ein. gefolgt von
dem zu Tode erschreckten Direktor und dem nachdrängenden
Schauspielerpersonal.

„Sind Sie Herr Lemoine?"
„Rein, das bin ich!" und Lemoine stand auf.
„Dann bitte i», mir zu folgen. Sie sind verhaftet

im Namen Seiner Majestät."

Im Theater nur wenige Leute, bis auf die Gallerie.
die dicht besetzt war. und mit lärmender Spannung dem
Verlause der Vorstellung folgte. Nun kam die große

_ Dupre - stürzt sich auf sie, sie aber er-

„Zurück ruft sie. Und in demselben Augenblick
schon kracht der Schuß.

Dupre schleudert seine
vornüber zu Boden. . . . - ,

tzr ist tobt und — keine Hand im ganzen Hause
rührt sich, ja aus der Gallerte wird sogar gezischt.

Der Direktor, die Mitglieder, die französische Kolonie
namentlich aber Dupre lhaten alles mögliche um Lemoine
zu befreien.

„Ja . wenn es ein Franzose war, dann wäre er in
einer Stunde bei Ihnen." sagte der französische Be¬
vollmächtigte. „so aber . . . er ist ein Cubaner und
da . . da sind mir, so leid eS mir thut, die Hände
gebunden." , . . ,

Rur die Erlaubniß, den Gefangenen zu sehen, die
wurde Dupre ertbeilt.

Lemoine empfing ihn ganz wohlgemnth.
„Lieber Junge, wer wird denn den Kopf hangen

-lassen. Sterben muß man ja doch, ob's also früher oder
Arme empor und — fällt'?später geschieht, das ist doch einerlei."

„Wie kannst Du nur daran denken.
„Ans Sterben meinst Du ? na, ich denke daS wäre

natürlich genug, denn daß mich der Marschall erschießen

läßt, oaMt doch ganz sich ernenn er mich mchi liever
hängen sieht. Ich zöge natürlich erstere Todesarr vor.
chon— ja gewiß, schon damit wrr sehen, ob Deine Art

zu sterben richtig ist, oder die meine. #

Trommelwirbel. Aus*der Plaza militar ein Ba
taillon unter Waffen. Ein Piquet tr .tt vor JhwvE
Charles Lemoine. »u dessen Seite Dupre und ein Priester
gehen. Das Piquet: „Halt!" t

Carlos Lemoine steht fünfzehn Schritt weiter vor.
Er drückt Dupre, er drückt dem Geistlichen die Hand.
Ein Soldat will ihm die Augen verbinden, er wehrt ihn
ab Alles ist bereit. Dupre. der abseits getreten, ver¬
hüllt sich die Augen, um das Schreckliche nicht zu sehen.
Am liebsten möchte er vorstürzen, um dm Freund zu
retten oder mit ihm zu sterben. Der Geistliche halt ihn

„LadetI Legt an das Gewehrl Feuer!
Zwölf Schüsse krachen, wie ein Schutz.

Wildem seine Arme in die Luft, einige Schrille
taumelt er noch vor. mit seinen Händen gleichsam nach
einem Halt suchend, dann fährt seine Rechte nach dem
Halse. Luft ! Lust! und der Kragen fallt m Fetzen zu
Boden. Wieder taumelt Lemoine einige«schritte aus den
Freund zu, der ihm entgrgeneilb

„Du . . . hast . - . . . man stirbt. . .

mk %i\ix'quälten sich diese Worte ans seiner Kehle,
dann stürzt er zusammen, überrollt sich, em Zucken noch
und e» vorbei. Dupre aber hat seine Rolle nie mehr so
gespielt. Weshalb? Es war ja doch richtig, wie er si-
spieltr . ? l ?
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selben Stell «, wo s. Z. die Schlacht bei Aktium statlfand,
ist also beute der Krieg eröffnet . Vielleicht darf man dos
ol» ein Vorzeichen betrachten. Denn wenn auch in diesem
griechisch - türkischen Kriege nicht über die Weltherrschaft
entschieden wird , es kann, wenn eS so sein soll , doch recht
wohl zu einer Entscheidung über die künftige Gestaltung
der Dinge im Orient kommen. Nicht eben weit vom heuti¬
gen Kriegsschauplätze , schon südlich der Thermopylen . die
gegen einen türkischen Vormarsch kaum noch Schutz bieten
würden , liegt Chäronea , wo die griechische Selbständigkeit
gegen Philipp von Makedonien verblutete . ( 2 . August
338 v. Ehr .)

UoLilijche Ueversicht.
* Wiesbaden . 22. April.

Zum Kaiserbesuch in Wien.
Die „Nordd . Allgem . Ztg . " schreibt in offiziösem

Druck : Mit warmen BegrüßungSworten feiert heute die
österreichisch. ungarische Preffe die Begegnung der Herrscher
der beiden verbündeten Nochbarreiche . Al » Kaiser Wil¬
helm im vorigen Jahre zur Theilnahme an der FrühjahrS-
Parade in Wien erschien, kam er von der Begegnung mit
König Humbert von Italien . Es folgten ihm die Dank»
bezeugungrn der italienischen Blätter für die ihrem Vater¬
lande nach dem Unglück in Afrika bethätiglen bundeS-
genoflenschaftlichen Gefinnungen in die Koiserstadt an der
Donau nach. Heute feiert die österreichisch. ungarische Presse
von Neuem und zum Theil im Hinblick aus die Ereignisse
im Orient unsern Kaiser und seinen erhabenen Bundes¬
genossen al» mächtige und entschlossene Förderer und
Schirmherrn deS europäischen Frieden «, deren Bestrebungen
hoffentlich auch in Zukunst von Erfolg begleitet sein werden.
Die diesjährige Begegnung ist in der That ein neuer Be¬
weis der auSgezeichuete« Beziehungen beider Reiche, den
nicht nur die Völker der beiden Herrscher, sondern auch
alle aufrichtigen Freunde de» europäischen Frieden « mit
Genugthuuug begrüßen werden.

*

Da » preußische Abgeordnetenhaus
wird einer offiziösen Auslastung zufolge aller Voraussicht
nach feine Sitzungen über Pfingsten hinaus ausdehnen , um
den Etat und die Novelle zum Vereinsgesetz zu verab¬
schieden. Bezüglich de« letzteren Entwürfe » rechnet man
auf eine sehr langwierige Debatte . Daß der Verein »»
gesetzentwurs dem Landtage in nicht ferner Zeit zu»
gehen werde, wird von verschiedenen Seiten bestätigt.

Der türkisch . griechische Krieg.
Aus Berlin,  21 . April , wird uns geschrieben:

Die Börse war heute wieder in «beruhigter Stimmung ' .
Man glaubt eben, daß in wenigen Wochen der griechisch-
türkische Krieg seine Erledigung gefunden hat, freilich auf
Kosten Griechenlands . König Georg werde abzudanken
genöthigt sein , und seinen Unterthanen vergehe für eine
Weile die Abenteuerlust . Der Sultan aber erfreue sich
gemehrten Respekt » bei den Mächten . Jedenfalls hatte
die orientalische Frage für geraume Zeit ihre Schrecken
verloren . So nimmt die Börse , der ja ein feines Gefühl
für kommende Dinge nachgesagt wird , die Situation von
der besten Seite . Die Politiker  urtheilen minder
optimistisch . Zwar überwiegt auch bei ihnen >die Auf¬
fassung , daß die Türken , die über die besser geschulte
Streitkraft , über werthvolle Erfahrungen , über ausge-
zeichnete Strategen verfügen , schließlich der obsiegende
Theil sein werden . Aber gerade beim Friedensschluß
dürften , so nimmt man an, die Hauptschwierigkeiten erst
beginnen, .Mißhelligkeiten " unter den Mächten ent¬
stehen , die zu Consequenzen führen könnten. Auch läßt
stch noch gar nicht absehen , ob nicht doch die Balkan¬
staaten , trotzdem jeder von ihnen gegenwärtig hoch und
theuer versichert, keine Kriegsgelüste zu haben , keine
Rüstungen vorzubereiten , späterhin unter irgend einem
vom Zaun gebrochenen Vorwände stch regen . So bald
also wird es schwerlich gestatttet sein , die Gefahren für
den europäischen Frieden als beseitigt zu betrachten.

*

Sin russische « Rundschreiben an die Mächte.
AuS Petersburg erfahren die „Time »'' „auS glaub¬

würdiger und zuständiger Quelle ", daß Graf Murawjew
ein Rundschreiben an die Mächte gerichtet hat , in welchem
er denselben vorschlägt , der Türkei und Griechenland
gegenüber eine obwartende Haltung zu bewahren , biS eine
der kriegführenden Parteien eine Intervention nachsuchen
würde . Eme solche abwartende Haltung ist allerding«
selbstverständlich, zumal wohl nun nicht mehr daran ge-
dacht werden darf , daß die Mächte der Türkei in den
Arm fallen werden . Griechenland wird ernten , waS eS
gesät hat und England mag dann dafür sorgen , daß daS
Werkzeug, dessen es sich bedient hat , wenigstens die Krieg»,
kosten bezahlen kann. In einem telegraphisch fignalisirten
Artikel de» offiziösen Wiener „ Fremdenblatt " wird den
Griechen sehr nahegelegt , die Intervention der Mächte
anmrufen — wir meinen , daß für Europa kein Grund
besteht. Griechenland in der Fähigkeit für weitere Braud-
legunge» zu erhalten.

Deutschland.

* Berlin , 21 . April . Der Unterstaat » .
sekretär de » englischen auswärtigen
Amtes,  S u r z 0 n , der die Osterseiertage in Berlin
zugebracht hat . stattete dem Staatssekretär Freiherrn von
Marschall einen Besuch ab. Die Unterredung dauerte
anderthalb Stunden . — Ihr SOjährigeS Mili -
tär - Dienstjubiläum  können heute, Donnerstag,
mit dem General v. Rauch , Chef der Landgendarmerie.
noch ackt Generale z. D .. die alle aus dem Cadettencorp»

!hervorgegangen , feiern . Dies sind General v. Schlichting,
die Generallieutenant - v. Teichmann -Logischen, v. Zglimtzkr,
v. Garnier , v. Meerscheidt Hüllcssem , v. Kessel, Freiherr
v. Eller »Eberstein und der Generalmajor Graf Schlüffen.

— Der neuernannte Commandeur der
15 . Infanterie - Division in Köln , General-
lieutenant v . Gr ab erg , hat eine glänzende Gen-
ralstabslaufbahn hinter stch. Den Krieg 1866 hat er
als Bataillons -Adjutant im 31 . Znfanterie -Regiment
mitgemacht . Im französischen Kriege hat er sich als junger
Premierlirutenant im 29 . Infanterie -Regiment das Eiserne
Kreuz 1 . Classe erworben . Von 1873 hat er bis 1891
mit kurzen Unterbrechungen dem Grneralstabe angehöri.
darunter 1876 bei der Kölner Division und von 1888
als Chef des Stabes des 6 . Armeecorps . Später er¬
hielt er das 5 . Grenadier -Regiment in Danzig und seit
Juni 1893 die 34 . Jnfanteric -Brigade in Schwerin.
Hier hat er in den letzten Tagen noch dem verstorbenen
Großherzog die letzten Ehren erweisen können.

_ ReichStagSabgeordneter Ahlwardt
tritt im Aufträge der Allgemeinen Antisemitischen Ver¬
einigung am Samstag eine neue Agitationsreife an, auf
welcher er in Altona , Bremen . Lübeck, Kiel , Hannover.
Braunschweig , Göttingcn sprechen wird . Am 7 . Mai hat
Ahlwardt vor der achten Strafkammer des Landgerichts I
Berlin in der Privatkiage des Redakteurs Sedlatzek gegen
Abraham Lewin und Rabbiner Singer -Cobleoz als Zeuge
zu erscheinen ; hier soll « -» gestellt werden , ob Ahlwardt
während seine» Aufenthalt » in Amerika sein Mandat sur
5000 Mk. hat abtreten wollen.

— Die Nachricht , daß das Vereinsgesetz
schon in diesen Tagen dem Landtage zugehen werde , be
stätigt sich der „ Nat .-Ztg . " zufolge aus dem sehr ein¬
fachen Grunde nicht , weil das Gesetz bisher noch nichi
einmal dem Staatsministerium Vorgelegen hat . Doch
könnte vielleicht angenommen werden , daß die Audienz,
welche der Minister von der Recke gestern beim Kaiser
vor dessen Abreise nach Wien gehabt hat , der Einholung
der Ermächtigung zur Vorlegung des Gesetzentwurfs rm

iStaatsministerium gegolten hat.
> * Kiel , 21 . April . Die zweite Panzer¬
division  unter dem Kommando des Prinzen Heinrich
hat heute ihre erste diesjährige UebungSfahrt nach den
norwegischen Gewässern angetreten.

* Chemnitz , 21 . April . Der sozialdemo¬
kratische Parteitag  beschloß die Betheiligung an
der Landtagswahl in allen Kreisen, doch nicht in beiden
Leipziger Kreisen und im Kreise Reichenbach. Der nächste
Parteitag wird in Leipzig stattfinden.

Ausland.
* Wien , 21 . April . Kaiser Wilhelm  tras

beute Vormittag 11 Uhr auf dem Nordbahnhose hier ein.
Zum Empfang waren außer Kaiser Franz Joses eine größere
Anzahl von StaatSwürdenträgern anwesend . Der deutsche
Kaiser trug österreichische Generals -Unisorm . Die Be¬
grüßung der beide« Monarchen war äußerst herzlich. Sie
fuhren , nachdem aus dem Bahnhose die Vorstellung deS
beiderseitigen GefolgeS stattgefunden hatte und die Ehren-
Compagnie abgcfchrittrn war . in offenem Wagen zur Hof-
bürg Die Begrüßung seitens der Bevölkerung war unge.
mein ' enthusiastisch. Mittag » 12 Uhr fuhr Kaiser Wilhelm
zum Frühstück nach der deutschen Botschaft.

* Wien , 21 . April . Die „Neue Freie Presse"
mißt dem gegenwärtigen Besuch de » deutschen
Kaiser»  eine hochwichtige politische Bedeutung bei. Der
Besuch hänge ganz bestimmt mit der weiteren Stellung¬
nahme Oesterreich- Ungar » und Rußland zu den Vorgängen
im Orient zusammen.

Locales.
** Wiesbaden , 22. April.

— Ordensverleihung . Herrn Polizeipräsidenten, Sr.
Durch !. Prinz von R a t i b 0 r . ist von Sr . Maj . dem Könige von
Sachsen , anläßlich dessen Allerhöchsten morgigen Geburtstages , das
Komthurkreuz erster Klasse des Albrechtordens verliehen worden.

Personal -Nachrichten Der ehemalige Gcneral-Gou-
vcrneur von Polen , Fcldmarschall Gras  G n r k 0 . wird am
29 d MtS . unsere Stadt verlassen , in welcher er etwa v Monate
geweilt , um seine durch eine schlaganfallähnliche Lähmung ziemlich
nachhaltig angegriffene Gesundheit zu stärken und von seiner

>Krankheit Genesung zu suchen . Der Feldmarschall , dessen Befinden
1 zur Zeit ein verhältnißmäßig sehr günstige - ist, bcgiebt sich, nach¬

dem derselbe mit seiner Familie hier noch das (russische) Osterfest
verlebt , nach Berlin , woselbst er einen wenige Tage währenden
Aufcntbalt z» nehmen gedenkt , um sich von dort aus noch Moskau
und weiter aus seine Güter zurückzubcgebcn . — Dem Kgl . Förster
G » t s ch e zu Bichen ist vom 1 . Juli dS. Ir . ab die Försterstell-
NeuhauS in der Obersürsterei Dillenburg übertragen worden . —
Dem Strafanstalts -Aufseher Stillger »» Diez ist ° uS Anlaß
seiner am 17 . Mai d . I . stattfindeudcn bOjährigen Drenstjubilaums

das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold mit dem Abzeichen für Ju-
bilare verliehen worden . — Referendar Köster von hier hat das
zweite Staatsexamen bestanden , ist zum Assessor ernannt und dem
Amtsgerichte zu Langcnschwalbach zur Beschäftigung überwiesen

ro0tl> = :' Kinderfest Unter den mannigfaltigen Berairstjlluuge « .
welche für die schöne Maienzeit geplant werden und unserer Cur.
üadt während der Anwesenheit der Malestaten  ein
besonders festliches Gepräge geben sollen , dürste ein etwa wr die
Nachmittag - des 19 . und 20 . Mai in Aussicht genommenes Kinder-
fest eine hier ganz neue und reizende Abwechselung bieten . Die
Idee des Festes und dessen Aussührung gehen von « nem Damen»
Eomiiee aus , welcher aus vier Damen hiesiger Stadt besteht und
di - Einnahme zum Besten des den Namen Ihrer M - l -tat tragen-
den Wiesbadener Augustc . Viktoria . Stlftes bestimmt hat . Wie schon
bei früheren ähnlichen Veranstaltungen zu Wohlthatigkeitszwecken
ist. denn auch auf Ansuchen des Comitees ein h' - sig-r
Privatpark in dankenswerthester Weise für das Kinderfest zur Ber-
süqunq gestellt worden und es werden dessen ausgedehnte .Anisen
zu einem beneidenswerthen Tummelplatz für unsere klein- Welt
umgewandelt werden . Neben Schaukeln , CaroussellS , Schaub u
und Spielen aller Art werden die reichhaltigsten Erfrlschungszelte
für Jung und Akt ihre Lockung nicht verfehlen , wahrend Musik
und Reigenaussübrungen Ohr und Auge erfreuen sollen.
Glanzpunkt des Nachmittags wird ein Blumenkorso für das inng
Völkchen sein , wie er kürzlich in Nizza bei der Anwesenheit 3 §>-«
Majestät der Königin von England das Entzücken aller Augen
zeugen hervorrief . Von dem eleganten Pony -Vurerzug , der auf
Rädern gezogenen Gondel mit süßen Beneti - n - rinchen und ii-m
schmucken Gondolier . der feschen Ziegen -TquipageunddenHunde
Kaleschen der zierlichen Porte -chaise nnt einer kleinen gepudetten
Marquise bis zu den Sportwägelchen . BicycleS , Schubkmrnchen
und Inst not tonst von geputzten , bebänderten Kindermädchen ge-
schobenen Kinderwagen mit den lachenden ^ Baby -Auzen war alles
vertreten und mit reichem Blumen - und Schleifenschmuck zul -m -m
ganz eigenartig lieblichen Bild zusamm -ng -fugt . Es st-ht w «hl zu
erwarten , daß diese allerliebste N -uh -.t gerade hier , wo s°^ unend¬
lich viel Sinn und Geschmack von angesessenen Familien entwickelt
wird und man so vielen reizenden Kindergestalten begegnet , - ne
beaeisterte Aufnahme findet . Die näheren Bedingungen sur diesen
Kinderkorso , zu welchem eine recht zahlreiche und bunte Betheiliguiig
nur erwünscht sein kann und zu welchem geschmückte undkostumirt-
Fahrzeuge aller Art , von den kostbarsten bis zu den bescheidensten,
um ihre Tb - iln - hm - gebeten sind , sollen tn diesen Tagen noch g
nauer sestgestellt und veröffentlicht werden . Gewiß werden die
heutigen Andeutungen schon bei unseren K -in -n d, - r ° sigst-n
Hoffnungen und Wünsche erwecken und die glücklichen Mutter «u
thatkräftiger Unternehmungslust und allerlei sinnigen Einsallen an
regen , damit das Fest im schönen Blumenmond sich zu einer rechten
Maienwonne gestaltet . Di - Göttermelt , die - r i - ni - ist mit d-m
kleinen Bölkchen besonders gut meint , wird hoffentlich °uch ihren
Sonnengott mit seinem leuchtenden Gespann hernieder senden , u
damit dem schön geplanten Unternehmen die ebenso nothwenige wie
ersehnte Glorie zu verleihen . _ .. h, r

1 * Zur Reichstags - Ersatzwahl . Der Vorstand der
„Conservativen Bereinigung für den Regierungsbezirk WieSbad
hielt am Dienstag Abend eine Besprechung ab , de, welcher ve
schlossen wurde , unter den obwaltenden Umstanden von • » * *
Aufstellung eines eigenen Cand,baten  für die be-
vorstehende R e i ch s t a g s - E rs a tz w a h l vorläufig Ab-
stand zu nehmen und die endgültige Stellung
nahm - zur Candidatenfrage  einer demnächst - lnzube-
rufenden Generalversammlung anheimzugeben.

* Offene Lehrerstellk « . Die zweite Lehrerst -ll - zu Weil-
burg , im Obcrlahnkreise , mit einem nach dem Dienstalter des
Lehrers festzusetzenden Gehalt - soll bis zum 1. August d. I . ander-
weit besetzt werden . Anmeldungen für dieselbe sind bis zum
1 . Juli l . I . an die Herren Kriesschulinspektoren zu richten.
Die erste Lehrerstellc zu Lahr , im Kreise Limburg a . d Lahn , mit
einem nach dem Dienstalter des Lehrers festzusctzenden Gehalte soll
bis zum 1 . Juni 1897 anderweitig besetzt werden . Anmeldungen
sind RS zum 15 . Mai d. I . an die Herren Kreisschulinspektoren

* * Allgemeine Rosen -, Blumeu - und Pstanzen -Aus-
stellnng Frankfurt a. M . Wie wir erfahren, wurde die
Liefernnq der Prämiirungs - Medaillen der renommirten Firma
„Bcyenbach 's Metallwaarenfabrik . Gravier - und Munz -Ansta t
hierselbst übertragen und derselben Firma contractlich das alleinige
Hcrstellungs - und Vertriebsrecht der Erinnerungsmedaillen rr . uns

Clichccs Ab Ausstellung von Zeichnungen und Schüler-
arbeiten in der hiesigen Gewerbeschule erfreut stch fortwährend
eines regen Besuches . Am gestrigen Vormittage beehrte Herr
Regierungspräsident von Tepper - Las kl,  welcher den -Le-
stredunqen des Gewerbevereins stets ein großes Interesse entgegen
bringt , dieselbe mit seinem Besuche . Bei dem nahezu nnstundigen
Rundgange durch die Ausstellung , unter Führung des Vochtzenden
des GewerbevereinS . des Direktors und einiger Lehrer der Gewerbe-
schule , sprach sich der Herr Regierungspräsident recht anerkennend
über die Leistungen und Fortschritte der Anstalt aus und stellte
auch für nächstes Jahr seinen Besuch in Aussicht.

* Die neuen Unterrichtskurse rm Freudenbergscheu
Conscrvatorium für Musik (Direktor: Albert Fuchs) beginnen
kommenden Montag . Der Unterricht wird von bewährten Lehr-
Tratten ertheilt und erstreckt sich aus C l a v i e r s P l e l , G e s a n g,
Biolin - und Cellospiel.  Contrabaß und die im Orchester
gebräuchlichen Blasinstrumente , Orgel , Theorie und Kompositions.
lehre italienische Sprache , Deklamation , Kammermusik , Orchester-
und Ensemblespiel , Pädagogik . Wie bisher , umsaßt der Lehrplan
in drei Ablheilungen die Unterweisung in de» Ansangsgrunden
lBorklassen ) . vom Dilettanten in selbstgewählten einzelnen Fachern
(Mittelklassen ) , und solcher, die die Musik als Berussstudium er¬
wählt haben (Oberklassen ) . Alles Nähere ist ersichtlich im Jnsera-
tentheil und in den ausführlichen Prospekten , die m den hiesigen

>Musikalienhandlungen , sowie im Bureau des Instituts , R h - l n -
st r a ß e 13 » , kostenfrei erhältlich sind.

* Vortrag . Der Dualla-Neger, Herr BarneS,  hält heute
tpreitaq , Abends 8 1/, Uhr im christl. Arbeiterverein , Mauer-
aasse 4L , einen Vortrag.
B * Segelsport . Für eine Gesellschaft Wiesbadener Herren
wurde vor einigen Tagen eine neue Segelyacht „Mattiaker " in
Biebrich ihrem Element überliefert , wo sie ihrer mächtigen Takelage
und ihrer für den Rhein ungewöhnlichen Größe wegen auffiel.
Nach Plänen deS Nachtkonstrukteurs Oertz in Hamburg ist das
Fahrzeug in Begcsack erbaut und ausgerüstet worden . Seine größten
Abmessungen betragen 8 Meter Länge , 2 ' /, Meter Breite und mit
gefiertcm Schwert 1,20 Meier Tiefgang . Das Gesamiiit -Segelareot
ist 36 Ouadralmcier groß und das Eigengewicht des Bootskörpers,
der wasserdicht cingedeckt und a» Bug und Heck mit kunstvoller
Schnitzerei geziert ist betragt 14 Ccntner . Bei drei Mann Be¬
satzung sind Noch Sitzplätze für acht Gäste vorhanden , Das Boor
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Frei nach dem Amerikanischen von Erich Friese « .
20) (Nachdruck verboten.)

Ada hat in letzter Zeit so wenig mitfühlende Worte
gehört, daß sie nahe daran ist, ihre Selbstbeherrschung
zu verlieren. Sie fürchtet sich, beim ersten Wort auf¬
schluchzen zu müssen; darum schweigt sie.

Arthur steht sie neugierig von der Seite an.
„Sie sehen sehr zart aus," bemerkt er abermals.

„Sie sind gewiß das Nähen tagaus, tagein noch nicht
gewohnt. Hoffentlich behandelt Sie meine Tante ordent¬
lich, Fräulein Williams!"

Ada blickt unangenehm berührt auf.
„Wenn es einmal nicht geschehen sollte, sagen Sie

es mir nur !" fährt er etwas vertraulicher fort. «Ich
habe großen Einfluß auf meine Tante."

„Frau Harrison ist sehr gut zu mir," entgegnet sie
kalt, indem sie ihre zierliche Gestalt hoch aufrichtet. „Und
sollte ich jemals meine Arbeit zu hart finden, so würde
ich es ihr sagen und mir eine andere Stellung suchen."

Das Blut steigt Arthur zu Kopf — nicht aus Ver¬
legenheit, denn dieses Gefühl kennt der brave, junge
Mann gar nicht, sondern aus Aerger, daß eine arme
Nähmamsell, die er mit seiner-Protektion beehrt, ihn derart
abblitzcnläßt.

Neues aus aller Welt.
— Ein Bild aus den Kämpfen«mAkrotiri auf Kreta

malt der Torrespondent der „Köln. Ztg ." in Folgendem : Gestern
hatten wir einen aufregenden Tag . Schon am frühen Morgen
zogen dichte Haufen von bewaffneten Baschibozuks gegen Akrotiri
hinaus Es hatte sich das Gerücht verbreitet , daß die Griechen
von Akrotiri abziehen wollten ; es scheint also, daß die Baschibozuks
die Absicht gehabt haben, die durch die fremde Militärzone ab-
liebenden Griechen anzusallen und niederzumachcn oder zn berauben.
Geaen Vormittag hörte man ein lebhaftes Gcwehrfeuer von Akrotiri
b-r Die Baschibozuks hatten also die türkische Borpostenlinie über-
schritten und aus eigene Faust -inen Angriff auf die nahen Linien
der Griechen begonnen. Kanea war in lebhafter Aufregung und
die dümmsten Gerücht- durchschwirrten die Stadt . Alle Gewölbe
wurden g-schlvss-n ; die fremden Landtruppen besetzten die Platze
und Thor - Rasch waren unsere Pferde z,nc Stelle , und es ging
hinaus über Haleppa auf Akrotiri zu. D .e Straßen sind mit
Mohamedanern gefüllt ; die armseligen, in bunte Lumpen gehüllten
Gestalten rennen hin und her ; stumpfsinnig marsch,reu « mge m,t
umqehängter Büchse zurück, andere trollen auf stolpernden Pferdchen,
die Mnie in der Hand schwingend, h-nauS ; lange Reihen von
verschleierten Weibern hocken, stehen und schleichen umher. Sie
fluchen auf die Giaurs . Die Männer benehmen sich alle anständig
aeoen die Wanderer . Hinter dem Stadtgarten , wo die Engländer
in Bereitfckiaft stehen, werden die fremden Patrouillen seltener,
endlich, am Rande von Haleppa, fehlen sie ganz. An Rainttl hocken
hier wieder die türkischen Weiber, während der Strom der Bekenne,
des Propheten vorüberzieht. Jetzt bringt man stneu Verwunde-n,
bleich auf dem Pferdchen sitzend und von zwei Männern gehalten.

Doch will er sein Spiel nicht schon verloren geben.
„Verznhung, ich wollte Sie nicht beleidigen— auf

Ehre!" sagt er demüthig. „Ich weiß nur, daß unsre
modernen Weltdamen ihre Mädchen oft allzu unver¬
nünftig überbürden, und da wollt' ich "

„Entschuldigen Sie mich, meine Arbeit wartet,
Mt Ada kurz ein. . „

Hastig eilt Sie vorwärts und ist in wenig Augen¬
blicken, ohne ihren Begleiter noch eines Blickes zu
würdigen, hinter der Tbür des Hauses verschwunden,
noch ehe Arthur seinen Schlüssel aus der Tasche ziehen
konnte. t . , A,

„Tata I" murmelt der junge Mann, dunkelroth vor
Aerger. „Hat Muren einer Prinzessin, diese Nah-
mainsell! . . . Alle Wetter, wie sie meine Protektion
zurückwies! Jedes andere Mädel Batte mit Dank
acceptiert. . . . Muß meine Taktik ändern, wenn ich
mich ihrer Gunst erfreuen will — auf Ehre!"

Als Ada am nächsten Morgen das Näbzimmer betritt,
duften ibr von ihrem Nähtischchen eine Fülle Veilchen und
Maiglöckchen entgegen. . _ , ,

Sie runzelt die Stirn , da sie wohl mit Recht an¬
nimmt, daß die Blumen ein Geschenk Arthur Murray s
sind. Doch sie ist dessen nicht ganz sicher; auch thun
die lieblichen Frühlinqskinder ihrem Auge so wohl, daß
sie die kleine Alabastervale mit ihrem duftenden Inhalt
auf dem Tischchen stehen läßt. * 1.1. ros»;

Auch Frau Harrison, die bei einem Besuch im Nah
nimmer die kosibaren Blumen bemerkt, ahnt sofort den
Spender. Sie findet eine derartige Aufmerksamkeit einer
Nähmamsellg.'genenüber durchaus unnöthig und stieb
Mary die Weisung, sobald wieder ein Blumenstrauß auf
dem Nähtisch stände, ihn hinunter in's Speisezimmer

^Drei solcher kostbarer Sträuße machen die Wandev
i„'g vom Näbsimmer zum Sp -is-saal — zum großen
Aerger Arthur'-. Er nimmt an, daß die spröde Näherin
selbst die Anordnung getroffen habe und stellt seine dust
tenden Geschenke ein.

Doch reizt ihn Aba's Gleichgiltigkeitmächtig; sein
Interesse für sie steigert sich. . - . Er paßt auf wann
sie das Haus verläßt und richtet es so em, daß er ihr
beim Nachhauseweg begegnet. ^ „

Sie erwiedert seinen ehrerbietigen Truh mit voll
kommener Höflichkeit— doch so kühl und zurückhaltend
daß er es nicht wagt, sie nochmals anzusprechen

Ada's Anmuth. ihre feinen Manieren und ihr Stolz
beginnen nach und nach, den tiefsten Eindruck auf den
leichtlebigen jungen Mann zu machen. Die Netze aller
andern Mädchen— Nelly Stuart nicht ausgeschlossen—
verblüffen neben Ada's Vorzügen.

D rittes Blatt.
an die

entzückende Näherin, und er grübelt und grübelt, wie

’* re!1 afi° liift6''Me“ Verfolgung «nft«8eneg ; A*

.em mit den Straßen, um jeder Begegnung aus dem

®<9®y "warten sw » f» ‘KSS
umsonst gewesen; auch nicht ein Zipfelchen ihres schwarzen
kleides bat er zu Gesicht bekommen.

Doch bald soll ihn das Glück begünstigen. . . .
Eines Morgen» kommt Frau Harrison zu auß

gewöhnlich früher Zeit ins Nährlmmer Sie sch-lnt
guter Laune zu sein; Hr Mtlitz strahlt.

Guten Morgen, liebe Erika, sagt ste mit jenem
bezaubernden Lächeln, welches sie sonst nur für chre»-

^ " ^ Ada Wck? "erstaunt von ihrer Näharbeit auf.
«Guten Morgen«Guten Morgen, gnädige Frau.
«Wie hübsch Sir die Säume wieder gemacht haben.

Ich bin sehr zufrieden mit Ihnen." „
^ Ich gebe mir alle Muh-, gnädige Frau

Frmt harrison zieht einen Stuhl ans Fenster und

^ ^ aŝ Erstaunen des jungen Mädchens wächst. Noch
nie vorher ist ihm diese Ehre widerfahren. ..

z Ich habe eine große Bitte an Sie, liebe Erika,
beginnt Frau Harrison nach kurzem Schweigen, « ährend
welcher Zeit sie aufmerksam den flinken, weißen Finger

^Ad ? " 'läßt" di- Hände mit dem Nähzeug sinken.
Lächelnd blickt sie ihre Herrin an.

.Sie — eine Bitte an mich, gnädige Frau / ^
Jawohl, und mir liegt viel an deren Erfüllung.

Ls sollte mich herzlich freuen, wenn ich sie er¬
füllen könnte. Wüststes ? ' , ... .

«Einige Stunden von hier, den Hudson hinauf, Uegt
Oakwood, die Farm einer mir befreundeten Familie. Die¬
selbe beabsichtigt, eine Anzahl größerer Feste zu arangieren
— eine Art Karneval, zu dem alle New-Yorker Freunde

eingeladên —̂^ jragt  Ada. da Frau Harrison zögert.
Ich möchte Sie mit mir nehmen, Erika, damit Sie

mein- verschiedenen Kostüme arrangieren - J
Art von — Kammerjungfer. Sie haben Geschmack un
Geschick, Mary versteht nicht viel davon. ai '0'

raaä  Ada" antwortet nicht sogleich. Die Frage kommt ihr
etwas überraschend.

''Fortsetzung folgt. «

Nun schleppt man auch eineu Tobten vorüber ; die Beine ruhen
mit den Knien aus den Schultern von zwei Männern zwe, and-r-
halten j- einen Arm . Der blutige Oberkörper hangt tief Herab,
und dicke Tropfen bezeichnen den Weg. Die Wanderer reiten
vorüber und lüsten di- Kappen. „Schehid ! Schehid ! (un
murmeln die Mohamedaner und ziehen weiter . Wieder wilde
Hausen um Todte und Verwundete , klagende Weiber , geschwungene
Büchsen. Tine Abtheilring türkischer Truppen marschirt uns ent.
gegen Der Führer , ein uns bekannter Osstzier, will uns Nicht
allein weiterziehen laffen und drängt uns -men Trampe er und
einen Soldaten aus ; es war überflüssig, denn bei einiger Besonnen,
heit und Menschenkenntniß wird man als Europäer nicht so leicht
sich über die Mohamedaner der Türkei zu beklagen haben,

—Alles Heil? so lautet in den Berliner Radfahrschulen
die Beqrüßungsanrede an die Novizen , die in den unglaublichsten
Verbeugungen mit Mutter Erde eine intimere Verbindung suchen
oder nur zu suchen scheinen. Der Lehrmeister lächelt m seiner
Bude ob der verunglückten Strampelversuche eines woh beleibten
Herrn Einem Dichter, der den Pegasus mit dem Stah roß »er-
tauscht hat . rust er zu : ..M -n,ch-nkind Sie verwechseln ia d,e
Speichen des Rades mit Ihrer Dichterharfe ! Emen etwas un¬
gelenken Kasstrer, der mit aller Macht gegen die harte Steinwand
fährt , sucht er von seinem vergeblichen Bemühen , die Wand zu Fall
zu bringen , dadurch abzuhalten , daß er ihm die Frage stellt: Herr
Kassenrath, Sie wollen doch nicht etwa defraudiren?

— Ein Duell auf dem Zweirad. Hochzeiten auf dem
Zweirad sollen schon, natürlich in England , stattgesunden haben.
Jetzt aber wird gar von einem Duell berichtet, das zwischen zwe,
wuthentbrannten Radlern in Spanien ausgesuchten wurde. Beide
waren Mitglieder des Radfahrerclub« in Granada, «an ihren

Sekundaiit -n^ ebenfallr^ Pir Rad , b̂ M ^ fuhren ^ RaW ^ i
Hellem Mondenschein auf dem Wegenachl  Malaga ẑu einem «
famen romantisch gelegenen Punkte , der sich besser fur em Liebes
st-lldich-in als für einen blutigen Zweikampf geeignet hatte.
Zweihlmdert Schritt von einander entfernt , '' ^ " " ' / 'I ^ ch-n ^ br-
chren Ausgangspunkt , bestiegen auf em geg-benes Zeich N ' dr
Ma,ch>n-n und . die,- mit der linken Hand leitend, das fch eckl.ch
svanische Meffer in der hocherhobenen Rechten, rasten st- auf
-inand » los Bei dem ersten Anprall erhielt der e.ne e.n-n Stich
in den linken Arm ; trotzdem war es ihm möglich, mit feiner
Maschine nicht nur fünfzig Schritt zurlickzusahren ioittern m'
voller Kraft den zweiten Anlau , zu machen, bei welchem er seinem
Gegner das Meffer bis zum Heft in die Brust stieß und ihn todtlich

verwundetê ^ ^ tspieterinn -n , die gern „mogeln" oder Mit.
spielerinnen wiffen laffen wollen , was im Skat liegt, empfiehlt sich
di- Zeichensprache, d.e in Milwaukee ,n Dam -nkreis-^ beliebt s-m
soll. Die Hand auf » Herz bedeutet natürlich «Herz ; greift die
Hand nach dem Ohr . besagt das „Schellen " ; Mundfp >tz-n memt

Grafen " und die Hand in di« Höh- halten bedeutet „Eichel .
Zur Vervollständigung dieser Zeichensprache, d. h. für die Falle,
daß im Skat ein Junge oder gar nichts liegt, schlägt eiu deutsch,
amerikanisches Blatt noch vor . daß die Ringfinger ausgestreckt oder
für den letzteren Fall (wenn nichts im Skat liegt) di- Hand an
die . . . Stirne gelegt.

— Freundschaftliche Aufmunterung. „Geh, Fr-und«rl,
schreib' doch wieder einmal ein Drama!" — „Wie konunst gerade
Du dazu, das zu wünschen ?" — „Na , weißt Du , ich möchte für
mein Leben gern einmal dabei sein, wenn ein Stück auSgepsiffen
wir»!" — '
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Wohnungs
Jnfertionspreis unter dieser
Rubrik für unsere Abonnenten

1« Mg. xriA«M.
des

rr Wiesbadener General anzeigers ".
Amtliches Organ der Stadt Wiesbaden.

Jnscrtionspreis bei täglicher
Ilnfuahme für unsere Abonnenten

Nonattilh8 Mark.

5*; Mietiisgesuche
Kleine Villa

mit etwas
Garten und

t ica . 5 —6
heizbaren
Zimmern

Ehepaar für
zu miethen

von jungem
mehrere Jahre
gesucht. Offertenu. Chiff.
L .. HI . 5VV au die Expd.
d. Blattes.

Gesucht

IMnung
von3 iimmetn
mit Cabinet von kinderlosen
Leuten, am liebsten

Kleiner
Lagerraum,
in der Nähe der Jnsanterie-
kaserne per sofort oder später zu
miethen gesucht. Näh . bei

Harry Siifienguth,
532 Schwalbacherstr. 15.

BtllfSlliltt 31
herrschaftliche Wohnung in der
2. Etage von 8 Zimmern , großer
Veranda und reichlichem Zubehör
per 1. April oder 1. Juli zu ver-
miethen. Einzusehen Vormittags
von 11 - 1 Uhr. Näh . daselbst
Parterre . 2413

Partem Mnnttg
für ein ruh . Geschäft zu mrcthcn
ges. Offerten dl. 2 mit Preis-
angabe a. d. Exp, d. Bl.  565*

f * t ßi5IMtdi =SilW
und Hermannstratze 23 und
Bismarck-Ring 11,Neubauten
ind Wohnungen von 4 und
5 Zimmern mit Zubehör zu ver-
mieth. Näh . Hermannstr .13 88

IN
Altstadt. Offert, erb. unter
II. 136 an die Expedition
d. Gen.-Anz._ a

Beamter
sucht zum 15. Juni hübsche
Wohnung von 3 Zimmer , Küche

-nebst Zubehör. Off . mit Preis
der!richte manu. Z. 88 an die

Expedition.

Gesucht
von Offizier 1 möbl. Zimmer
mit Kaffee im Prirathause , dicht
bei einem Badehaus . 436

Off. mit Preisangabe unter
F. 300 a. d. Exp,  d. Bl.

OesuM.
Ein möbl. Zimmer für einen
Herrn in stiller Lage auf 2t). April.
Off . unetr Chiffre J. 2135 an
die Exp. d. Bl . 184b

Zwei vornch. Damen suchen
in nur gut . Hause u. Lage

Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör
Sonnenseite (Closett im Abschl.)
zum Preise von 600 Mark au
1. April zu miethen. Offerten
unter dl. 8 . an die Exped. dS.
Blattes zu richten.  34*

588*

Ein oder zwei

teere Psr1.-ZiliMr
sofort gesucht. Offert , mit Preis
unter X 8 ? an die Expedition
dieses Blattes . 594*

Werkstätte u.
Wohnung ges.
Ein großer oder 2 kleine Räume

für Werkstätte sofort u . Woh¬
nung von zwei Zimmern,
Küche, Mansarde für 1. Juli
zu miethen gesucht. Näheres
bei H. Eifer , Emserstraße
Nr . 69 , Souterain . 673

Luisenstraße 43
schöne Wohnung , 6 Zimmer mit
Balkon , Küche, 2 Mansarden,
2 Keller, Benutzung der Wasch¬
küche rc.- zum 1. April zu verm.
Näheres Parterre . 183

Whcßraße 24
ist im 2. Stock eine Wohnung.
3 Zimmer , 2 Balkon mit Zubeh,
auf 1. April zu vermiethen. An-
zuschen zwischen 2—5 Uhr. 150

NkUdorftlMtzk6|8
nächst der Biebricherallee, pracht¬
volle Aushcht, Wohnungen von
6 Zimmer mit Balkon , Bade¬
zimmer, Küche, Speisekammer,
2 Keller. 2 Mansarden , sofort.
Näh . daselbst oder Ecke der Adel-
heidstr. u . Schiersteinerstr. 2. 177

MMnstrG 1,
Ecke der Emserstraße
Wohnung4 bis 5 Zimmer,
Badezimmer, Speisekammer,
mit allem Zubehör billig zu
vermiethen. 66

Riiembahngraßr4
ist eine herrschaftlicheWohnung
von 5 großen Zimmern und drei
Mansarden zu verm.
Schöne Jernficht . Näh . 2 St . 94

GHW -MMO
find sehr schöne Wohnungen von
3 Zimmern mit allem Zubehör
preiswürdig zu vermiethen. Näh.
442 Platterstratzc iS.

JMrniit1
schöne Wohnung , 4 Zimerm
Balkon und allem reicht. Zubeh.
3. Stock (Eckhaus) zu vermiethen
Einzusehen tügl. von 10—2 Uhr
Näh . 3. Stock links. 101

GuW-MUasiel4
Wohnung , 3 ZimmernnitBalkon,
Küche, 2 Kammern und Zubehör
auf gl. oder Juli zu vm.  599

Emserstraße2
Bel-Etage , geräumige schöne Woh¬
nung , 1 großer Salon , 3 Zimmer,
nnd Cabinct mit reichlichem Zn,
behör und Mitbenützung des
Gartens auf 1. Oktober zu vm.
Näh . Parterre rechts. 691

tz«snkmße 26
in ruhigem Hause ist die Parterre-
Wohnung , enthaltend 4 Zimmer,
Küche, Closet im Abschluß,
Mansarde u .2 Keller, auch Gartcn-
benutzung zu vermiethen . Näh.
1 Treppe hoch. 177

Schützenhofstr.2
ist der dritte Stock, 5—6 Zimmer
mit Zubehör , an ruhige Familie
vreiswürdig zu vermiethen. 184

Helenenstraße3
Beletage, 5 Zimmer , Küche und
Zubeh . per 1. Juli . Anzusehen
von 10 —12 Uhr Vorm . Näh .Part.

HrlmesftHe 18
ist eine große freundliche Wohn,
im Vorderhaus , bestehend aus
3 Zimmer nebst Zubehör aus
1. Juli zu vermiethen. Näh . Part.

MtzkuWr. 11
Hochpart., 5 Zinmier mit Cabinet,
2 Balkon und reichlichem Zubeh.
auf 1. April . Anzusehen von
2- 4 Uhr. 211a

Sedanstraße1
(Ecke Walramstraße ) eine Wohn,
best, aus 4 Z ., 1 K., Balkon,
Closct im Abschl. mit reichlichem
Zubehör auf 1. April 1897 zu
verm. Näh . im Specereiladen
daselbst. 183

gmftrnit la
3 Zimmer in Parterre und
4 Zimmer und Küche im 1. und
2. Stock per 1. Mai 1897 zu
vermiethen. Näh . im Hause und
Adelheidstraße 81, Part . 29

Köverbrrg9|ii
find sehr schöne Wohnungen von

Zimmern, . Küche und Zubehör
aus gleich oder später zu ver-
miethen. Näh . Philippsbergstr . 10
Parterre . 47

gitamgt 37
Bel-Etage, 4 Zimmer , Küche.
2 Mansarden u . Keller a. sofort
zu verm. Näh . zu erfr. Nero¬
straße 46 im Laden.  285

Hermannstraße26
2 St, , ist eine Wohnung von
2 Z mmer mit Zubehör , sowie
leere Mansarden auf sofort
zuve rmiethen , Näh . Laden. 340

Kirchgasse 56
im Hinterhaus ist eine Parterre-
Wohnung von 3 Zinnnern und
Küche zu vermiethen . 650*

Schulderg 15,
Gartenh .. 3 Immer , Küche und
Mansarde aui 1. Juli zu verm.
Näh , Vorderh. Part . 615

ZMOchttstrHc 51
sind 3 Wohnungen von je vier
schönen großen Zinimern , Küch-
und Zubehör , neu hergerichtet,
zu vermiethen. 8114

Auskunft ertheilt
Wilhelm Beckel,

Weinhandlung,
Advlsstraße 14, rechts.

Ms«
fncht eine junge Frau event.
mit 4jährigem Kind in gediegener
Familie für 3—4wöchentlichc Cur.
Offerten mit Angabe des
Preises postlagernd nach
«öln u. H. K. 1.01 . 374b

Jdsteinerstr, 3
ist in der in großem Garten ge¬
legenen Villa Rondinella die
herrschaftliche Bel - Etage von
7 theils sehr großen Zimmern,
Bad , s. großer Balkon , Kohlen-
Aufzug n . m. per 1. October zu
vermiethen, event. auch mit dem
zweiten Stock. Näheres daselbst
im 2. Stock. 121

Gesucht
Lade« u. Zimmer für Bar-
biergeschäft. Offert . U. K. B. 100
an die Exp. d. Bl . 186g

Nachweislich gutgehende
Wein - oder

Bierwirthschaft
zu übernehmen ges. Gefl. Off.
» . dl . 52 a. d. Exp, d. Bl . 674*

Wiidiirtks Zimkr
mit 2 Betten per sofort sucht jg.
kinderl. Ehepaar höchstens 15 Min.
vom königlichen Theater entfernt.
Klavier erwünscht.

Offerten mit Preisangabe unt.
Z . 88 in der Exp. d. Bl . ab-
zugeben. 595*

Del mdi. iinratt
oder eines davon unmöblirt,
letzteres für Bureauzwecke, zu

miethen gesucht
in gutem Hause, in ruhiger , freier
Lage, wenn auch in den äußeren
Stadtvierteln gelegen. Offerten
unter B. 97 an die Expedition
dieser Blatter erbeten. 132*

Wtilritzßrißt 22
Ecke der Hellmnndstr.
ist die Beietage, bestehend auS
10 großen hellen Zimmern
mit reichlichem Zubehör , ganz
oder getheilt, per sofort oder
später zu vermiethen. Näh.
daselbst Parterre oder 2 St . l.

Karlstraße 37
2 Tr ., eine Wohnung 4 Zimmer,
Balkon , Speisekammer, Küche u.
Zubehör aus sofort preiswürdig
zu vermiethen. Näheres Karl»
straffe 37 Part, rechts. 173

Möhnngstraße6
ist der erste Stock mit 5 bis 6
Zimmer , Badc -Zimmer , Küche
und Balkon mit allem Zubehör
zu vermiethen.  610

Jahnstraße 19
Beletage, 2 Wohnungen von je
3 Zimmer , Küche, Keller und
ämmtl . Zubehör per sofort

zu vermiethen . 238

8.
1. Et ., 5 Zimmer u. Zubehör
auf gleich oder später zu ver-
miethen. 304

Dorkstraße4
Wohnungen von 3—4 Zimmer
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm
388 Wilh. Becker,

Gesucht
wird für einen der absoluten
Ruhe und Einsamkeit bedür' ligen
Herrn in Wiesbaden oder deffen
Umgebung ein Zimmer mit
Pension. Waldige Gegend be¬
vorzugt. Offerten mit Angabe
der Lage und Preisangabe unter
F. 3150 in der Expedition ds.
Blattes niederzulegen. 439*

Mittel-Wohnungen.©
Ablersttaße 17,

3 Zimmer , 1 Küche mit Glas-
abschluß und Zubehör auf gleich
ooer später zu vermiethen.

Näheres eine Stiege hoch.

Vermiethungen.
Grosse Wohnungen.®

Billa «Pension)vollständig
renov . Villa Nerobergstr . 7
ist per sofort zu vermiethen oder
zu verkaufen durch

J . Chr. Clttoltlieh,
2402 Ncrostraße 2.

im « urviertel sehr preiswürdig
zu vermiethen. Offerten unter.
A B. 100 postiag. G.hüyenholstr

IMücherftraße 10
I Mittelbau 2 St ., 3 Zimmer,

Küche und Zubehör auf 1. Mai
oder später zu vermiethen. 622

ooooooopp
Albrechtstr. 30

in der Nähe des neuen Gerichts¬
gebäudes , 2 Wohnungen 1. und
3. Etage von je 3 Zimmer . Küche,
2 Keller, mit oder ohne Mansarde
auf 1. April preiswürdig zu vm.
Näheres Parterre , 172ooooooooo

Sedanstraße5
Hth., 3 schöne Zimmer , Küche
zwei Keller, kl. Dachkammer für
Wäscherei geeignet auf 1. JuU
zu vermiethen. Näh . Part , oder
Hth. bei Müller , 1 Stiege . 597

MaMM 19
ist die 3. Etage 3—4 Zimmer
mit Zubehör auf sofort an
ruhige Leute zu verm. 570

MMßlüße 19a
Wohnuna von 3—4 Zimmern
mit Zubehör auf sofort zu . ver-
miethen. Näh , bei Hch . Eifert.

Uaimlmssirüße.
Ecke kleine Schwalbacherstraßc 9,
Wobnung , neu hergerichtet, 2 bis
3 Zimmer , Küche u . Keller zu
vermiethen , auch getheilt. Näh.
Parterre . 8b*

Seeanstraße
Vorderh ., 3 große schöne Zimmer
Küche zwei Keller mit oder ohne
Mansarde auf 1. Juli zu verm.
Näh . Parterre . 598

Walkmühlstr. 30
4 Zimmer , Balkon u . Zubehör
per sofort zu verm. Daselbst auch
Wohnung und Stallung für
mehrere Pferde zu verm. 202

Mrmjlmße 8.
Beletage, 3 Zimmer mit Balkon
billig zu vermiethen. 158

Drei Zimmer
mit Zubehör , befferes Hinterhaus.
Näh '. Weilstraße 12, 1. 803

Villa Lahneck,
Ende Emserstraße, Beletage 3
groß- schöne Zimmer mit Zubehör
per sofort oder 1. Juli zu ver¬
miethen. Näh , Parterre rechts.

Klücherstrasie 12
Vorderh . 2 St ., 3 Zimmer , Küche
und Zubeh . sof. oder später zu
vermiethen. 620

Mmhßrchk 50
isrontspitzwohnung, 3 Zimmer u.
Küche, auf sofort zu verm. 79

DKlWUMZ!
Wohnungen von 3 Zim ., Küche.
Zubehör per sofort zu verm.
Näh . Bertramstraße 13. 129

Westendstr. 5
(Vorderhaus , eine Wohnung von
3 Zimmern und Balkon nebst
Zubehör und eine Wohnung von
2 Zimmern n . Zubehör per 1.
October zu vermiethen. 120

Blücherstr. 16
eine Wohnung von 3 Zimmer
und Zubehör auf sofort
vermiethen. Näh . Part. 128

o Kleine Wohnungen. ©

2. Stock, eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Keller
ist auf sofort zu vermiethen.
Näh . im Laden. 369

tzlkomknjlraßk 2a
Neubau , Bel -Etage, cnth. 3 gr.
Zimmer . Balkon , Küche u . nichl.
-tubehvr, zu vermiethen. Nah.
Eienorenstraße 2a . Part . 366

miethen.

Adlerstr. 5 , MrlstHk 13
DMohmmg ' 2 Zimmer, ' Küche sind 1 L -mmer und 2 Zimmer
und Kell-r aus gleich zu ver i und Küche auf gleich»der später

1zu vermiethen.

Adlerstt. 20
ist eine adgeschl . Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zub.
auf sofort u vermieth. Näh.

mmmmm
Adlerstraße6

eine Monsardwohnung von zwei
Räumen zu veriniethen. 489

bortfelbst. 298
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kostet unter dieser Rubrik

jede Zeile
bei Vorausbezahlung.

Pf.
sek Rub Kleine Anzeigen

für «i -s- Rubrik bi. . -» w.- bis . « Ubr in »».-» --

Unterricht.

Wird unter dieser SRubifl
eine Anzeige für dreimal
bestellt, so ist di « vrert«
Aufnahme

- umsonst,

liefert daS Stück vo.. - —

Reparaturen
in fämmtlichen Schmucksachen,
sowie Neuanfertigung derselben
in sauberster Ausführung und
allerbilligsten Preisen.

k. lttzdMM. Goldafbeitei
Langgasse 3 , I . Stiege,

Kein Laden. 4551

TORF-
STREU

Kurs 10 Mark.
. „ Vietor ’sche

Frauenschule . Tannusstraße 13-
Französischen

Unterricht
(Literatur , Grammatik , Styl ) er-
theilt eine Französin
683 Karlstrahe »5 . 2. St.

jCSjT Aus Dankbarkeit
und zum Wähle Magenleidender
gebe ich Jedermann unntgelt-
liche Auskunft über meine ehe»
mal. Magenbeschwerden, Schmer,
zen, Berdauensstörung , Appetit-
Mangel rc. und theile ckit, wie
ich ungeachtet meines hoh. Alters
hiervon befreitu . gesund geworden
bin. F. Koch, Kgl. Förster a. D .,
Pömbsen , Post Nieheim (Wests).

Coftirme
werden von 5 M . Hauskleider
von 2 W». 5V Psg . an her.
gestellt, illargaretha Stacxer
i Lnfe « ftt . 23 , Part . 15?

Si®gar

davtk@nsmir

ganz gewiß, wenn Sie nützl
Belehrg. üb. neuest, ärztl.

Frauenschutz lesen. Per Kreuz¬
band gratis , als Brief gegen
2V Pfq. Porto, st. Osedmann,
Konstanz (Bad .) 25 . ^ ^^ 31/66

in Waggons und einzelnen
Ballen zu beziehen durch

L* Rettenmayer,
Wiesbaden , 50

Umzüge
und Möbeltransporte per
Rollen und Möbelwagen , besorgt
prompt und billig

6 .

Bamen
finden diScrete Aufnahme bei
Hebamme Frau K . Mondrton
Wellritzstraße 33.  831

Heirathen
werden diScret und reell in
ollen Kreisen vermiltelt.

Offerten unter Z. Z. 107
o, d. Exp, d. Bl ._

Den berühmten
blau weisten GartenneS

(Friedrichfegener)
liefert in jedem Quantum ms
HauS die Alleinvertretung der
Silber

Tapeten I
Ratnrclltapeten v. 10  Pfg . an
Goldtapeteu „ 20 „ „
in den schönsten neuest, Mustern
Musterkarren überallhin franco.
Lehr . Ziegler , Minden in Wests.

10,000
Geländerlatten,

1,50 Meter lang , sowie Pfosten
und Riegel verkauft billigst 509

M. Kramer, Feldstr. 18.

Pferdedung,
mehrere Karren , zu haben

5- 547_ Keisberastraße 46.
Gartensterne

zum Einfassen der Beete,
räthig Geisbergstraße 46.

Echte Harzer
Kanarienvögel

(präm . Stammes ) Hahnen und
Zuchtwcibchen billig abzngeben
Moritzstraße 36 in der Wirthfchaft
bei Wendland. "44

zum Einsätzen oei « « « , 1i— - - f
gu «erbitteniKrbranchr. Ken 1 6r.Steali  i Kutschir.Phast°n.

fniriit von Händlern ) zu kaufen I . Aederolle und 2 Schnepv-(nicht von Händlern ) zu kaufen
gesucht . Off -rt . mit Prns unt.' 19  ntt die Erved . d. Blattes.

1F̂ederolle und 2 Schnepp-
u . ' S «.

Ms klse«.
Metall , Papier , Lumpen , rc. kauft
Joh . Albrecht Friedrichstraße 14.

IBestellungen werden entgegen
aenommen. .

>Nk«kk».«ks>i»Sdiichtt
iffiium « r - . . . u . christl. Schriftennicderlage d-S

ZL
^ ^ r  I ui « nut erhaltener i

Gelegenheit.
Ein ganz neuer, noch

nicht getragener Herren-
Maaß - Anzug dunkelblau,
schlanker Figur passend,

kaufen. 586
Wellritzftr. 30,

2. ®toÄ.

Ein gut erhaltener einth.

Gisschrank
1 Fedcrkarren und Hundshütte
zu verkaufen , Jahnstr . 5, Hkb.

- Alleinvertretung oer i ^ h zuin Wohle Magenleidender
Silber , und Blei - Bergwerke jch Jedermann gern nnent-
Friedrichsegen L . Retteumeyer , | geltlitöc Auskunft über meine
«jfcptnftr. 21 . Telephon 12. 3164 {xbemaliaen Magenbeschwerden,Rheinstr . 21,

'Bringe meine

Wellritzstratze 38.  I atUßrifamilljC
iriranÄ Dampt-nettiedern-
iiawen runft entgegen sehen I 1
finden gute, freundlicheAufnahme ^ -

Fra« Ärerner, Hebamme,
Keldstratze 15 , Part.  663

Reinigung
Iin empfehlende Erinnerung'W. Leime «*,
3117 Schachtstr. 22.

che'maligcn Magenbeschwerden,
Schmerzen, Verdauungsstörung,
Appetitmangel rc. und theue mit,
wie ich ungeachtet meines hohen
Alters hiervon befreit und gesund
geworden bin. ^0b
F . Koch , König !. Förster a. D.
mmMcn . Post Niebeim (Wests.)

Käufe und Verkäufe Elegantes

Phaiton
kaufen gesucht. Offerten mit I und Mylord zu

?r .V67an' V '©Sebton I k-rkauf-m S edanstraße 11 609
h. Bl . erbeten

Gebraucht , « rear uno ^ —

. JZ? eiav » Für Packkisten
Wellritzstraße 16, 1. St ^ r^

Heßranchl. Kerd
n. tinht . Offerten mit

!ständige Abnehmer gesucht.L. Holseld,
Porzellanhdla. Bahnhofstraße 16

Nllbüf

Berlin größtes Spccialhaus sur
KoüßrMavdenkle'lder

werden billigst angefertigt,
418* Röderstraße 30 , Part.

Für Gärtner « .Bille«
besitzer!

Unterzeichneter empfiehlt sich im
Liefern von Waldziersteinen, Setz¬
tanne .:, Ziersträucher ,c. unter
reeller billiger Bedienung 359 I 5 , 6 , « , W «»
6. Baohert, Landschastsgärtner. legeuheitsknufe m Gardrnen

Ludwigstraße 14. ! Vortteren , Steppdecken,

in Sopha »u . Salongröße ü 8 .75,
5 8  8,10 bis 500 SKI. Ge-

Wegen billiger

Kadenmiethe!

UurlWark
neue Feder

Cyld.- o. Ankeruhr
Reinigen R 4V

Neue Uhren
aller Art

allerbilligoi

von Lumpen , Knochen, P «M '
Eisen und Metale , zahle höchst«
Preise . Auf Bestellungen komme
ins Haus . Georg Jager , Hirfch-
araben 13. d -

illiin Briefmarken , ca . l »ö
luUU Sorten 60 Pfg - — WO
1 verschiedene überseeische
2.50 Mark . - 120 bessere
europäische 2.50 Mark bei
G . * echmeyer , Nürnberg,
yy Satzp reisliste gratis .^ *

Kleiner zweirädrigeriaudmagen
ju kaufen gesucht. Off . u . B
an die Exp, d. Bl.  erbeten

10

;«t vierrädiges Hand-
Wägelchen zu verk.

Näh. b. L-Sicher, Emser-
fir ob 69 , Souterain.

Ein eieg. nuhb . polirteS
Vertikow,

eleg. u. einfache Bßtten
bi° .

billig zu verkaufen 414
Schwalbackerstraße 27, Hth. ,

Feverrollche»
neu . für Schreiner -der Tape¬
zierer. sowie ein. neuen Schnepp.
karren zu verkaufen. L. K rl b
Steingaffe 25.  553

C. Hexamer,
le'aeuheitsküufe in Gardinen aiierm . . .» - - 1
Portieren . Steppdecken . Strengst .Gewissenhaftigkett

Divan - und Tischdecken rc. I Clus Lang , 920 * 1
Abgepastte pnrlMtzll ! Uhrm. Gold- und Silb -rarb -iter . I

hochaparte 1 I a 8  Steingass « 28 . _
Restpartien . 2—8 Thals , ü 2,1 - --

2 Rollsihüh-
wände

>zu kaufen gesucht. Offerten w,t
Preisangabe snh . I. 8ch . 22 -an

!die Exp. d. Blattes.

Kuchs

Gin Höchst, st Sttb -r-res-n. -ln- H-chstam.
Tranerpstltnme , eine
dito mit buntem Kanb

schon fruchttragend) sowie
Johannisbeerpstanze«
billig zu verkaufen bei 508

Gärtner cisucki,
Kriedrichstraße 14 , Mb . 1 Stge

TnrrTMWA
mit Aufsatz, 2 Kinderbettladen,
1 Anrichte. T-ll-rbr-tt. gr Tffch
und Ausziehtisch, Bogelhccken.
preiswerth zu verkaufen. 3d
^ EeiSbcrgstraste 22 , Part.

pfe §mg«rO 10,
Laden

TleirsSIal
Ein ölt. Herr mit eig. Haush .-

sucht sich mit einer alleinstehend.
Wittwe oder Dame mit etwas
Vermögen zu verheirathen. Off
unter kk. 53 an dr° Exped. d. Bl
bis znm 16- d. Mts . erb. 673

Erste Qualität
per Pfund 46 Pf.

Erste Qualität Kalbflctsch
per Pfund 60 Pf-

fortwährend zu haben beiAdam Bommhardt,
3664 Rö merberg  1.

Freya , Pfennig -Magazin rc. werta
stets gek. Offert , unter M.  49
bei, die Exped. d. Bl . 2507

Erste Oual . Rindfleisch 60 Pf.
«albfleisch 60-66 Pf.

" Schweincsl . 70 Pf.
jeden Tag frische Wurstsorten
empfiehlt zu billigem PreisI . Ltebhardt,

»67 Albrechtstraße 40.

WMmnMktti
wird dauerhaft schnell und billig

Maucraaffe 14. 3 fet.  t.
zum
rwaschen

'« Bügeln
wird prpt.

und billig besorgt
Wellritzstr. 46 , Hch-, Pa « .

Bedarfs -Artikel j
für Herren u. Damen ver¬
sendet Bernd . Taubert,
312b Leipzig VI.

Illustr . Preisliste gratis

Luhn's Wasch-Ext ract.
ISieht Hilft MW!

Ueberall zu haben. —

zu Einsaffungen zu verkaufen,
Helenenstraße 21.  413

Abbruch
Mchgafle 42.

Billig abzugeben
Backsteine . Sandstetne.

Fenster und B rennholz.

Vollständig

schnell und radikal zu besettigen. I — -
u.

Knltjknslhrank'
2th. Kleiderschr.,

o xauuui ö“ ' I? "
M 2.— Sommersproffen sicher

>u . grdl. zu entfernen . M .. 2.50.
^rko . geq. Bricfmark . ob. Nachn

sGarantie für Erfolg u . Unschad-
lichkeit. Glänzende Dankschreiben.
Reichel , Special , f. Hautpflege
Berlin 55.

50. - — -

L Federrolle,
>en. I . . . mit Verdeck, und eil

W MkrdlMkNIfür Schreiner, Tapezierer rc.
ein leichter Handkarreni billig zn

j verkaufen. Weilstra ße 10. 491^
Mne RoÜschutzwand

Waschkommode,
Tische rc. billig zn verkaufen
113* Herrnmühlaasse a.

I zu verkaufen,
TMrfite, mit Verdeck, und ein Kl Sck walbacherstr 14 , PmH

autes Pferd m̂it \ q . © olb , PapierA kauft Fuchs'.Schachtstr.6

Betten , halbfranzösisch, 55 M-,
mit hohem Haupt . 65 M . seme
Vertieow mit Aufsatz 50 M .,
ohne Aufsatz 26 M-, 2thur.
Kleiderschränke 30M^ lthur.
16 M ., Kommoden 20 M -,
Küchenschr . 21 SB., Bettstellen
Halbfranz , 17 M ., Sprungr . 18
Mark , Deckbett 16 M .. Matratzen
tziSeegras 10 M ., inWollel 6 DL,
in Roßhaar 35 M -, sopha « 35M-
Divan 45 M -, alle Sorten Tische.
Stüble , Spiegel u. st wegen Er-
sparniß der Ladenmiethe billig zu
mrfm .tfn Adlerstraste 1h .__

jfs
und Bauuntern . Da ich»' e»i Ge-
lckiäfl bedeutend vergröß. habe, bm
ich im Stande ganz- Bauten w.e

Adlerstraße 4. 680

Gekittet Lm°?.'Aia.

seuM fvdab °s zu Slllcm wie¬
der brauchbar ist. D - Uhlman
Nolte Nachs-, Kirchga,se 23 , -

gutes Pferd fmit
Geschirr ist sofort
zu verkaufen. Näb.

ri.[r._._ ibei H. S i fer,
Emlerstraße 69 , Sout . 674

werden zu kaufen ges. 493
Off. unter K -A . 47 i. d

Exp , d . Bl cbzugeben.

Decken- und
Zimmerweitzen

sowie ni,ischreiben von F,r »'«n-
ichilder » . all- Reparaturen b«.
sorgt billigst und gut,
H Schmitt , Schachtstr. 18,1
u . Jahns,raße 3, Hth. Dach.

hiitski Knirit»
Ẑuchthähne, gute Schlager, billig

Mlti WdiHlM
zu kaufen aesucht, Nerostraße 1->.

431b

Bestell, durch Postkarte. 578*
"Wegen beabsichiigten Wegzugs
suche ich meineSammlung

Oelgemälde
meist moderner Meister, billig zu
veräußern ; ich lade Kaufliebhab-r
zu Besuch und Besichtigung e,n.
Bon der Firma A . Urban

SleMeckers
werden nach den neuesten Mustern
und zu b. Preisen ang-l- soime
Wolle geschlumpt. Michelsb. 7.
Korblaven. - - -

Schieferabfall
zu haben bei 613'

Dachdecker  K » u , Sedanstr . 7.

Zwei

Hergmänner igiftjBÄÄW *»
die Schutzmarke der allem ! .-chĵ ene Maschinen und Gerathe
,ten u . in ihrer Wirkung g- »z adz„st-h-n ; auch ist das 3 Morgen

Ein Foxt . -s' ue »*.
weiß und gelb gezeichnet, aus den
Namen Flock hörend enllaufen.
Abzngeben Tmierstein, „Deulscher
Hof", vor« Hhms wird gewarnt.

ist
echten
vorzüglichen:
Berpauii ’s Lilieimiilcü -Seue
von Bergmann n. Co. u>

Radebeul-Dresden
für zarten, weißen, rosigen Teint,
sowie gegenS °»»iieripr°ss-n und , erweroeu. , . .
f"",u ow(S «®t'S I MhliM in Wrch,
Schild und Fritz Bernstein . I Schi-rste.ner Landŝaße 2o.

abzustehen; auch ,st das » Morgen
vroße schöne Grundstück mit ge¬
räumiger Villa . Fabrikgebäude »,
großen Gärten und Anlagen , an
Landstraße und Rhein gelegen,
unter günstP -n Bedingungen zu
erwerben.

7f7I7* Ä« Kleider- u . Spiegel-
liUUH ) schranke, Vertikow,
Gallerie . und Küchenschränke,
Divan , Sopha , Ps -iler u. andere
Spiegel , ovale U. viereckige Tische,
Stühle , Consolschränkchen, Nacht,
tische, Küchenbretter, Deckbetten
und Kissen, 1 Regulator Oelge-

! mäldr billig zu verkaufen. 68 ,
A. RelBemer,

Sckwalbacherstraffe 7 .

Pudel
ler berbotto caniche, mit vorz
Eigenschaften, billig zu verkaufen

Bieisladterhöhe 15.



Der Umstand, daß ich meine Kaffee's direkt von den Froduktionsländern
beziehe und die jetzt beginnende Kaffee-Ernte in Brasilien eine außergewöhnlich große  ist,
ermöglichen es mir, meine Kaffee's jetzt schon im Preise feedentemd herunter zu setzen und
stellen sich solche für die Sorten:

_früher : 90 , 100, 110, 120, 130, 140 , 150, 160, 170 , 180, 200 , 220.
130 , 140 , 150 , 160 , 170 , 180 , 210jetzt auf: 85 , 00 . 100 , 110 , 120,

Abfall -Kaffee « 5 and 75 Pfg.
Kaisers Kaffee-Geschaft in WjeMkil,

Langgaffe 29  und Kirchgaffe 23
Biebrich, Mainzerstratze 12 3635

Gröht .Kaffee -JmPort -Geschäft Deutschlands i direktenBerkehr mit denCousumenten.

1 Uu86llM8lrÄ88tz 1
Personen -Aufzug.Telephon 484 Central - Heizung

8 Millionen Mark baar
betragen die Gesammtgewinne der staatlich garantirten

Grossen Geldlotterie
HauptgewinneM.: 500,000,300,000,200,000

100,000 , « 0,000 , 50,000 u. s. w.
Jedes zweite L,oos gewinnt.

Erste Ziehung am 10 . u . 11 . Mai 1807.
Original-Loose tncl. Deutscher Reichsstempelsteuer

für M. 13.20, M. 6.60, M. 3.30, M. 1.65.
Prospekte aus welchen das Nähere ersichtlich, versende auf

Wunsch in Voraus gratis.
Paul Zimmermann,

Schwerin i. M

Seite 4. Freitag Wiesbadener General-Anzeiger. 23 . April 1897 Nr. 94.

# * * * * * £ * # # # # # # # # # #
Ich bin billig und liefere gut.

Stenzel, Tapetenhandlung,
Ellenbogengasse 16.

Einem hochgeehrten Publiknm , sowie meinen werthgeschätzten Kunden zeige hiermit
ganz ergebenst an , dass mein Neubau Museumstrasse 1 nunmehr vollendet ist und sich
mein Photographisches Atelier von jetzt ab in dem aufs eleganteste eingerichteten neuen Hause
befindet. Dasselbe , mit allen Neuheiten der Zeit ausgestattet , kann mit seinen vornehmen
Empfangs -, Warte - und Umkleide - Räumen als den höchsten Anforderungen entsprechend
bezeichnet werden . Indem ich in Bezug auf Ausführung photogr . Arbeiten jeder Art nur das
Volendetste zusichere , lade ich zum Besuche meines neuen Etablissements ganz ergebenst ein.
2080 Hochachtungsvoll

A . Bark , Museumstrasse 1.
Personen -Aufzug. Telephon 484.

M
M
¥
M
¥
W
M
M
MIm
M

Für Consirmanden
UUd

Erst-Communicanten
empfehle mein reichhaltiges Lager aller Sorten schwarze
und weiße Stoff - und

Glacö Handschuhe,
sowie

Cravatten und Hosenträger,
Kragen und Manschetten

in guten Qualitäten zu den billigsten Preisen.

WM- idimitt,
Lauggaffe 17

Handschuh Fabrik und Lager . 3315

En ggres En detail

Silbergrauen Gartenkies
empfehlen

J . &  Adrian,
Telephon 59. Bahnhofstraße6. 3257

bartenkles
in bekannter Qualität , bläulich-weiß, melirt, liefert ab
St Goar zu M. 32 pro 10.000 Kgr. gegen Nachnahme

Wilh .Wupmbach in Dahlbruch
370ß  oder St . Goar.

Hamen - und Minder»

« an den Stellen verstärkt , die auf der Zeichnung dunkel
Wgehalten sind, in Auswahl bei
8 3677 li . (Schwenk , Mühlgasse 9.

Butter,Eier,Gelee
frische Landbutter » Pfund 110, Süßrahm-Tafelbutter
ä Pfund 120 Pfg., frische, gute Eicr 2 Stück 9 Pfg,
große Siedeier ä Stück 5 Pfg., schwere, italien. Eier
ä Stück 6 Pfg., Kaisergeleeä Pfd. 20 Pfg., Zwetschen-
latwerg 22 Pfg , gem. Marmelade 26 Pfg., Preises
beerenä Pfd. 40 Pfg bei

Wilhelm Maurer,
Schwalbacherstraße 17,

3520 vis-ä-vis der Infanterie - Kaserne.

ltur beste Qualitäten
Pralindis,

ff. Dessert=Bonbons per Pfd. 1.1 an,
Filiale : Filiale:

Manritiüsstr.lö.Lu Xemb.Hoflieferant,Delasi!eßstr.9 «W
Gegründet 1827. Bärenstrasse 2.

Fernsprecher 73. 3567 I

Meineeke Sattlet
Webergaffe 3 © gegenüber der Stadt Frankfurt.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in selbstver¬
fertigten Hand- und Reisekoffern, sowie Schul-,Touristen-
und Markttaschen, sowie alle in mein Fach einschlagende
Artikel. 3553

Reparaturen schnell und billigst.

Mäiliittgesilliz-Lerck
Konntag , de« 25 . April er , Nachmittag»

3 '/r Uhr , im Vcrcinslokal „Lun , Deutschen
Hof“

Jahres-Hauptversammlung.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht des Präsidenten.
2. Rechnungsablage des Kassirers.
3. Wahl der Rechnungs-Prüfungs-Commission.
4. Neuwahl des Vorstandes.
5. Statutenänderung.
6. Sonstige Dcreinsangelegenheiten.

Hierzu laden wir unsere verhrlichen Mitglieder
ergebenst ein, mit der Bitte, zahlreich und pünktlich er¬
scheinen zu wollen.
3619 von Vorstand.

P . Ernst , Ketttififineidet,
Faulbrunmristraße9, 1. Stock.

Anfertigung von Herren- und Knaben-Garderoben
aller Art nach neueste» Fagons. Anzüge nach Maaß
gearbeitet schon im Preise von Mk . 4 ©.— u. höher.

Reelle und prompte Bedienung.
Garantie sür guten Sitz.  3478

Für Schuhmacher!
Fertige Schäften aller Art in feinster Ausführung zu

billigsten Preisen. Maastarbeit innerhalb6 Stunden, bei:

Joh. Blomer, ZWlkMtiK,
477* _ Neugasse 1/2.

Im Sommer Schnee■
weiße Wäsche, wenn gekocht mit ..echter Luhn 'S" Sal-
miak-Terpentin-Kernseifc! — Mit dieser Seife gekochte
Wäsche braucht nicht auf die Rasenbleiche, weil sie im
Wäscheschranknicht gelb wird. — Probepacketeü Pfd.
in den meisten Droguen- und Colonialwaaren-Handlungen
vorräthig.

Preisgekrönt im In - und Ausland immer mit ersten
Preisen und Jnsignienkreuzen!

*€.6.jßockum*
prakt. Thierarzt

Rismarckring IS.

. Jlkutrire
| liane Annoncen uTrcis TuuranteFabrik

VdterstrM."BcrlinS

iDrucksaclien, für den
_GescliaftNTerkeh,i schnellstens und preiSivürdig.Wiesbadener Verlags-Anstalt

Friedrich Hannemann.

Mühe ! und Metten
Ut und billig zu haben, auch ZahlungSerlkichtcrnng. 1263

A. I .eicher . Adclhaidstrast e
Rotationsdruck und Verlag: Wiesbadener BUd̂ sUfMlt?

H ° » " °uiann . Veramworiliche Redaktion: Für den
politischen Theil und daS Feuilleton: Chef-Redaetcur Friedrich
Hannemairn; für  den lokalen und allgemeinen Tcheil: C' tn

oon Wehren;  für den Jnseratenlhcil: Aug. Pcitcr.



^mtaq Wiesbadener General -Anzeiger. 23 . April mi: mm"

„MesSadenerHenemt -AnzLigers"
(Slmtlichcs Organ der Stadt Wiesbaden)

Unter dieser Rubrik kostet jede Anzeige bis zu 3 Zeile»

$3 ” nur 10 Pfg dS
Stellensuchenden aller Berufsklassen , männlichen und weiblichen,
wird ein Auszug aller eingelaufenen Anzeigen , in denen offene
Stellen angekündigt werden, in unserer Expedition Marktstr. 26,

Mittags 12 Uhr gratis verabreicht.

Offene. .Stellen.
Männliche Personen.

sofort

Ein kräftiger

Junge
gesucht , Buchhandlung

Rheinstraße 27.

für hier und Umgegend gesucht.
Off . Z . 8 . a . d. Erp , d. Bl.

Junger

Buchhalter
für ein Privathotel zum sof.
Eintritt gesucht . Selbstgeschriebene
Offerten nebst Angabe der Ge.
Haltsansprüche (bei freier Station)
unter N. 12 an die Exp . 158*

HmsWIsdicm
in hochfeines HerrschaftshauS sucht
sofort

Doraer ’s
erstes Central -Bureau

7 Mühlgasse 7.

MrilMirchttlklrrlmg.
Ein braver Junge in die Lehre
geiu cht. B c f, Wcftendstraße 3.

Ein Lehrling
gef. W . Hartmann . Drechsler.
Hellmundstr . 41 , Hth . 1 Tr . l . 495

Ein
gesucht. 670

Albrechtstraße 27.

KMerlehrling
gesucht Helenenstraße 25. 279

Tüchtiger solider

Schlosser
auf Bau - und Blecharbeit gesucht
dauernde Stellung und hohen
Lohn . Anfangslohn 3,60 — 4 M.
Earl Keller . Schalkei. We sts.

Lohnender
Verdienst

bietet sich gewandtem u . fleißigem
stellenlosen Kaufmann durch
Acquisition . Näheres durch die
Expedition unter Chiffre W . 200

Tücht. Schreiner
gesucht Luisenstr . 16.  90*

Ein junger

Schreiner
auf 6 — 8 Tage gesucht . Kost
kann gegeben werden . Näheres
148 * Blücherstraße 24 , Laden.

fein guter

UMeurdiimtfcc
gesucht , Jahnstraßr 22 , 2 St.

1 Wochenschneider
gesucht Friedrichstraße 43.  87*

e> aglöhncr zum Graben gcs.
von Kourad Mattvon

Erbenheimerstraße
Backsteinhütten.

zwischen den
170*

Ein junger , sauberer

Kursche
für «in Flaschenbiergeschäst ge¬
sucht. Näh . in der Expedition
dieses Blattes . 130*

tzmöraverZuuge
vom Lande sofort gesucht.
127 Neue Teutonia.

Haus
Jüngerer

oder

Laufbursche
gesucht , Oranien -Apothcke,

Taunusstraße 57.
109*

Sin Sihremkklrhrling
wird gesucht 93*

Steingasse 16 , Part.

Zihreinnlkhrliiig
gesucht , A . K e I l e r . 69*

Ellenbogengasse 7.

Kräftig, junge
kann unter günstigen Bedingungen
die Gärtnerei erlernen . Näh.

Blumenladen , Kirchgasse 13«

Lehrling
gesucht Friedr . Goebel,
Architekt , Sedanplatz 9 . 470

Schneiderlehrling
wird angenommen , bei Carl'
Schmidt , Röderstraße 20 . 531

SHimdttlkhrlisgW
410 Ph . Maier , Adlerstr . 8.

Schneiderlehrling
gesucht , G . Schuster , 570*

19 Friedrichstraße 19.

zchkidnlkhrlioz
gesucht , Wellritzstraße 3 . 84*

Schneiderlehrling
sucht Chr . Flechsel,
661 * Luisenstr . 18 , 2.

SchrcmttlchrliRg
ges. Rheinstraße 37 . 631

Ein braver

Lehrling
sucht Karl Koch , i Spengler und
Installateur , Ellenbogengaffe 5.

Schlosserlehrling
gesucht , 630

K . Schütz , Schachtstraße 11.

Ein braver Junge
kann die Schlosserei gleich oder
später erlernen . 209

Louis Meos, Hellmundstr. 41.

Sin btnort| nn*f
kann die Schlosserei gründlich

I erlernen . 432
Varl Unkelbach, Schachtstr. 9.

Moffnlchrling gef-
Wilh . Hansa « , Bleichstr. 2.

Lehrling
sucht gegen Lohn 575
P . J . Fliesen , Kupferschmied

Vin Junge
kann das Tapezierergcschäft er¬
lernen bei 518

H . Ruppert,  Jahnstraße 5.

Wagnerlehrling
gesucht von D . Ackermann,
Wagnermcister , Helencnstr . 12.

Mirerlehrling
kann eintretcn
499 Blcichstraffc 13.

Lehrling
für die Lackirer - und Emailliranstalt
von Emil Schmitt , Walram»
straße 37 gesucht._661

SWWrlchrlmg
findet Stelle und erhält sofort
Wochenlohn in der Buchdruckerei
von Carl Schuegelbcrger
u. Cie ., Marktstraße 26 , im
Hofe links ._ 701

Nkni»
für uimitgrttlidirtf

Tüchtiger

Hausbursche
gut empfohlen , für ein hiesiges
Hotel gesucht . Wo sagt d,e Er-
vedition . 695

Sauberer

Hausbursche
gesucht, 675

Schwalbachcrstraße 29.

im Rathhaus.
Telephon -Anschluß19 (Rathhaus ).
Abtheilnng für Männer.

Arbeit finden:
1 Barbier
1 Buchbinder
3 Dreher (Holzdreher)
1 Friseur
2 Gärtner
1 Gelbgießer
1 Glaser
3 Hausburschen
1 Knecht
1 Korbmacher.
2 Kutscher
4 Lackirer
2 Maker
1 Maurer
1 Sattler
1 Schmied
2 Schneider
4 Schreiner
5 Schuhmacher
2 Tapezierer
2 Tüncher
1 Vergolder
2 Wagner
1 Schreiner -Lehrling ]
1 Spenglerlehrling
1 Wagnerlehrling
1 Maler -Lehrking
1 Schneiderlehrling
1 Tapeziererlehrling
1 Lackirer -Lehrling
1 Küserlehrling
1 Buchdinderlehrling
1 Schuhmacherlehrling

Arbeit suchen:
3 Installateure
2 Köche
4 Krankenwärter
3 Küfer
1 Mechaniker
4 Schlaffer
3 Spengler _

Weibliche Personen.

Lehrmädchen

Zlhiiijiimchir fdjtliug
gesucht . Nerostr . 15 ._ 142*

für Stickerei gesucht
Steingaffe 2 , 3 Tr. rechts.

für Krauen
im RathhauS.

lknentgeltl . Stellen -Vcrmittelung
Unter Aufsicht c. Danienkomitecs.
Telephon 19 (bis nach Mannheim ) .

Die Vermittelung nach aus¬
wärts besorgt die Anstalt gegen
Vergütung des Portos.

Stellung finden
und

Ium KrktzkllliistrllM
eine zuverlässige Person gesucht.
Wo ? sagt die Exp , d. Bl . 334

Junge Mädchen
können das Kleidermachen und
Zuschneiden unentgeltlich erlernen
330 Taunusstraße 36. 1. St'

Lehrmädchen
und Lansmadchkn

of. gesucht Cigarrettcnfabrik
„Menes " , M. u . Ch. Lewin,
Langgasse 31 . 235

Lehrmädchen ♦
aus achtb . Familie für die ^
Manufactur - Branche per 2
gleich ob . 1 . April gesucht . 4
Joseph Haas , Michelsb . 4 . ♦

mrnex 'ä
Central -Bureau,
7 Mühlgasse 7,1 . Etage.

Sucht : 1 tüchtige Küchen-
jaushälterin Hotel 1 . Rgs .,
bessere Mädchen zum Weiß¬
zeug für Hotel , 4 gute Herr¬
schaftsköchinnen, 6 Restau¬
rationsköchinnen , 2 Köchin»
für Pension , 4 Kaffee- und

Beiköchinnen , 4 bessere
Kindermädchen zu größeren
Kindern , 2 einfache Buffet¬
fräuleins , 4 Servirfräuleins,
10 Alleinmädchen , 20 M .,
10 einfache Hausmädchen,
20 M . u. 6 tücht.
mädchen 25 Mk . Eintritt
sofort und 1 . Mai. _

Junges

Mädchen
per sofort oder 1 . Mai gesucht
166 * Röderstr . 6,1 . St . r.

Börners
nLesSentral-Kmeu.

7 Mühlgaffe 7 , 1. Et.,
(Aeltestes Bureau am Platze .)

sucht für sofort
eine tüchtige .

Mirthschaftrriu Stellengesuche
auf ein Hosgut (30 Mark ) . - - - -
sowie vier Reftaurations

köchinncn (40—50 M.)
Eine tücht . Beiköchin (30 M .)
Ein Kiuderfränlein (musikal.

ausgebildet ) 25 —30 Mark.
2 gesetzte Kindermädchen (25

Mark .)
4 nette Servirfräulein»

nur feine Restaurants.
Ein gesetzt. Vüffctfräulein

Junger
Bäutechniker

sucht Nebenbeschäftigung . Offert,
unter H . W 0 .17 an die Exped.
dieses Blattes . _ 614

Abtheilung I:
Für Dienstboten

Arbeiterinnen.
Perfekte Hotelköchin , Kaffce-

köchin und Beiköchin für Hotel.

Aeltere perfekte Köchin in Privat¬
haus.

Mädche « , das etwas kochen
kann zur Führung eines eins.
Haushalts.

Herrschafts -, Restauration- u.
bürgerliche Köchinnen , selbst.
Allein -, b. Haus - , Kinder - , u.
Küchenmädchen für hier und
auswärts . Stopferin für Hotel,
Monats -, Putz - und Wasch¬
frauen.

Perfekte Köchin und ein Haus¬
mädchen , das Herrnhemden
plätten kann , nach Holland.

Abtheilung II:

Tüchtige Stützen in gr . Haus¬
halt , Haushälterinnen für gr.
Hotels , gepr . Lehrerinnen mit
Sprach - und Mnsikkenntnisscn,
Jungfern von 25 — 35 Jahren,
2 Kinderfrl . für größ . Famil .,
1 Kinderfrl ., kathol . , mit beff.
Zeug » ., Haushälterin f . Privat.

Dieußmadchen
gesucht , Emserstraße 35 . 11 5*

Tüchtig«
Kleidermacherin

ins Haus gesucht , Emserstr . 3b.

MM
Arikitnmnk«

für dauernd , sowie Lehrmädchen
gesucht , 112*

Schlichterstraße 11 , 1 St.

Ig.Kann
18 Jahre alt , mit allen Compt .-
Arbeiten betraut , sucht baldigst

Stellung.
Offerten beliebe man unter

H. A. 12 in der Exeped. dieses
Blattes niederzulegen. _612

junget* Kllusmlunli
tüchtiger Verkäufer , mit den
Comptoir - Arbeiten vertraut,
sucht Stellung gleichviel welche
Branche. 62*

Gcfl. Off . erbitte unter
6 . C . H . Hauptpost lagernd'

im Verkauf u . Comptoir bewan¬
dert , sucht Aushülfstelle b. 1 . Juli.
Eintritt aus Wunsch sofort . Ge-
halt sehr wenig beanspr . Flottes/'
Geschäft bevorzugi . 66

Off , unt . 3 . 91 des, d. Exp.

Ein Schreiner
sucht Beschäftigung in u . außer
dem Hause . Näh . Adlerstr . 53,
Hth . Part. _ 168*

Ein verheiratherer Mann
37 Jahre alt , welcher Caution
stellen kann , sucht einen

Aertmumspoßen.
Offerten erbeten unter YV . 8 . 2
an die Exped . d. Blattes

Weibliche Personen.

Lehrerirmen-
Verem

für

Nassau.
Nachweis von Pensionaten,

Lehrerinnen für Haus u . Schule.
Rheinstratze 65 , I.

Sprechstunden Mittwoch N.
Samstag 12— 1.

20 — 30 tücht . Haus -,
Allein - u. Küchen¬

mädchen . Faulbrunnenstr. 6.
70 * Fr . Beuerbach.

Männliche Personen.

AMs -Nachvki»
für Frauen

im Rathhaus.
Unentgeltl . Stellen -Bcrmittelung.

— Telephon 19 . —
Abtheilung I:

für Dienstboten und
Arbeiterinnen.

e „ tüchtige Hotelküchen.
JUmWIJv  mädchen . Lohn 18
bis 20 M . Mädchen vom Lande
könne » zu jeder Stunde Stellung
bekommen , welche auch noch nicht
gedient habe » , durch das 71*

Stelleu -Bürean Lang,
Marktstraffe 11.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei gesucht,
657 Langgaffc 43 , 2 St.

IaagkWchn
Junger Mensch sowie geübte Arbeiterin

ftnden dauernd lohnende
Beschäftigung.
Wiesbadener Staniol
und Metall 5t apsel-
Fabrik

A Flach, Aarstratz« 3.

aus achtbarer Familie und mit
gutem Schulzcugniß kann als
Setzerlchrling bei sofortiger
Bezahlung einireten in der
t« . Weiser ' schensBuchdruckerei

Nachf . : I . G . Schabet.

fü
Hotels u . Restaurants . (40 M .)

10 tüchtig « Alleinmädchen
(20 Mark.

10 Hausmädchen (20 M .)
6 Knchnmädchen (20 M .)

(Mädchen können auf Wunsch
an der Bahn abgeholt werden
und werden sofort nur gnt
placirt .) _
Zuverlässige Putzfrau

oder -Mädchen
für 3 Tage der Woche , Morgens,
auf einige Stunden gesucht . Zu
erfragen in der Exp . d. Bl . 534*

süchtige » Mädchen m
gut . Zeugn . i. bürgert

Haushalt zum 1. Mai ges
Moritzstr . 72 , Part . 3 16

Gewandtes

Laufmädchen
tagsüber , sowie

Alleiumädchen
gesucht . Ferd . Mackeldey , Wil-
helmstraßc 32 , Laden.

Imzer
sucht auf einem Bureau irgend
welcher Art passende Be
schäftigung.

Grfl . Off. unter 0 . H . 7
a. d. Exp. d. Bl . 605

Wan»  Steilung suchen

Tüchtiger
junger Mann,

30 Jahre alt , ca. 12 Jahre
in erstenParfümeriegeschäften
Englands als Verkäufer
thätig , daher der englischen
Sprache mächtig, sucht ge¬
legentlich dauernde Stellung
als Verkäufer , Reisender
oder dergl ., am liebsten in
einem Geschäft Wiesbadens,
Branche egal . Gefl . Off.
unter A. K. 100 an die
Expedition . 589

AtOiilMWlliig
gegen sofortige Vergütung ges
Joseph Link,  Bnchbindrei und

f Eartonnagcn , Fricdrichstraße 14

fruit sder
Morgens von 7— 9 Uhr gesucht,
133 * Röderflraße 7 , 3 St.

l3
die schon in Buchdruckereien ge¬
arbeitet haben , gesucht von

Bull. Bechtold L Co.

Oberkellner,
Zimmerkellner , Reftaurations - .
Saalkellner , sowie Chefs , Aid »,
Kutscher , Diener u . Hausburschen
jeder Art , mit prima Zeugnisse
empfiehltDörner ’s
erstes Central -Bureau,

Mühlgaffe 7 , 1. Mage.

Erfahrene Verkäuferin mit
6 pr . Zeugnissen sucht Stelle
im Delikatessen - oder Tolomal-
waaren -Geschäft.

3 perf . Verkäuserinnen , Ms
angeh . Verkäuserinnen , sein
gebild . Hausdamen , alt . Haus¬
hälterinnen m . langj . Zeug » .,
2 angeh . Jungfern , 2 Be¬
schließerinnen , 6 eins . Stützen,
3 Kinderfr l ., jg.  Alters.

Näh . durch den Direktor
der Anstalt , der täglich
zwischen 1v und 1 Uhr
im Borstandszimmer des
»ureaus im Rathhaus z«
sprechen ist.

Dörner 's
i. Central -Bureau,

7 Mühlgaffe 7 . I. Ftags.
Empfiehlt und Plazirt stet»

das beste Dienstpersonal jeder
Branche , männlich und weiblich,
für hier und auswärts , gegen
hohen Lohn.

Gin ältere»

Mädchen
mit guten Zeugn . sucht Stelle
zum 1. oder 15 . Mai in beff.
Hause . Näheres Sedanplatz 4,

.Mittelbau 1 . Stock. _
/ßine junge , tüchtige Fra«
nS ' sucht noch Arbeit im Waschen
und Putze » 126*

Römerberg 12 , 3 . St . rechts.



Wiesbadener

General - Anzeiger.
Neueste Nachrichten.

Amtliche - Organ »et  Stadt Wie - dad - n.

Nr. »4. XII . Jahrgang. Freitag , de« 23 . April I8S7. Fünftes Blatt»

Au» her Umgegend.
» Wildsachsen , 21 . April . Eine Naturseltenheit ist hier zu

verzeichnen. Ein junges Gänslein mit drei normalen Beinen er
blickte Ende voriger gj oche hier das Licht der West. Munter spa
riert das Gänslein als stärkstes unter seinen „Geschwistern umher
und bereitet seinem Besitzer, Herrn Jakob Staudt,  großes

B -^ G Êrbach a . Rh .. 21 . April . Am 2. Osterfeiertag fand
im Hotel Jung dahier eine Versammlung statt, behuss Gründung
eines WmzervereinS und einer Darlehnskasie.

* Michelbacii . 20 . April . Heute scuh zwischen S und 10
Uhr wurde ein hiesiges 13 jähriges Mädchen Tochter des Land-
wirtbs Wilhelm Euler , auf der Straße von hier nach Holzhausen
ü A woselbst es seinen Verwandten einen Besuch abstatten wollte
von 'einem ungefähr ISjährigen Burschen auS Watzhahn m ver
brecherischer Absicht überfallen. Das bedauern-werthe Kind halt
jedenfalls unter verruchten Händen sein zunges Leben aushauchen
müssen, wenn nicht zufällig zwei Männer >n der Nahe des Thal-
orteä eingetroffen wären , bei deren Anblick der Unmensch fluchtig
wurde ; denn nach Aussage des Mädchens hatte er das Messer zur
Hand . Hoffentlich wird er bald ,n sicherem Gewahrsam fern und
einer gründlichen Bestrafung nicht entgehen. .

cr Niederjosbach , 20 . April . Gestern wurden drei Herren
aus Frankfurt sestgenommen, welche in den hiesigen Wäldern den'
N a » t i a a l l e n s a n g oblagen. Nachdem man ihre Per,on °l,e„
sestaestelltund die Netze konfiszirt hatte, wurden sie sr-igelas,ei' .
Hilfreiche Hand leistete ihnen ein hiesiger Einwohner , der gleich,all-

seiner Bestrchunĝ cntgeg ^ kleinen Saale de« Gasthauses
«ur alten Post" tagte gestern die Delegirtenversammlung

des „Kath . Lehrervereinsim Reg . - Bez . Wiesbaden  .
Nach der üblichen Begrüßung Seitens des Vorsitzenden, des Herrn
T h ümmes -Wiesbaden , schritt der Schriftführer Herr Firm  e nin,-
Wiesbaden zur Feststellung der anwesenden Delegirten der Zweig
vereine - hiernach sind 32 Delegirte vorhanden ; die Versammlung
zählte 'gegen 50 Herren . Nach einer kurzen Debatte über die
Tagesordnung erhält sodann das Wort Herr F .rmenich
zum Vortrage des Rechenschaftsberichts. Der Verein zahlt
stebenundzwanzig Zweigvereine mit vierhundertfünszig Mitgliedern
Eine sehr lange Debatte entspinnt sich bei Berathung der Herau-
aabe eines religiösen Liederbuchs. Die Abstimmung ergab schließ
lick folgendes Resultat : In dem Liederbuch finden Ausnahmen für
die Adventszeit 3—4, Weihnachtszeit 20 , Fastenzeit 4 - 5, Ostern
6 weißen Sonntag 4, Himmelfahrt 2, Pfingsten 6. Dreifaltigkeit
4 - 5 Fronleichnam 15—20, Marienlieder 24 , Josephslieder 3—4,
rum hl. Aloysius 2, Schutzengel 2, zu allen Heiligen 1, zu ledern
Heiligen 1, Grablieder 6. Lieder während des Jahres 6. Ein,
längere Debatte entspinnt sich jetzt Über Statutenänderung bezw
Einrichtung einer Delegirtenversaminlung . ES werden schließlich
folgende Beschlüsse gefaßt : ,1) . Am Tage vor der Generalver
sammluiig wird eine Delegirtenversammlung abgehalten, die mit
Stimmenmehrheit der anwesenden Delegirten beschlußfähig ist
2) Jeder Verein hat außer dem Vorsitzenden aus ,e zehn Mit
alieder einen Delegirten zu wählen . Jedes weiter angegangene Zehn
berechtigt zur Entsendung eines weiteren Delegirten . Als Ver¬
sammlung sür die nächstjährige Generalversammlung wird Ca mbe rg
aewäblt Nach verschiedenen, die Allgemeinheit weniger,nlere „>rc»-
den Besprechungen, verlas Herr R ieth  den Kassenbericht. Die Ein¬
nahmen betrügen 4526 M . 28 Psg, . die Ausgaben 3878 M 10 P g
mithin ein Mehr von 648 M . 18 Psg . Das Vermögen betuff
sich in 1895 aus 7819.72 M ., in 1896 auf 9759 .70 M und ist
gegenwärtig aus über 10 .500 M . gestiegen. Wie all,ährl,ch. so
gaben auch in diesem Jahre Geschenke sür die Karlstistung : Der
Herr Bischof Dr . Klein 100 M ., Herr Landtagsabgeordneter
Cahensly 50 M ., Herr Gras Walderdorff 20 M . Die Bonistkatio!!
lür di- Schreibhefte belief sich aus 1372 M .. dre Berlinische Lebens
Versicherung zahlte 213,50 M . Gegen 8«/* Uhr schloß der Vor
sitrende die Versammlung . ^

^ X Weilbnrg , 21 . April . Auf Verfügung des Herrn Ober¬
staatsanwalts zu Frankfurl a. M. ist Herr Amtsauwalt v o >
B o d u n g e n seines Amtes enthoben worden.

q Bachnrach , 20. April. Vorgestern'Nachmittag2 Uhr
wurde ein Taucherschacht, der zwischen Nheindiebach und Bacharach
am Ufer lag, vom Sturmwind umgerissen. Die Wachmaniischaf.
konnte sich in einem Nachen retten . , .

w Obcrlahnstein , 20 . April . Am Donnerstag Abend
loairten sich zwei Burschen im Alter von 18 bis 19 Jahren in
einem hiesigen Gasthvf ein. lebten zwei Tage recht gut und ent¬
fernten sich am Samstag , wobei sie das Bezahlen vergaßen. Die
beiden Schwindler hatten sich als Curt und Errch von Lippe ms
Fremdenbuch eingeschrieben, trugen dunkle Kleiber, schwarze weiche
sdilzhüte und röthlich graue Glaceehandschuhe. In Capellen ver¬
achten sie am Samstag den gleiche» Schwindel , wurde» aber durch-
schaut und entsernten sich alsbald wieder nnt der Pferdebahn nach
Loblenz. . . ,

Handel «nd Verkehr.
* Frankfurt . 2 .0 April . Der heutige Biehmarkt  war mit

823 Ochsen 18 Bullen , 226 Kühen, Rindern und Stieren , 208
Kälbern . 164 Hämmeln , 0 Schafe, 959 Schweinen befahren D.e
Vreiie stellten sich wie folgt : Ochsen 1. Oual . -Ui. 63 67 , _. Ouat
M 52- 58 , Bullen 1. Qual . M . 48- 50 . 2. Oual . M . 44- 46,
Kühe Rinder und Stiere 1. Qual . M . 50—53 , 2 . Qualität M
41—45 Alles per 50 Kilo Schlachtgewicht. Kälber 1. Qualität
85- 70l Psg ., 2 . Oual . 55 - 60 Psg .. Hämniel 1. Oual . 56 biS
58 Pfa . 2. Oual . 44 bis 51 Psg ., Schweine 1. Qual . 53 bis
55 Psg .. 2 . Qual . 51- 52 Psg . Alles per Kilo Schlacht
rewichi. AuS Oesterreich standen 31 Ochsen und 1 Bullen zum
Verlaus . Geschält ziemlich aut . Ueberltand gering
fi-ota. ione druck und Verlag : W i es ba den er . 'tag « an j. ° -n

jt t i c drich Hanne man ». Verantwortliche Redact,on.
Für den politischen Thcil und das Feuilleton : Ehesredacteur
Friedrich Ha n ne mann : für den wralen «llgemeinen The.. -
0 Otto von Wehren; für den Jnferatenlheil . A. Leiter.

Heue Möbel
in gut bürgerlicher Ausstattung.

Polirte Betten mit hohen Häuptern von 100 Mk.
an, lackirte Betten von 48 Bi. an, Dienstboten-Betten
von 28 M. an, Matratzen von 10 M. an, Strohsücke
5 M , Deckbetten 16 M., Kissen von 6 M. an, Rohr-
stühle3 M:, große Auswahl in Kommoden, Kleider-
schränke, Lerticows, Schreibtische, Secretäre, Büffets,

ipiegelschränke, Sophas, Divans, Plüschgarnituren
.ische, Spiegel, elegante Schlafzimmer- und andere
Zimmer-Einrichtungen äußerst billig.

Für meine Arbeit leiste ich schriftliche Garantie
Auf Wunsch auch Zahlungs-Erleichterung. Transport frei.
- Philipp Lanth,
Uarantirt reinen Bienenhonig

von vorzüglichem Geschmack in Gläser gefüllt und offen

,iii,gewogen . . . gj * ^
30 00 Keilgasse , Ecke äSauergasse.

Bo :bons,
Kocks,Drops ,Eiszueker .Cröquant .Cachou ,Lebenswecker,
Seidenkissen , Cacao -, Schweizer -, .Japaner - Melanchc etc.

per lL»fd . nur 8Ö Pfg . 3567
Filiale : W . Berge »*, Filiale:

Mauritiusstr . 10 Lux. Hoflieferant Oelarpsestp. 9
Gegründet 1827. Bärenstrasse 2. Fernsprecher 73.

EjmMllfpVmm tu JUieslkden,
Einladung

zur

allgemeinen jährlichen Versammlung
Freitag , de» 23 . April 1897

im „Tivoli " , Luisenstraße 2, 8 '/* Uhr Abends.
Tagesordnung ist dieselbe wie sie für den9 d. M. ange¬

geben war , an welchem Tag « die Versammlung wegen ungenügender
Betheiligung der Mitglieder nicht stattfinden konnte.

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
3693 Der Vorsitzende.

Mtis jenproduction
von Drucksachen♦

Wir empfehlen uns zur Anfertigung von Circularen , . Zeitungs¬
beilagen, Prospecten u. t . u>., durch Rotations -Druck auf weissem und
farbigem Papier. , .

Unsere nach den neuesten Patenten gebaute Rotationsmaschine ist
im Stande, stündlich bis zu 150,000 Prospede in der halben Grosse
unseres Zeitungformats herzustellen und können wir daher unsern
Geschäftsfreunden unbedingt schnellste Liefet ung und billigste eis
berechnung zusichern . Bei grösseren Auflagen liefern wir Prospekte
die sich zur Massenverth eilung und als Beilagen für Zeitungen vorzüg¬
lich eignen, schon von 2 Mark an pro lausend.

Wiesbadener Verlags-Anstalt
Friedrich Hannemann,

36 - Marktatrasse 26.

Fül*

Wöchnerinnen:| Kranke: | und Kinder:
Bettunterlagen,
Mk. 1.80 bis 5. —,

per Meter.
Irrigatoren,
Clystirspritzen,
Verbandstoffe,
Stechbecken,
Brusthütchon,
Milchpumpen,
Aechte Kreuznach.

Mutterlauge,
Kreuznacher Salz,
Stassfurter Salz,
Seesalz.
Wundschwämme.

I Eisbeutel,
' Halseisbeutel,

Inhalations-
Apparate,

Fieberthermomtr.
Urinflaschen,
Guttaperehataift,
Suspensorien,
Glasspritzen,
Platinräucher-

lampei ),
Badeschwämme,
Mineralwässer,
Valentine ’s

Fleischssaft.

Nestle ’s Kindar-
mehl,

Kufeke ’s Kinder
mehl,

Muffler 's Kinder-
nahrung,

Soxleth -Apparate,
Gummisauger,
Kindertiaschen,
Kinderseifen,
Kinderschwämme,
Kinderpuder,
Med . - Leberthran.
Garant .rein .Milch.
zucker Pfd .M.1.20.

Chr*Tauber, Kirchgasse 6.
I Special - Abtheilang:
Apparate und Bedarfsartikel für

Amateur -Photographie.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag , den 22. April 1897. 1l)7. Vorstellung.

46 . Vorstellung im Abonnement 8.

Frauenkampf.
«iistlviel in 3 Akten nach dem Französischen des Scribe , von Öfters

v Regie : Herr Köchy.
Gräfin von Autreval . geb.' Kermadio . . Frl . Santen.
Leonie von Billegontier , ihre Richte
Henri von Fiavigneul .
Gnsta von Grignon .
Baron von Montrichard .
Ein Unteroffizier . / •
Ein Bedienter . . • , - ^ -

Das Versprechen hinter m Herd.
Eine Scene auS den österreichischen Alpen mit Rationalgesängen

von Baumann . Musik von Stein.
Musikalisch- Leitung : Herr Kapellmeister Schlar.

Regie : Herr Dornewaß,
Michel Quaiitner , Wirth der Abtenau
Loisl, sein Sohn • ■ , •
Nandl . Almcrin im Dienste bei Quantner .
Freiherr von Stritzow - -° Gekanq» Umlage:

B$e * verliebte Bua " von Koschat.
Zwischenaktsmusik nach kiehri,cven Urlginal -Moffven von I . Schlar
° e,' ..ch dem 1. Stück findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Kleine Preise . Ende 93/4 Uhr.

Frl . Lüttgens.
Herr Radius.
Herr Neumann.
Herr Köchy,
Herr Berg -Ehlert.
Herr Spieß.

Herr Rudolph.
Herr Neumann.
Frl . BrodmaNn.
Herr Greve.



Nr. 94. Fr«Kag

Adlerstraße
ein kl. Dachlogis auf gleich zu
vermiethen. r-°^

Adlerstr. 28a
ifl eine Wohnung von1 Zimmer
und Küche, und 2 Zimmer und
Küche mit Giasnbschluß auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh.
bei Cbr. Schiebeler im Eckladen.

Adltkjlraße SV
ist eine kleine Parterrewohnung
auf gleich zu vermiethen. Näh
daselbst1 St . 653

Adlerstr. 59
sind zwei Wohnungen mit 1—2
Zimmern u. Zubehör, p. Monat
14 und 15 Mk., zu verm. 619

Albrechtstraße 11
find per sofort zwei kleine
Wohnungen zu vermiethen. 114

Albrechtstr. 32
Mansard-Wohnung an ruhige
Leute auf 1. Juli zu vermiethen.
Näheres Part . 686

Meichstraße 20
(Hth., Part .) ist eine Wohnung
von 2 Zimmern, Küche nebst
Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Näheres Vorderhaus, eine Stiege
links. 627

Mücherstraße 12
Lorderh., 1 Zimmer, Küche und
Keller auf 1. Mai oder später
zu vermiethen. 621

Emserstraße 19
Part ., ist ein Zimmer u. Küch-
sofort oder später zu vm.

MdrWrO 44,
2 . Etage , 660

ist eine Wohnung, best, aus
2 Zimmern mit Balkon,
Küche, Mansarde nebst Zu¬
behör auf1. Juli zu verm.
Näh. das. bei 21. Wink, oderH.Christmann,Goldgasse 15
KellmMrHc 18

zwei Mansarden auch Küche all.,
an ruhige Leute sof. z. verm. 528

Helenenstratze 11
ist eine kleine Wohn, per 1. Juli
an ruhige Leute zu vermiethen.
Näh. Seitenb. 1 St . 601

Kellmunllstr. ZI
Eine große Parterrewohnung be¬
stehend aus 2 Zimmer, Küche,
Keller, 1 Mansarde, (Closet im
Abschluß) an ruhige Leute für
den Preis von 350 Mk. auf
1. Juli oder auch früher zu ver¬
miethen. Näh. daselbst1 St . r.
oooqoq
liellimmdjtr. ZI
1 Dachwohnung im Hinterhaus
1 Zimmer, Küche, Keller auf
1. Mai zu vermiethen. Näh.
daselbst, Borderh. 1 St . r . 604

Hirschgraben 12
freundliche Wohnung 2 Zimmer,
Küche und Keller an ruhige Leute
auf 1. Mai oder später zu ver¬
miethen, Näh. Adlerstraße7, I St.

Hochstätte 23
eine Wohn. 1 Zimmer, 1Kammer,
Küche und 1 Keller auf gleich
zu vermiethen. 142

Jahnstraße7
Borderh., schöne Frontspitzwohn.
2 Zimmer. Cabinet, Kückie, K-ll.
per 1. Mai zu verm. Nähere»
daselbst Part , oder AdolsSallee6
bei Weyershäuser. 692

Karlstraße 30
Bdh., schöne Dachwohnung an
ruhige Leute ohne Kinder zu
ermiethen. 643

MwWGk2
Neubau, 1., 3. und Dachstock
je 2 Zimmer und Küche, Keller
auf gleich oder später zu ver¬
miethen. Näheres Platterstraße 32,
Parterre. y

Wiesbadener« -rrevck-Auzeiser

Ludwigstr. 14,
Hinterh. Part . , zwei Zimmer,
Küche, Keller, ein gr. Zimmer
auf 1. Mai zu vermiethen. 613

Metzgergasse 37
Ecke der Golgasse, eine kleine
Dachwohnung an ruhige Leute
gleich oder 1. Mai zu verm

Platterstraße 48
eine kleine Dachwohnung zu ver
miethen. 693

Roonstraße7
1 S, . l., 1 Zimmer und Küche
mit Zubehör zu vermiethen.  695

Römerberg2|4
1 Zimmer u. Küche zu vm. Näh.
bei H . Zboralski . 195

Römerberg 10
ist ein« kleine Dachwohnung an
eine einzelne Person auf sofort
zn vermiethen.  611

Römerberg 16
Dachl., 2 sehr schöne große
Zimmer und Küche für 20 M.
per Monat zu vermiethen, 351

L. Meurer, Luiscnstr. 31.

Dachwohnung, 2 Zimmer und
Küche (Abschluß), auf 1. Juli
zu vermiethen. 603

23. Avril

GrößeresWenlokal
in bester Verkehrslage(Markt
straßc) für mehrere Monate als
Ausstellungslokal oder dgl
zu vermiethen. Vorzügl. Gelegen,
heit für Geschäfte, welche für best.
Berkaufsartikel wirkungsvolle
Reklame machen wollen. Näh.
zu erfragen in der Expcd. d. Bl.

i --” . . . . . .. .. . .. .. . .Jf 0^
Ladt » mit Parterre-Wohnung
und Zubehör auf gleich zu
vermiethen. Zu erfragen im
Laden. 161

MgrKtstraße6
Laden mit 5 gr. Erkern und
großem Packraum auf sofort oder
später zu vermiethen. Näh.
Moritzstraße 15 bei D . Benz
oder Philippsbergstraße10 bei
Georg Steiger. 46

apäffiMüä
Marktstr. 2«
1 Laden mit Ladenzimmer und
Soutrain ist auf 1. Oktober 1897
zu vermiethen. Näh. Jahnstr. 8
bei Fr . Vetterling. 265

Ulmitmsstraße
Ecke bet  Schwalbacherstr.,
Laden mit oder ohne

Wohnung auf gleich od. auch
päter bist, zu verm. Näheres b.
6 Minor , Schwalbacherstr. 27.

Slhmldcherßr. 11
Laden mit Wohnung, Keller rc„
ebendaselbst2 Wohnungen, je 4
Zimmer, Küche rc. zu vm. Näh.
bei Nestaurat. kor.lleutmann. 239

§
Jt • IV

®Logis. Zimmer.®

Webergaffe 16 ist ein
Laden

mit Ladenzimmer, mit oder ohne
Wohnung auf den1. Oktbr. d. I.
zu vermierhen. 422

Webergasse 50
Lade » mit oder ohne Wohnung
billig zu vermiethen. 314
Wellritzstratze5 ist einLaden
mit Ladenzimmer, mit oder ohne
Wohnung sofort zu verm. 563

_ Laden
mit 3 Zimmer-Wohnung zu ver¬
miethen. 387

Wilh. Becker, Yorkstroße

Lade«
mit Wohnung auf gleich oder
später zu vcrmithen. Näh. Tau-
nusstraße 43, 3. St. _329

Schachtstraße
2 einzelne, heizbare Mansarden
zu vermiethen. 684
MWWWWW»
SWalbacherkr. 85

ist im Hth., 2. St .. 2 kl. Zim.,
Küche mit Zubehör an eine kleine
Familie  auf gleich zu verm.

Schulberg 15,
Gartenh., 2 Zimmer, Küche und
Mansarde auf 1. Juli zu verm.
Näh. Borderh. Part . 614

M«riti»Hmßk8
mehrere Lade « mit oder ohne
Wohn., sowie Werkstätte oder
Magazin, ca. 52 gm groß zu
vermiethen. Näheres
78 Rheinstraße 91, 2. St.

Römerberg 39
schöner Lade » mit Ladcuzimmer,
sehr geeignet für Friseur-Geschäft,
sofort zu vermiethen. Preis
M. 380. 284

Lade«
zu verm. Saalgasse 22. 75

GeräumigerEikladen
nahe der Taunusstraße, mit oder
ohne vollständige Wohnung zu
vermiethen, sich vorzugsweise
eignend für Niederlage von Brot,
Hülsenfrüchte, Mehl — für Ei-
garren oder Papiergeschäft, ver¬
bunden mit Agenturen, auch für
tüchtige Schneiderin, verbunden
mit Kurzwaaren und einfachem
Putzgeschäft. Näh. Exp. d. Bl

Kleines Bureau
ist im Entresol Neugafle 7»
per sofort zu verm. Näheres
Adokfsallee 31 . Part.

Steingasse 17
ist eine schöne Dachwohnungim
Seitenb. auf gleich zu  vm . 447*

Aemgajse 28
Dachwohnung für kleine Familie

612

Steingasse 30
Bdh., Wohnung m. 2 Zin...

Küche, auf 1. Juli zu vm. 618

Stiftstraße1
ne schöne Scitenbauwohnung
Zimmer Küche u. Zubehör,

wie ein großes Zimmer im ersten
itock auf gleich zu verm. 671

Walmmstr. 4
:u hergerichtete abgeschlossene

362

Walramstraße 20
1422*

635

Dachwohnung, 2 Zimmer und
Küche auf 1. Juli zu vermiethen.
Näh. Borderh. pari. 661

583

Webergasse 45
in Parterre-Zimmer mit Kel

_uf gleich zu vermiethen. 5

Weöergajse 50
2 Zimmer u. Küche im Hinter-
haus auf gleich zu vermiethen.

4 VMstltten etc. • "
Werkstatt

für jdcs Geschäft paffend, ist so-
fort oder später zu vermiethen.
Näheres Adlerstraße 29. 297

Mauritiusplatz 3
Große WerWttk

ev. auch Lagerraum unb Thor¬
fahrt mit oder ohne Wohnung
per 1. Juli zu vermiethen. —
Einzusehen nur an Wochentagen
von 9—12 und 3- 6 Uhr. Näh.
bei Friedr. Zollinger, Schreiner-
meister, Mauritiusplatz 3, Hth.

Werkstätte §
große, helle, mit großem Holz¬
schoppen per sofort zu venu.
Näh. Nerostraße 28 im Laden.

Platterstraße 48
ist eine kleine Wohnung mit
Werkstätte zu vermiethen. 649

Röderallee 16
ist eine schöne, helle Wcrkstätte
preiswürdig zu vermiethen. 326

Sedanstraße5
eine Werkstättc mit Waffer für
Spengler U. s. w geeignet, auf
gleich billig zu verm. Näh. Part.

Webergmse 45
eine Wcrkstätte , auch als
Magazin oder Lagerraum, auf
gleich zu vermiethen. 452

Stall . Keller etc.
Stallung mi*"‘
Adlerstrafte 56.

zu verni.

Rüeinstraße 58
Stallung für 2 Pferde nebst
Kutscherzimmer zu verm. 208

Stallung
für 3—4 Pferde nebst Futter-
raum zu vermiethen. Miethe
kann für geleistete Fuhren ver¬
rechnet werden. 546

Näh. Gkisbergstraße 46.

Stallung
zu vermiethen. Näheres
124* Elconorerrstr . 6,1 . Sl

Geräumig.Laqekx
mit Thorfadrt, Wcrkstätte, Maga¬
zin und sonstige Räume in welchen
früher ein Geschäft mit gutem
Erfolg betrieben wurde ist nebst
einer Wohnung zu vermiethen.
Näheres Röderallee 34, links
Parterre. 337
30000000«

Ein tanger, schmaler

Keller
36 Ouadm. ist mit oder ohne
Comptoir-Häuschen im Hose sof.
zu vermiethen(Tborfabrt). Näh.
Emserstraße2, Part , rechts.

Adlerstr. 3«
ist ein einfach möbl. Zimmer an
einen Herrn zu verm. 523

Albrechtstr. 81
1. Etage, gut möbl. Zimmer zu
vermiethen. 327

Mrchgasse 56
2 St . r., erhält ein anständiger
Arbeiter Logis. IW*

Albrechtstr. 28
1. Etage r., findet ein älter. Herr
gemüthliche? Heim. 562

Albrechtstr. 31
zwei gut möbl. Zimmer für ein
oder zwei Herren paffend, au
gleich oder später zu vm. 254

Bleichstraße4
3. St . l., möbl. Zimmer, monatl.
15 Mk., zu vermiethen. 403

Dotzheimerstr. 10
1. Stock, schön möbl. Zimmer
zu vermiethen. 560

Dotzheimerstr. 26
Mb. 1. St . l., zwei anständige,
junge Leute erhalten billigst Kost
und Logis. 464

MkoMkiißraße5
1 St . l., erhalten Arbeiter Kost
und Logis. 646

Eleonorenstr.24
1. Stock, schöne möbl. Zimmer
mit oder ohne Pens. z. vm. 377

Emserstr. 19
Billa Friese, einz.u.zusammen¬
hängende möbl. Zimmerp. Woche
oder Monat preiswerth zu ver¬
miethen mit Pension pro Monat
v. 50—80 Mk. Groß. Gart. 302
Hübsch möblirtes

Zimmer
mit oder ohne Pension billig zu
vermiethen, 648
Faulbrunnenstraß« 10, 1 St . l.

Frankenstraße3
ein möbl. Zimmer billig zu

vermiethen. 139*

Gowgaste 8.
1. St ., schön möblirtes Zimmer
f. 10 Mk. zu vermiethen. 588

trratatrasse 26,3,
möbl. Zimmer mit Kost an ein
oder zwei junge Leute billig zu
vermiethen. 109*

MmM 3, 2,
schön möbl. Zimmer mit Kost für
9 Mk. die Woche zu verm. 382
Läfncrgasse3, 2, erhält jungir
Sß anständiger Mann Kost und-
Logis f. 8 Mk. die Woche. 608

Hermannstr. 1
ein schön möblirtes Zimmer auf
gleich zu vm. Näh. Part . 483

Hermannstraße 21
3 Sr . l., erhalten zwei reinl.
Arbeiter billig Kost und Logis.
Daselbst können noch einige
Herren an einem guten Mitlags¬
tisch thcilnehmen. 617

^Luisenstr. 7
2. Stock, möblirtes Zimmer zu
vermiethen. 407

Lmsenstraße 14
ötb. 2. Stock, bei Meinhard,
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen.

Wüllergajlt 8.
pth. 2. St . r., erhält ein reinl.

Arbcner schönes Logis. 74*

Metzgergasse 16
ist eine einzelne Mansardstube
mit Bett an ordentlichen Arbeiter
u vm. Wöchcntl. M. 2.— 125-

Moritzftr. 47
Mittelb. 1. Et. rechts, ein sckön
möblirtes Zimmer an einen oder
zwei solide junge Leute mit oder
ohne Kost sofort billig zu ver¬
miethen. 1Y5*

Krlla Mzza.
Leberbcrg 6.

Schön möblirte Zimmer, Süd¬
seite, mit und ohne Pension zu
vermiethen. 5

WiMbnz-r. 28
2 St . rechts, gut möbl. Zimmer
preiswerth sofort zu vermiethen.

Saalgaffe 3,
eine Stiege hoch, erhalten Arbeit
Kost und  LogiS. 111

Sedanplatz4
(Mittelbau, 1. Stock), schön mbl.
Zimmer an anständigen Herrn
zu vermiethen.

Sedansttaße 15
Part ., ei» möblirtes Zimmer zu
vermiethen._136*

scnwaiuaclierstrasse 63,
Hth., Part ., erhalten zwei rem-
licke Arbeiter Kost und LogiS.

ZIWtghk 2«
1. Etage sind cleg. möbl. Zimmer
(in sehr ruhigem Hause) preis»
würdig zu vermiethen. 84

Walramstr. 9
1. St . r ., ein gr. freundst möbl.
Zimmer zu verm._498

Walramstr. 19,
2-, links, möblirte Mansarde zu
vermiethen. 122

Wellritzstr. 14
2. St ., erh. ein anständ junger
Mann sch. LogiSm. Kost. 133*

Wellritzstr. 32
erhalten zwei jnnge Leute Kost
und LogiS. 689

M-  Weiter Wx
Wellritzstraße 36, Hth. 2. 71*
Leere Zimmer.
Wellritzstr. W,

Ecke Scdanplatz, schön möblirtes
Zimmer mit oder ohne Kost an
1 od. 2 anständ. Leute zu ver¬
miethen, bei Kuhn. 9*

Adlerstr. 52
eine leere Mansarde an einzelne
Per son sof. zu verm._688

Adlkthraßk 56
ein großer, leeres Zimmer im
2. Stock zn vermiethen. 350

Detaspeestr. 3
4. St ., ein schönes leeres Zimmer
per1. Juni für 8 M. zu vm.  123*

Drudenstr. 1
Metzgerladen, eine leere Mansarde
zu vermiethen. 665

leeres Mansardzimmer per sof.
,u vermiethen. 647

erhalten zwei reinl. Arbeiter Kost
und Logis, per Woche 7 Mark.

Römerderz 36
Hth. 1. St ., ein schönes Zimmer
auch möblirt, an einen jungen
Mann preiswürdig zu verm. 3*

Nerostr. 38 37
eine Mansarde auf 1. April zu
verm. Fricdr . Efchbiicher.
Rödcrstraße 35. 400

Oranienstraße 45
leeres heizbares Fxontspitzzimmer

Ian eine einzelne anständige Dame
I zu vermiethen. Näh. 2 S l.

r
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Kostenfreie

Jmuwbiliennmrkt . BermiMung
Das

von I . Che . Glücklich , Nero¬
straße 2, Wiesbaden, empfiehlt
stch bei An- und Verkauf von
Häusern, Billen, Bauplatzen und
Vcrmiethung von Läden, Hcrr-
schaftswohnungen rc. rc. 2402

Verhältnisse Halver
sofort sehr prciswerth
zu verkaufen solid ge¬
bautes rcntabl Etagen -s
Haus mit Hof u. Gärt¬
chen, Bertramstratze.

ZNäh. durch die Jmmo -z
Zbilicu Agentur von

J . Chr . Glücklich,
|2402 Nerostraße 2.

Im Westend solid gebautes Haus mit
Pferdestal » oder Werkstätte,
für jedes Geschäft geeignet, sehr

preiSwerth zu verkaufen durch die
Jmmobilien-Agentur von J . Chr . Glücklich,

Nerostraste 2.  2402
Alwinenstraße Villa mit Bauplatz für 05,000 Mark zu

verkaufen durch I . Chr . Glücklich
Zu verkaufen Haus mit großem Garten, Kapellenstr . , Aus¬

gang Dambachthal , 60,000  Mark. I . Chr . Glücklich.
Zu verkaufen Marnzerstraste 1 Morgen Bauterrain an

Pr. Straße per Q .-R. zu 800 M . durchI . Chr . Glücklich.
Eile des Louisenplatze s, ist eine

Wjjvf Wohnung, besteh, aus 7 Zimmern
«. Zubehör, großer Balkon, sos. od. später zu verm. Näh. Louisen¬
platz 7, im Büreau. zw. 4 u. 8 Uhr Nachmittags.

Wege « Ableben des Besitzers . Herr » Reg .- und §8
Baurath Reinlke , ist die Villa Bierstadt . Höhe ~
mit 240 Ruthen schön angelegtem Zier- und Nutzgarten,
Stallung, Seitengebäuden rc. preiSwerth zu verkaufen
Näh. durch die
Jmmobilien -Agentur von J . Chr . Glücklich.

P . 8. Eventl. auch zu vermiethen.

841,00 « Mk. durchI . Chr . Glücklich._
9 « verkaufen die Besitzung des Herrn Secnriu », mit
y 3•/» bis 4 Morgen Terrain, im Nerothal. Näheres durch die
fmmobilien-Agentur von J. 3 Qr . Glücklich , Nerostraße 2.

$an»mit Sttttki Eine Wäscherei
JUkaufe»gesucht. Off. unterl. SS an die Exp. d. Bl. 583*

mit guter Kundschaft wird zu
kaufen gesucht. Näh, in der Exp.

Rentables
Hans

3 Zimmer-Wohnungen, Thorfahrt, großer Hofraum und
großer heller Werkstatt, guter Geschäftslage, mit 6000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen durch

Schüssler, MM . 16, 2.
Ein schönes reut. Etagenhaus

5 Zimmer -Wohnungen , ganz
nahe der Adolfsallee , zum
Preise von 84,000 Mark zu
verkaufen , durch
1 Schüssler , Jahnftrahe 36.

Sehr rentables
neues Haus £ UÖ5
event. Werkstättc, in jedem Stock zwei Woh¬
nungen von je 2 Zimmern, Küche, Balkon
ist auf gleich zum Taxwerth (52,000 Mark)
verkäuflich. Anzahlung 2- 4000 M., Rest-

lauf re. nehme in Zahlung und zahle eventuell einige 1000 Mark
baarzurück. Offerten unter H . 400 an die Exped. d. Bl. 3124

Haus im Wellritzviertclmit Laden
und großem Keller, für Weinkeller sehr
geeignet, ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Rentirt 1500 Mark nach
Abzug aller Unkosten. DaS Kapital

bleibt mit 4 pCt. stehen, auch wird Restkauf als Anzahlung
genommen, oder gegen Bauplatz getauscht.

Offerten unter K . J . 10 an Verlag deS General-
Anzeigers erbeten._ 442

I«ntrtaftn.
Ein dreistöck. Wohnhaus mit
Hintergebäude ist veränderungs¬
halber unter günstigen Bed. mit
ganz geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen. Näh. in der Exv- 644

Landhaus
mit Stallung u. schönem Obst-
u»d Gemüsegarten, worin event.
Milchkuranstalt mit gutem Erfolg
betrieben werden kann, erb-
theilungshalber für 23,000 Mk.
zu verkaufen. 605
Gest. Anerbietungen unter U. 75
an di- Exp,  d . Blattes.

für Käufer bei Nachwrisung
von Billen, Geschäftshäusern,
Bergwerken, Ländereien rc.
durch Stern ’s Jmmobilen-
Agcntnr. Goldgaffe 6.

Tausch.
Wegzughalbcr suche mein neues

hochrentables Zinshaus in bester
Lage von Frankfurt a. M. gegen
eine Villa, Fabrik, Bauterrain
oder sonstiges Objekt einzutauschen
und zahle event. noch Baar hinzu.
Baldgefl. Offerten erbitte unter
p.bl.230 anG .8 .Daube » ,ko.
F r a n kku r t a. M._ 120b

MUrrchairpliitze
nahe der Maria -Hilf -Kirche
23, 16, 14 Ruthen groß, zu vk.
Näh. in der Exp. d. Bl. 241

ii» rent. Haus
mit gut gehender Wirthschaft zu
verkaufen. Offerte unter 8 . 84
an die Erped. d. Bl. 570*

ZU verkaufen
Billen , Frankfurterstraße, Walk-
mühlstraße, Nähe Sonnenderg rc.,
geringe Anzahlung, Geschäfts¬
häuser in der Nähe des Koch-
brnnnens, Römerberg, mit gering.
Anzahlung rc., ebenso rentable
Häuser in Frankfurt, welche geg.
hiesige eingetauscht werden können
durch Stern ' s Jmmobilien-
Bnreau, Goldgaffe 6.

Billen
zu vermiethen und zu verkaufen
durch das Jmmobiliengeschäft
C . Dörner , Wellritzstraße 33.

Gangbares
Bpefereigeschäst
Eckhaus in guter Lage für 1200
Mark sofort zu übernehmen.
Miethe 600 Mark jährlich. Off.
unter F . E . 25 an die Exp.
dieses Blattes. 442

Güter
jeder Größe, auch solche mit ren¬
tablem Nebengeschäst, welche billig
zu kaufen oder zu pachten sind,
weist Rcflcctantcn nach 121b

L. Göbel , Frankfurt a. M.,
_ Lützowstraße 23._

Gangbare
Wirthschaft
Bierverbrauch 10 Hekto wöchent¬
lich, mit voller Concession, ist
Preiswerth zu verkaufen. Offert,
unter st. 3 an die Expedition
dieses Blattes.

Zu verkaufen:
Haus mit Bäckerei,

„ , Spezereihandlg.,
. „ Wirthschaft.
» n Holz - u. Kohlen¬

handlung,
» u großer Werkstätte

f. jed. Handwerk,
* „ Bäckereiu.Wirth¬

schaft,
“ * bessere Colonial-

waarenhndlng.,
mehrere Privathäuser , Hotels,
Villen U. f. w. durch 89
C. Wagner , Roonstr. 3, Part.

Neues

Hans
mit gutgehender Metzgerei , sehr
rentabel, in guter Lage, sofort zu
verkaufen. Offerten unter U. 5
an die Exped. ds. Bl._

Haus
mit gutgehend Wirthschaft,
Bierverbrauch 10 Hekto wöchent¬
lich, Tanzsaal und Kegelbahn,
sofort prciswerth zu verkaufen
durch Karl Dörner , Wellritz-
straße 33._

Ruhesitz
Billa in Wringen.
In Schwarzburg romantischster

Gegend, am Trippstein, ist eine
auf Terraffen massiv erbaute,
Sommer und Winter bewohnbare,
herrschaftlicheVillamit IIZimmer,
viel Zubehör, Badest., Watcr-
Closcts, groß. Garten, für 45000
Mark zu verkaufen. Näh. durch
Rob . Schmidt , m Berlin W.
Genthincrstraßc 28. 427b

Capftalien.
4# — 60000 2000 « .

Md
auch zu 2 Posten L 41/4%
16—16000 Mark L 4V4,
wenn Anlage sehr gut, auch
zu 4°/, und 10—13,000
Mark 41/s% auf gute zweite
Hypotheken sofort auszu¬
leihen durch
Und. Winkler,

77* Langgasse 9,2 . St.

200,000 Mark
auf erste Hypotheke, zu billigem
Zinsfuß, sowie 8000, 3000, zwei
mal 15,000, 21,000 M. »Ns-
znleihen durch

Stern ’s
Jmmobilien-Agentur, Goldgaffe

für sofort, 4000 Mark auf
1. Juli auf Hypotheke auszn
leihen durch Stern ' s Hypotheken
Agentur, Goldgaffe 6._

12 —13,000
Mark

als alleinige Hypothcke auf prima
Objekt in der Umgebung Wies¬
badens gesucht. Offerten unter
A. L. 400 an die Exped. d. Bl.

45,000

in prachtv. Lage bei Schwalbach
u. Bahnst., schönes Wasser auch
Backereieinrichtung ca.20 Morgen
Länderei für Milchwirthschaft,
Fisch, und Geflügelzuchtsehr gut,
ist ohne Jnvent . für 15000 M.
mit 3—4? ' Mk. Anzahlung zu
verkaufen, durch Jos . Im and,
Wcilstraßc2. 603*

30.000  P
suche ich auf gutes Objekt, (zu¬
sammen oder auch getrennt) an-
ruleaen. Näh Roonstraßc3, p. l

aus erste Prima -Hypothek zu
3 V 4 pCt . gesucht.

Off. unter W.  96 an d.
Expl. d. Bl . _

Personalcredit
von 500 Mark aufwärts
verschafft discret 435b

D. Kramer,
beb'irdl. autorisirter Agent,

Budavest . Csokonaygaffe 10.
Ein tüchtiger sachm. gebildeter

Kaufmann
(Thrist) sucht zur Uebernahme
eines guten Geschäftes ein Kapital

von 5000 Mark
gegen 8- 10 pCt. Zinsen und
Gewinn bei 3facher Sicherstellung.
Offert, unt. I). B. 20 a. b. Exp.

d. Bl. erbeten. 442b

Lagerplätze
circa 60 Ruthen, zwischen der
Mainzerstraße und der Neumühle,
ganz oder getheilt zu vermiethen.
Näh. Langgaffe 19, Part . 633

Ein Gtashaus
(transportabel) vier Meter hoch,
16 Q .-M. Flächeninhalt, mit
Eingangsthüre, geeignet als Ber-
kausshalle für Gärtner, billig zu
verkaufen. Näheres
131* Marktstrahe 11.

K300Q0Q0«
Schöne großeVilla
mit gr.Garten
19 Zimmern u. reicht. Zubehör,
gesundeste Höhenlage, zu verkauf
Es kann cvt. Stallung errichtet
werden. Offerten unter st, 80
an die Exped. ds. Bl. 159*

aus Privathand, jede Summe wird auf sKoshf
ISero ! miindelsichere Landhypothek zu

4 bis■± ui» 5 pCt. kostenfrei untergebracht.r*Gute Verzinsung!
Unantastbare Kapitalstchrrheit.

H. Murr,
Orenssen i Thüringen.

Kostenfreie Ans kirnst n.  Nachricht.

liibot’s
aromatisches

(patentamtl . gesch.)
ist das beste Mittel

zum Reinigen der
Zähne

sowie zur Erfrischung und Des-
infizirung der

Mundhöhle.
Jeder Flasche „Perlin “ liegt Ge¬

brauchsanweisung hei.
Eine Flasche

Perlin
ca. 6 Monate reichend,

kostet nur

2 Mark*
Goldene Medaille
Nürnberg 1896 .

PhJBenj *Ribot in Schwabach
■4m
i

I

Für gesunde und empfindliche Füße!
Anfertia . feiner, solider Damen- und Herren-Stiefel nach

Maaß. Stiefelsohlt « « . Fleck zu billigst. Preffen. Reparaturen
fein " Schuhmacher von 4er « eitle , Schulgoffe4 , Hmter-
haus 1 Stiege.

1 Flafchenbierhandlnng
Don

!>« STAug .Dorbatĥ T
H ' R empfiehlt

I})tium ßMdin in Krnnmi ßierstnltek
ItlffnhtUer,

ßMübier dn Cnlmb. POmNki,
SWklhHin hell nnb dunkel

in kleinen und großen Flaschen frei in's HauS.
NB. Da das Reinigen und Füllen der Flaschen mit den

i>s vollkommensten Apparaten der Gegenwart erfolgt,
fl bin ich deshalb im Stande, dem Publikum mit Flaschen-
H liieren oufzuwarten,. welche nicht im Mindesten an
in natürlicher Kohlensäure verlieren . 3o61

Weiner ’s
ächte Hausmacher Eier-Nudeln,

nur Eier und bestes Mehl, keine Fabrikwaare, sehr ausgiebig, jeden
Tag frisch fabricirt. Jede praktische Hausfrau probire dieselben.^

Marktstraste 12 , Laden im Hinterhaus, Part. 276?.

ReiWltMÄLsm-l ia ©djmutf*«.Memaarell
(darunter stets Neuheiten) findet man anerkannt bei 3983

Ferd. Mackeldey* Wilhelmstr. 32.
_ aWW Bitte Auslagen zu beachten. *^ 61
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“<T »on 1 Amatmr . St -ufr" - Üt!n ^ ^ d̂ -Mannschaft -n ' g"- führt I «Ä i ^ etn Besitze zu erhaltcn vermochtk !, . An drns bestimmt versichert , daß die griechische Armee einen großen
I Südabhängen deS Gebirges liegt Oie griechische GebrrgS - , Erfolg bei Minehls , dem strategisch bedeutsamsten Punkteund bedient.

* CnrhauS . Bei günstiger Witterung wird morgen Freitag ! Ostung Tyrnavos,  auch sie ist in den Händen der Türken
Nachmittag die Capelle des Regiments von Gersdorff im Curgarten verblieben . die sich aller übrigen FortS und Pässe am

X Das Biebrich » Hafenprojekt . D -r Kaufmännische ! starken Detachement türkischer Truppen besetzt . Nachdem
Berem Wiesbaden dielt gestern Abend eine Versammlung über das Oberbefehlshaber deS türkischen GrenzheereS , Edhem
Biebricher Hafenprojekt ab . Nach einleitenden Worten des ersten ! Pascha , seine Truppen gesammelt und ihnen eine kurze

Sch an du ° . Bnbricĥ das"  W^ rRedner ftA trch °? " us! I - " " i l* 00 "" 4 ^ fe* te " mit btn Marschrr UUB wul1 - suyrre rrepenv aus, „,,e
daß ' S noch nicht zu spät sei, wenn sich für dieser so wichtige Ä .
Hafenproiekt Biebrich und Wiesbaden näher , denn gerade Wies - Auf dem westlichen Kriegsschauplatz  wurde
baden habe bei seiner Entwickelung an dieser Frage dar größte die Beschießung deS türkischen Forts Prevesa S - itcnS der

und " faßte sn " uAl ° d" hin "zusammen, " daß " nsf das fognmnntt ® iebel  ausgenommen , nach Meldungen
g r o ß e P r o j e kt von wirklichem Werth sein könne. Herr Pro - ^ f tben ^ raon ' bo* 5 oct *“ erobern . Ein Ge-
kurist Werner-  Biebrich wies auf das große Hinterland dieses ichwadcr mit geheimer Bestimmungsordre ist aus dem Gol ^
Hafens hin und bemerkte mit Recht , daß ganz Nassau diese An - Von Ambrakia auSgelaufen . Mehrere griechische Schiffe der

L . 7 .: ÄVÄ T3m5b  Ä nÄ . n iÄ " «™ i« w ° - d- n - » d h . »° ,
baden dann hinter Mainz und Frankfurt in Zukunft nicht mehr " " " ® orb  8 cnt,mmen - Der Versuch der Griechen
zurückzustehen brauche . Wiesbaden habe sich so entwickelt , daß das I)en Artafluß zu überschreiten , wurde von türkischen Truppen
Kaufen in Mainz abgekommen sei. Nach lebhafter Debatte , an der zum zweiten Male vereitelt . Die Türken stehen vor der

«ÄS, “ «ä'ÄüS -n « /IS '4 « 2 « ?  f“ un « ®; !a » » « ° m
wurden , nahm die Versammlung einstimmig folgende Resolution ° ordcment auf dieselbe eröffnet . Da vom westlichen
an : „Der Kaufmännische Verein Wiesbaden spricht sich entschieden Kriegsschauplatz fast ausschließlich Athener Telegramme vor«
für das sogenannte Hafenprojekt (aufwärts von den Krippen ober - liegen , so muß man mit der Thatsache rechnen daß man
Ankblükek ^ s^ KU ? "? beginnend ) aus und erwartet bei dem stark geschminkt - Berichte zu lesen bekommt.
Aufblühen unserer Stadt von dieser Anlage einen großen kommer - 1 —, ,
^teilen Aufschwung . Das sogenannte kleinere Projekt hält der -Lonlou , 22 . Apnl . Eine Abtheilung von 300
Verein für Wiesbaden ziemlich werthlos , da eine Einrichtung vonlMarine - Soldaten  ist gestern zur Verstärkung der
Lagerplätzen und Lagcrbäusern dort unmöglich ist." französischen Truvven auf Greta abaeaanaen

Turnfahrt . Die auf Ostersonntag angesetzte Turnfahrt des I o} nttt 99 bb m ■, 9 8 8 •
Männertur n Vereins  über Soden , Cronberg , Altkönia , RvM , 22 . April . Heute gingen V0N Neapel
Fuchstanz , Glashütten , Schloßborn , Niedernhausen war durch den n oc v «reta  600 Mann Bersaglieri , 173 Mann
am Morgen eingetretenen Regen leider etwas beeinträchtigt worden . Infanterie und 120 MüNN Gebirgs - Artillerie 0U
Trotz des schlechten Wetters hatten sich doch 1b Turner eingefunden , Transportschiffen ab
welche die Turnfahrt ausführen wollten . Die Führung lag in den « « » Snt . OA m .. s m . k . »
bewährten Händen des 1 . Turnwarts Herrn Engel , und so wurde - , ™pnl . Aus Athen wird gemeldet
denn mit dem Schnellzug der Taunusbahn 7 .05 Vorm , bis nach °atz das griechische Ostgeschwader nach den Dar
Soden gefahren , wo die Turnsahrer um 8 .03 anlangten . Von hier da Nellen abgegangen  sei.
aus wurde direkt über Cronthal nach Cronberg marschirt , wo die 99 ai „ wf - c _ . ,
Turner durch einen plötzlich eingetretenen Regen gezwungen wurden , — . ~jf r * ® e!*etn  fand vor der griechischen
Halt zu machen . Um 10 Uhr wurde der Marsch fortgesetzt und Gesandtschaft klne Demonstration,  welche von Stu»
erreichten die Mitglieder um halb 12 Uhr den Altkönig , welcher deuten inscenirt wurde , statt . Der Gesandte , welcher mit
einen prachtvollen Blick in die Mainebene bot . Nach Besichtigung der griechischen Fabne auf dem Balkan ersckiien nnirbe
des Feldbergblicks wurde dann bei schönstem Wetter überben ™ ' TV
Fuchstanz nach Glashütten marschirt , wo die Turner , von einem I b/8 ^^ ßt - (Sobann ^ og die Menge vor das tur-
furchtbaren Schneegestöber begleitet , um halb 3 Uhr eintrafen . Nach " scht Consulat , woselbst gezischt und gepfiffen wurde,
größerer Rast bei Herrn Halm marschirten dann die Turnsahrer Cvttstantinvpel , 21 . April . Edhim Pascha

3us 912  N °ch"' - ist vor Larissa  angekommen . Der Angriff auf die Be-

* Frachtpreise . Auf dem heutigen Fruchtmarkt galten : Mengen durch die mittlere Colonne wird stündlich er.
100  kg Roggen — M . bis — _ M . Hafer 100 kg 12 .8O M . wartet . In Epirus bleiben die Türken rein defensiv.
bis 13 .60 M . Richtstroh 100 kg 5 .40 M . bis 6 .— M . — Koustaritinopel , 21 . April . Bei der gestrigen
Heu 100 kg 7 .40 M , bis 8 .40 M . — Ungefähren waren 15 Abreise des griechischen Gesandten  und des
Wagen mit Frucht und 17 Wagen mit Heu und Stroh . arftchiscken Gans .il « (nimtUX. » «Vf * « »! ' *

* Die Alwinenstratze zwischen der Bierstädter - und ^ .E ' chen Konsuls fanden sich sammtliche Botschafter
Sophienstraße wird zum Zwecke der Herstellung einer Gasleitung imt  AUonahme des deutschen ein , UM Abschied zu nehmen,
auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkchr polizeilich gesperrt. Athen , 21 . April . Das griechische  Ost ge-

Water. M  irt Wissen,ch-st. LL °»7°7-7.° ÄS - mu?«
*7a,?Ä ‘faÄr .r »r »n??rtvÄ 2 .!; --"„«7 -'- « ««*,«*»»•

selbst von Seiten des Hofes mehrmals ausgezeichnet wurden , lassen ts âNvta , 22 . April . Baschtbozuks  bestürmten
die Direktion hoffen , auch mit dieser Novität welche ebenfalls vom ein in der Nähe von Cllndia belkgenes , 10 000 Seelen
Fraukfurter Stadttheater angenommen wurde , den Besuchern des zählendens Dorf . Es wurde ein äußerst erbitterter
Residenzthcaters etwas Interessantes zu bieten . Das Stück bürfte [ftfutto er ftamnf ne  fitftri 9I,if h . ih . n « . O . »
bald seinen Weg über alle Bühnen machen . a . & , -Ramp  r geführt . Aus beiden Selten waren

— Siegfried Wagner  hat , wie man aus Bayreuth starke Verluste zu verzeichnen,
meldet , eine neue Composition vollendet , eine komische Oper,  Athen , 22 . April . Wie verlautet , hat Edhem
die ganz ausgesprochenes Talent für dieses Genre zeigen soll . — Pascha 40,000 Mann Verstärkung erhalten.
Frau Cosima Wagner wird mit ihrem Sohne und ihren Töchtern Alben 22 Avril Die biekiae Karnikn » 9 * 99
noch einige Zeit in Wi - sbad - n verbleiben . ~ b ‘e ' ,fle  ® atm fon . 2500

— - « —Mann  stark , rst nach Polo abgerückt.
D Strafkammer -Sitzung vom 21 , April . Atben o2 Avril Die Gürten herf..***»
Allerlei . Di - 27Jahre alte Ehefrau Elise R . hat sich unter L ff ” , ® r , 2 , versuchten den

falschem Namen in die Gefangenenbücher eintragen lassen und wurde Prophet Elias,  welcher auf dem Wege nach
dieserhalb wegen intellektueller Urkundenfälschung mit 4 Wochen TyrnavoS liegt , zu nehmen , wurden aber zurückgeschlagen.
Gefängniß bestraft . — Der 40 Jahre , alte Taglöhner Nicolaus B . Das Lager von Jmaret , in welchem die Türken starke

ST . KÄW SSS £ r ? SS *ÄÄ .* » t SCÄ .S - ” “ tb ; Sr *? $ * * * ** **•
dessen Bruder der Kellner Fritz M . und der Redakteur G . Z . von Oberst Manos hat Scridina und Philippiadha eingenommen
Biebrich  wurden wegen Beleidigung des dortigen Polizeisergeanten und wird gegen den Abhang Pighadia vorrücken , wo sich
M . in 30 , 10 bezw . 30 M . Geldstrafe genommen , auch dem Be - die Türken eilig concentriren . Der Kronprinz verließ gestern
leidigten die Urtheilspublikation zugesprochen . Die Beleidigung Abend Larissa und begab sich auf da « Schlachtfeld wo
wurde m einer von den -rsteren beiden aufgegebenen Annonce inL tU ' ei t H t 7 ! , ^ ^ >acyl,cio , wo
der Zeitung erblickt, für welche der dritte Angeklagte als verant- 1i" vhrscheinlich heute ein großer Zusammenstoß mrt
wörtlicher Redakteur zeichnete . den Türken  stattfinden wird.

Der türkiscb - ariecbistbe Eriessk Athen , 22 . April . Die Truppenabschiebungen
UUU,Uf - 5tlieg. bauern fort . Selbst die Palastwache ging heute nach

* Wiesbaden . 22 . April . Thessalien ab . Alle Bürger Athens und von Piräus
Vom KriegSschausplatz liegen zwar eine größere Zahl haben sich freiwillig gemeldet,

von Telegrammen vor , die aber keinen wesentlichen Kort - London , 22 . April . Aus Elassona wird tele-
schritt in den militärischen Operationen erkennen lassen, graphirt . daß die entscheidende Schlacht von
sondern mehr nur die Bestätigung besten enthalten , was Larissa  allem Anschein nach heute erfolgen werde
bereits kurz signalisirt worden war . Die Summe aller Angesichts der numerischen Ueberlegenhcit der Türken sollen
Nachrichten besagt , daß die Türken auf der ganzen Linie die griechischen Führer beabsichtigen , im Innern Griechen-
die Grenze überschritten  haben und die Griechen lands jeden entscheidenden Kampf zu vermeiden und in den
weiter in daS Innere ihre - Landes zurückgrtrieben werden , Gebirgen einen Guerillakrieg zu führen,
die Eroberung der vornehmlichsten griechischen Grenz - !! London . SS . April . Nachm . Ein Telegramm aus
festungen Larissa im Osten und Arta  im Westen steht Constantinopel an das hiesige auswärtige Amt meldet,
unmittelbar bevor . Daß die Pforte mit ihrer Kriegs -- das ; L a r » s s a nach heftigem Kampf « von ven Türken
erklärung an Griechenland das Rechte getroffen , beweist eingenommen wurde.
ihr bisheriger unerwartet großer Erfolg einerseits , anderer - — Rom , SS April Nachm . Ans Athen wird gemeldet
seitS aber auch die Zustimmung , welcher diesen Schritt daß . nachdem Larissa eingenommen , man in Griechen,
seitens aller europäischen Cabinette gefunden hat . land einen allgemeinen V o l k s a u f st a n d bc-

Aus dem östlichen Kriegsschauplatz  sind die fürchtet.
Pässe deS Kassia-Gebirges , welches das griechische Gebiet Constantinopel , 21 . April . Ein heute Nach»
von dem türkischen trennt , nach mehrtägigen heißen Kämpfen , mittag ausgegebencs Siegesbulletin  meldet die
in denen besonders bei Meluna Wunder der Tapferkeit und Einnahme von Tyrnavos  durch die Türk -n.
deS HeidenmutheS verrichtet wurden , in die Hände der Letztere machten achthundert Gefangene und eroberten sechs-
Türken gefallen , welche diese Schlüssel de» feindlichen Lande - l zehn Geschütze . Dagegen w -rd von der anderen Seite

der ganzen türkischen Operationslinie , erzielt und damit
bis Türken von jeder Rückzugslinie abgeschnitten habe.
Bei dem Mangel verläßlcher Nachrichten sind sowohl die
griechischen wie die türkischen Siegesberichte mit der noch»
wendigen Reserve aufzunehmen . Da die Militär -Attaches
fast aller Botschaften heute nach dem Kriegsschauplatz ab¬
gehen , werden in den nächsten Tagen sichere Nachrichten
zu erwarten sein.

TelMMir int letzte Wuhrichte».
O Mainz . 22 . April . Heute Mittag 12 ' / , Uhr

explodirte in der Rheinischen Brauerei  in
Weisenau ein Pneumatikrohr , wodurch drei Arbeiter
g e t ö d t e t wurden.

"A Cronberg , 22 . April . Prinz und Prin¬
zessin Friedrich Karl  von Hessen sind gestern Nach,
mittag mit ihren Söhnen auS Dessau zu mehrmonatliche«
Aufenthalt hier eingetroffen.

6  Berlin , 22 . April . Die Kaiserin ist gestern
Abend um 9 Uhr von Ludwigslust , wo sie den Beisetzungs¬
feierlichkeiten beiwohnte , wieder hierher zurückgekehrt . Der
Großfürst und die Großfürstin Wladimir  von
Rußland , welche mit der Kaiserin hier angelangt waren,
setzten um zwölf Uhr Nachts die Reise nach Petersburg
fort.

G Berlin , 22 . April . Fürst Ferdinand von
Bulgarien wird heute Abend die Rückreise nach Sofia
antreten . — Ein Zeugniß - ZwangSverfahren  ist
gegen den Herausgeber der . Reichshauptstädtischen Cor-
respondenz " , Schriftsteller Dr . Horn , eingeleitet worden.
Es handelt sich darum , festzustellen , ob eine den Abschluß
der Voruntersuchung gegen den Criminalkommiffar von
Tausch betreffende Nachricht durch Bruch des Amtsge-
heimniffes in die Tagespreffe gelangt ist . Die Beröffent-
lichung der betreffenden Nachricht erfolgte bereits vor
~ Wochen.

O Berlin , 22 . April . Eine gestern Abend abge-
haltene , von etwa 800 Personen besuchte Versammlung
nahm eine Resolution an , welche sich gegen die Ber.
urtheilung Koschemann ' S aussprach . Die Ver¬
sammlung war von Anarchisten  einberufen.

Jena , 22 . April . Als tagungSort des deutschen
Geographentages  für 1909 wurde Breslau in Aus¬
sicht genommen.

fl . Wien , 22 . April . Gleich in den ersten Stunden
der Anwesenheit Kaiser Wilhelms  zeigte es sich, daß
sein Besuch diesmal politisch « Zwecke hatte und offenbar
mit den Vorgängen in der Türkei und der bevorstehenden
Reise Kaiser Franz Josephs nach Petersburg zusammen-
jängt . Kaiser Wilhelm konferirte viel mit dem deutschen

Botschafter und den leitenden österreichischen Staatsmännern.
© Bukarest , 22 . April . Die Erregung  ist

ister ungeheuer ; die letzte Altersklasse wurde jetzt einbe-
rufen . Während de» gestrigen Gottesdienstes waren alle
Geschäfte geschloffen.

du Nantes , 22 . April . Bei seiner Ankunft wurde
sZräsident Faure  hiersclbst von den Republikanern
und Royalisten und den Senatoren begrüßt . Der socia.
iistische Gemeinderath betheiligte sich dagegen an keiner
Festlichkeit zu Ehren deS Präsidenten.

III London , 22 . April . Dem Circular deS
rasen Murawjew,  betreffend die Intervention,

wird der Zweck beigemeffen . dem event . vereinzelten Ein,
greifen Englands in jder Orientfrage entgegen zu wirken.

£ Bukarest , 22 April . Der Kriegs minister
Ijat die Entsendung von zwei Bataillonen zur Verstärkung
der Grenzwache in die Dobrüdscha verfügt.

— Berlin , 20 . April . In dem Juwclierladen von Wille
in der Neuen Grünstraße ist ein Einbruch  verübt worden.
Gestohlen wurden Goldwaaren im Werthe von 12 — 15,000 M.

— Elbing . 20 . April . Die „ Elb . Zlg ." meldet aus Osterode
in Ostpreußen : Äm Sonntag schlugen auf dem ! Drewenz -See zwei
Vcrgnügungsboote mit Soldaten um . wobei sieben Soldaten

rtranken.

— Göttingen , 21 . April . Zwei von den hiesigen Corps
haben beschlossen, dem Vorgänge der Heidelberger folgend , den
Collegbesuch offiziell zu machen und die Aktivitätszeit von 4
auf 3 , bei tadelloser Führung sogar nur 2 Semester herab¬
zusetzen.

— Karlsruhe , 21 . April . Gestern Abend e r s ch o ß sich der
Sohn des Bürstenfabrikanten V o g e l in der elterlichen Wohnung.
Der Unglückliche war Einjähriger im Grcnaticr -Regiment imb
ollte morgen wegen schlechten Schießens nachzielen.

— St . Johann , 20 . April . Durch eine Schlagwetter-
Explosion  in der Grube Göttelborn wurden heute srüh drei
Bergleute getödtet , 3 verletzt.

— Zürich , 20 . April . Der Einbrecher,  der m der
letzten Woche »n Uhrenmagazin Galli für 26000 Frcs . Uhren
entwendete , ist in Trient verhaftet worden . Ein großer Thcil der
entwendeten Gegenstände ist wieder beigebracht worden.

- Klausenbnrg , 21 . April . Von einem bei der Ortschaft
Dank belege,icn Berge löste sich ein et-.v» 120 Morgen großes Stück
des Abhanges los und riß einen großen Tbeil des
Ortes mit sich fort.  Alles , war im Wege lag , Häuser
Hürden , Menschen und Thiere wurden unter den Erbmassen de-
graben.

— Eine Tensationsaffaire beschäftigt z. Z . die Am-
werpcrner Bevölkerung . Es handelt sich um die T o ch t e r des
Millionärs Schönseld,  welche des KindesmordeS angcklazi
wird . Sic ist flüchtig geworden ; ihre Mitschuldige , eine englisch«
Gouvernante , wurde verhaftet.
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_ Der Stadtauflage unserer heutigen Nummer liegt ein
rospekt der Firma A Zuntz sei . Wwe . in Bonn,

lerlin „ nd Hamburg bei.
Die Firma betreibt seit dem Jahre 1837 das Rösten von

Kaffee nach eigener von ihr zuerst angewandter Methode, welch,
darin besteht, durch einen Zusatz von 3,5 Prozent Zucker dar
Verflüchtigen der aromatischen Pestandtheile des Kaffees zu ver¬
hindern , Die Firma ist Hoflieferant Sr , Majestät des deutsche»
Kaisers, Sr , Kgl. Hoheit des Großherzog» von Hessen und ver¬
schiedener fürstlichen Hofhaltungen.

Auf allen von ihr beschicktenAusstellungen preisgekrönt, zu¬
letzt auf der „Berliner Gewerbe-Ausstellung 1897 ". Ein Versuch
mit Zuntz -Kaffee wird den Beweis erbringen , daß derselbe seinen
Ruf als beste preiswertheste Marke vollauf verdient

Auch wird aus die Chinesischen Thee -Mischungrn der
Firma A, Zuntz sel, Wwe, hingewiesen._ 430b

GekmmtttmchrmH.
Samstag , den 8 . Mat l. J ., Aorm. 11 Uhr

werden 5 in der Gemarkung Schierstein  belegen,
Accker der Wittwe und Erben de« Karl Ehrcngart von da,
zusammen 1500 Mark taxirt , im Gerichtsge äude , Gerichte,
straße 2 , Zimmer Nr . 102 , zwangsweise öffentlich ver¬
steigert werden.

Wiesbaden , den 30 . März 1897.
3553 Kvni -s! iches Amtsgericht I.

Bekanmmachung.
Die Güterversandtstelle im hiesigen Rheinbahnhof

ist von Montag, den 26. April d. I . ab für die An¬
nahme von Stückgütern geschlossen. Vom gleichen Tage
ab findet die Annahme sämmtlicher Eil- und Fracht¬
stückgüter zum Versandt bei der Güterabfertigungsstelle
im Hessischen Bahnhofe, der Empfang sämmtlicher hier
angekommenen Eil- und Frachtstückgüterdagegen bei der
Güterabfertigungsstelle im Taunusbahnhofe statt.

Wiesbaden, im April 1897. 3698
Kgl. Eisenbahn-Verkehrsinspection.

Bekanntmachung.
Freitag , den SS . April l. Js ., Mittags

LS Uhr » werden in dem Pfandlokale Dotzheimer-
straße 11/13 dahier:

2/2 Stück Wein, 1 Bibliothekschrank, 1 Eisschrank,
1 Kleiderschrank, 1 Schreibtisch, 1 Spiegelschrank,
1 Pianino, 1 Silberschrank, 2 Sopha, 1 Kom¬
mode, 1 Spiegel, 1 Wagenu. dgl. m.

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 22. April 1897.

2716 Schröder , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Freitag , den SS . April L8S7 , Mittags

LS Uhr werde» in dem Pfandlokale Dotzheimerstraße
Nr. 11/13 dahier:

1 Piano, 1 Büffet, 1 Bett, 1 Kleiderschrank, 2
Schreibtische, 1 Bibliothekschrank(eichen, noch neu),
2 Sopha'S, 1 Spiegel, 1 Nachttisch, 1 Theke,
3 Oelkannen, 1 Petroleummeßapparat, 1 Pferd,
1 Wagen und 1 Karren

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 22. April 1897.

3715 Eifert » Gerichtsvollzieher.

Mobiliar- und
fikateii-ftifeipuiuj.

Wegen plötzlicher Abreise des Herrn Wiegand
U. A. M. versteigern wir zufolge Auftrags heute
FreitagZ Bormittags SV» und Nachmittags
SV» Uhr im Saale

„Bum WMiis"
eine vollständige Schlafzimmer- Einrichtung
bestehend in 2 hvchhäuptigen Betten mit Nvß-
haarma ratzen, Waschkommode mit Toilette und
Nachttische, Spiegelschrank, 2 zwcithür. llleider-
schriinkc, 1 dito einthür., lnckirc und polirt, ein
Vcrtikow, Kommoden, viereckige und ovale Tische,
Kanapee's, Dienerschaftsbetten. Deckbetten,
Plümeaux, Kissen, 1 Pfeiler- und andere Spiegel,
Regulator, Oelgemälde und andere Bilder, eine
vollständige Küchen - Einrichtung , Glas,
Porzellan rc., 2000 Cigarren, eine Anzahl
Bijouteriewaaren, als : Broschen, Uhrkettcn, Ohr¬
ringe Vorstccknadeln rc. rc.

öffentlich meistbiciend gegen Taarzahlung.
Karl itfey Cie . ,

Auktionatorenu. Taxatoren._
Schrrhla er- und Rcparaturwerkstätte

6 Grabenstraße6 Kölsch , 6 Grabenstraße 6.
Hcrren -Sohlen und Absätze 2.70 M . Frauen -Svhlen und

Absätze 1.90 M . Gute » Material . Jede Sohle trägt ein Stempel.

Ein rentables Oelsü inhaus 698

(Wcstendviertel), 3 Zimmer -Wohnungen , Thorfahrt , Gärtchen und
Haufraum , sehr geeignet für Geschäftsleute zur Errichtung einer
Werkstätte, preiSwürdig zu verkaufen. Näh . i. b. Expl. d. Bl.

Kömgticke Mnufpiefe.
Auf Grund der befohlenen Festspiele

könne» bezüglich Ergänzung des weiblichen
Statiften -Personals,achtbare ,hübscheMädchen
von guter Statur am Königlichen Theater
Verwendung finden.

Bewerberinnen wollen fich vom 26 . bis
incl . 30 . d. Mts Abends zwischen 7 —8 Uhr,
in dem Bureau des Garderobe -Oberinspectors
Herrn LLnnp xmelden . (Eingang Wilhelm-
stratze.)

Wiesbaden , den 21 . April 1897.
Intendantur der Königlichen Schauspiele.

3709 Weirich*

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 23 . April 1897 . 108. Vorstellung.

46 . Vorstellung im Abonnement 0.

Lohengrin.
Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung : Herr Kgl. Kapellmeister Rebicek.
Regie: Herr Raupp.

Heinrich der Vogler , deutscher König.
Lohengrin . . . . . .
Elsa von Brabant . . . . .
Herzog Gottfried , ihr Bruder
ffr -rdrich von Telramund , brabantischer Graf
Ortrud seine Gemahlin . . . .
Ter Heerrufer des Königs
Sächsische Grasen rrd Edle. Thüringische

Herr Schwegler.
Herr Krauß.
Frl . Mackrott.
Frl . Keßler.
Herr Müller.
Frau Rruß -Belce.
Herr Haubrich.
Grafen und Edle

Brabantische Grasen ; nd Edle. Edelfrauen.
grauen . Knechte.

Edelknaben. Mannen.

(Ort der Handlung : Antwerpen , erste Hälfte der 10. Jahrhundert ».)
Eine größere Pause findet nach dem 1. und 2. Akte statt.

-Anfang 6 */., Uhr. — Mittlere Preist . Ende nach 10'/, Uhr.
DaS Königliche Theater bleibt Samstag den 24 . 'April

geschlossen.

Residenz-Theater.
Direktion : Dr . phil . H. Rau ch.

Freitag , den 23 . April 1897. Abonnements -Vorstellung
Abonnementtbillets gültig.

Zum 6 . Male:

Das zweite Gesicht.
Lustspiel in 3 Akten von O . Blumenthal.

Regie : Alduin Unger,
Graf Balduin von Menger » . . ° * ,
Kitty, seine Tochter . Martha Rudloph.
Gräfin Charlotte von Menger » . . . Carla Ernst.
Justizrath von Dronlheim . . . . Adolf Stieme.
Max Koberstein . Adolf Jordan.
Hans von Maltitz . Rudolf Bartak.
Hermann Carpari . . . . . Julius Tferwlnka.
Röldiche, Pferdehändler . . . . Wilhelm Tomaun.
Jean Krüger . TheodorObermeyer.
Gcrlach Diemr der Gräfin . . . . Georg Besten.

Ort : Berlin Zeit : Gegenwart.
* * Graf Balduin von McngerS . Dr . H. Rauch.

Nach dem 2. Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. End - gegen st, 10 Uhr.

Preise der Plätze : Fremdenloge4.50 M., 1. Rangloge
4 M ., 1. Sperrsitz 3 M ., 2. Sperrsitz 2 M ., Balkon IE-
AbonnemcntSbillelr täglich im Thcaterbürcau zu haben.

Samstag , den 24. April 1897.
Abonnements -Borstellung . Ab«nuemen:sbillets gültig.

Ersta ufführung:
Mareelle.

Schauspiel in 4 Akten von D . Sardau , deutsch von P . Lindau.
In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch.

Reichshallen -Theater.
Täalick arofie Specialitäten -Borstellunge «.

^An ^ nw Abends 8 Uhr. Sonntags 4 und 8 Uhr.
Alles Nähere durch die Anschlagzettel.

#  Panorama Photoplastik,Lauggasse 25 , Entresol.
Diese Woche großartige Pracht -Serie:

vis französische Riviera.
U A • Toulon , Kriegshafen , Villafranca . Nizza, Monaco , Monte

Carlo mit dem Spielsaal . 339

Coursblatt des Wiesbadener General-Anzeigers vom 22 . April.
(Besonderer Telephon- re sp. Depeschendienst des „Wiesbadener General- Anze iger^

Staatspapiere.
4 . Reichaanleihe . ,
3*/* do. . .
3 . do. , .
4 . Preass. CobboIb ,
3'/, do. . .
3 . do, » ,
6Vo 9 Höchen , .
5°/, Ital . Rente . . .
4"/,0vst . 0 old- Route ,
4' /, . 8ilber -Reute .
t '/, kortax. StaatsanL
4' /, do, Tabakaal.

104,00
103 85

GS 05
103,90
104 .05

ÖS,10
20,00
88,80

104,30
35,80
82,00
92,50
22.00
99 20
87,00

102,70

Süssere An ],
Rum . r . 1881/88 .
do. t . 1890 . ,

Russ . Consolg . .
Serb . Tabakanl . .
, Lt .B.(Nisoh -Pir .)
. 8t .- E.-B. H.-Obl.

&7o 8pan , äussere AnL
5% Türk Fund - ,
5«/, do. Zoll* ,
1°/, do.
4°/, Ungar. Qold-Rente 108,00
4' /z , Eb . , y.  1889 104 .20
4 ' /, , , Silb. . . 87,00
5"/, Argentinier 1887 68,80
4' /, , innere 1888 26,50
4*/, „ äussere. .
4"/, Unif . Egypter
3V, Priv . . . .
6•/, Mexicaner äussere
6°/0 do . E.-B (Teh .)
3*/, do. oons. inn . St.

Bank-Actien.
Deutsche Reichsbank . 161,>0
Frankf . Bank , 181,10
Deutsche Eff.- W,-Bank 114 10
Deutsche Vereins - , 115 00
Dresdener Bank . . 149,90
Mitteldeutsche Cred .-B. 112,90
Nationalb , k. Deutsch ]. 137,50
Pfälzische
Rhein . Credit - ,

. Hypoth .. „
Württemb . Verbk . ,
Oest . Creditbank

Bergwerks-Actien.
Bochum , bergb .-OuBsst. 154 CO

182.50
135,90
165.50
147,00
292,75

59.70
84,50
83 .00
17.70

106 30
102.70

94,50
88,30
25,10

222,00
45-

153 .80
170.00
117,60
148,10
173 .80
183.00

Stadt -Obligationen.
4V, abg . Wiesbadener 100,80
41887  do . - ,
4*/0 do. t . 1896 —
4*/, Stadt Lissabon 85,50
4' /, Stadt Komi/V DU 89.20

Conoordia , , •
Dortmund Union -Pr.
Qeisen kirchener . .
Harpener . . - «
Hibernia . . . .
Kaliw , Aschersleben

do. Westeregeln
Riebock , Montan . _ ,
Ver . KOn. und Lanrah , 152 60
Oesterr . Alp . Montan 166 50

Industrie-Actien.
Allgem . Elektr .-Qes, . 170.00
Anglo -Cont -Guauo . 253 .10
Bad , Anilin .- u. Soda 66.81
Brauerei Dinding

, l.  Essighaus
. z. Storch (Speier)

Cementw . Heidelberg
Frankf . Trambahn .
La Veloce Vorz .-Act . 262,00

do. Stamm -A.ct , 115,80
Brauerei Eiche (Kiel ) 110, 0
Bielefelder Masohf. • 178,50
Chern . Fahr . Griesheim 335,70

„ „ Goldonberg 266,00
Weiler . . . 240,80

430,30
226,—

71,-
1 5,00
148,60

D, Gold u. Silb.-Soh.
Farbwerke Höchst
Glasind . Siemens . .
intern . Banges . Pr .-Aot.

. it b t.» »
, Elektr .-Ge». Wien

Nordd . Lloyd . . .
Verein d. Oelfahriken

263 .00
441 . -
204,20
118 50
17 ,00
124 00
103.00

98 00
Zellstoff , Waldhof4228,90

Eisenbahn-Action
118,60
242,00

56,—
, 289,75

66,87
, 225,—

232,-
78,00

153 50
106 40
129 80

93 00

Hess . Ludwigsbahn
Ptälz.
Dux « Bodenbaoh .
Staatsbahn . . .
Lombarden . , ,
Nordwestb , . . ,
Elbthal . . . »
Jnra -Simplon . .
Gotthardbahn , .
Schweizer Nord -Ost

„ Central.
Ital . Mittelmeer . .

, Merid . (Adr . Netz ) 124 95
Westsicilianer . . - 54 00
sub Prince Henry . . 91,60
Eieenbahn-0bligationen.

4°/0 Hess . Ludwigsb . . 100,19
4% do.T.81 (3‘/,101 .40) 100 .30
4°/0 Pfälz .Nordb . Ldw.

Bex . u. Maxbahn . 102,00
4°/„ Elisabethb .steuerf , 1: 3,30

do steuerpll . 99,90
Kasch , Odb.-Gold 103, "0

do. Silber 84,30
Oest . Nordwestb . 114,00

. Südb . (Lomb .) 108,70
do. . . , « 73,80

Staatabahn . 117,10
4°/I Oest . Staatsbabn . 103,80
3*/! . do. 1VIXX. 96.30
B•/, . do. IX . 92.80

4°/,
4°/,
4°/.
5*/.
6°/o
3•/,
5°/.

3/, ° Oest . do. 1886
i>l, . do.(Eg.-Nr.)
5•/, Prag Duxer in G.
44/, Rndolfbahn . .
3°/, Gar . Ital E .-B. .
4°/0 Mittelmeerb . stfr.
4»/, Sieil. E.-B. stfr . .
3*/0 Meridionaa ,
3°/, Livorneser . . -
4°/, Kursk , Kiew , «
4°/, Warschau , Wiener
5°|0 Anatol . E .-B.-Obl.
5°|, Oeste de Minas .
21/« Portug . E.-B. 1886
4»/, do. 400er 1889
3°/, Salonique Monast
3°/, do. Const .<Jonct.

91. . 0
94,10

109,80

56,70
98.00
87,-
58 .00
58,10

102 .50
104 . -

82,40
65,50
65.50
36,-
49.50
46 .00

Pfandbriefe.
3•/, •/, D . Gr .-Cred.-Bk.

Gotha 110°/0 rückzb . 103,80
4"/, do. unkdb . b. 1904 108,—
3‘I  do . . . . 1905 102, -
4° ' Fft .H -. Bk . 1882-84 101,80
4° do. 1885-90 101,30

do. 14.ukb o. 1900 99,50
4°/„ Ft't . H .-Cr,- V.-Atb.

h (verl . a. 100) 99,70
4°/0 Mein . Hypoth .-Bk.

(unkündb , b. 1900-1 102,60
3 ' /. Nass . Landesb .-G. 1 0.—
3- , do. Lit .F.G H.K.L . 100,60
3‘L do. M«-N. - - . 102,60
4°/o Pr . B.-Cr. VlljlX . —
4«/, „ Or.-, ■ 19  0er 103,—
3V* Fr . Ctr .-Cr. . - . 100,70
4*i, Rh . Hypoth .-Bank 102,60
31/* de. do. 99,20
4% Wi.Bö.-Cr.-Anst.

Ser , 1. unkdb . b. 1904 100,80
4*/0 do. s «r. II 103,40

Amerik. Eisnö.-Bds
6*/«Centr .-Pac «(West .) 190,60
6V. do. (Joaq .) . 100,70
5°/* Chic. Burl . (Jowa .) 106 50
4*/* do. 97,30
4»/. do. Burl. - Qney.

(Neaska -Div .) 88 20
5*/0 Chic .,Milw . u.8t .P . 111,50
6«/. Chic . Rock . Isl . u.

Pac . I .M. Est . u. Coli. 101,10
j?L Denv . u. RioGrand

I . cons . Mtg . 85,30
4°/, Illinois Central . 99,90
6°/° North . Pac . I . Mtg . 112,00
- ,, Oreg . u, Calif . I . »
6°/, Paoif . Miss .co.1. M.
5"/, West N .-V . u. Pen-

sylranien L M.
Loose.

68.90
61,50

105.50

3■/, •/, Goth . Pr .-Pfdb . I. —
31/»
3V.
3°/.
5*/.
2*/.

IL 115,50
139,50

do. do.
Köln -Mindener
Madrider . . .
Oest . 1860er Loose 125,30
Raab -Grazer . . 93 .00

Türkenloose . . . . 27,70
Braunschw .Th . 20 Loose 107,60
Finnland . „ 10
FreiburgerFr . 15
Mailänder „ 45

do „ 10
Meininger fl. 7

56,50
27,60

12 80
21.90

Geld Sorten.
20 Franks -Stücke

do.
Dollars in Gold
Ducaten . . .

do. al m&rco
Engl . Sovereigns

16,22

Berliner
SchloMeoprse.

21 . April Nachm , 3,45.
21 -l.SO
190,90
149,70
136,00
149 —
15 !,90

160,75

Credit « . . .
Disconto -Command.
Darmstädter , .
Deutsche Bank
Dresdener Bank
Berl . Handelsges.
Russ . Bank . .
Dortmund , Gronau
Mainzer . . . ,
Marienburger . .
Ostpreussen . ,
Lübeck , Büchen
Franzosen , . .
Lombarden . .
Elbthal . 32,70
Buschterader L, B.
Prince Henry
Gotthardbahn
Schweiz . Central

„ Nord -Ost
Warschau , Wiener
Mittelmeer , «
Meridional . .
Russ , Noten , .
Italiener - , ,
Türkenloose

83 .50
92-20

160.—

271,30
92,70

153,-
128,70
104,40
250,-
93,40

123,-
216,45

88 .-
Mexicaner . 56,80

in */, —,
4.1-
9,0

20,35

Laurabütte
Dortmund . UnionV . A,
Rochumer Gnssstahl .
Gelscnkirchener B. . .
F ' .rpeuer , . . .
Liberuia.
Hamb . Am, Pack . .
Nordd . Lloyd . . .
Dynamits Truste . .
Reichsanleihe , ,

152,20
48.-

150.-
157,76
170,-
169.70
115.30
103.30
186Mi

97*90
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Nr . 54. FkMaz Wte - bab«»« Ge »er«l-N »ze«grr
Schöne Aussicht 22. Schöne Aussicht 22.

Dr . Gierlieh ’s
Kurhaus für Nervenkranke chronische

Kranke und Erholungsbedürftige.
W aiserheilangtalt.

Vornehmste , gesundeste Kurlage , ländlich idyllische Ruhe , grosser Park , herrliche Fernsicht.
Sanatorium 1. Ranges mit hocheleganter und bequemer Einrichtung und nur hc
Zimmern . Wasserkur , Heissluft -, Dampf-. Fichtennadel -, Sool-, Thermalbäder

23. AM ISST. SeSe sr.

Sanatorium i . xianges mit nocneieffanter unn henneinAi. .....] m,. hohen luftigen
. . . .. , , , ' „ ’ — - —-— , kjwx-, iiic . iu. iuauör , Elektrizität,

elOÄtr. Bäder , Massage, Gymnastik , Diätkuren . Prospecte . Sprechstunden 10—12, 3—4 Uhr.
Dr. Gierlioh.

früher dirig . Arzt i. Bad Nerothal.

Kronea-Nuss-Extract
Haar -Farbe

in blond
braunschwarz

garanlirt
echtu.tadellos

färbend
Amtl. Atteste

über die
Unschädlichst,
liefen bei:

1.50 Pf ., 3 u.
4. M. Fr . Huhn , Nürnberg
In Wiesbaden beiE .Möbus
Drog.,Taunusstr . 25, L. Schild.
Langgasse3._

3704

August Poths, Liqueurfabrik,
gegründet 1861.

(Inhaber Alex & Carl Stolzenberg,)
Wiesbaden, Friedrichstrasse 35,

empfiehlt in vorzüglichster Qualität im Detailverkauf:
Spirituosen.
I. Cognac.

Deutscher . . .

Schinken
hochfeine Waare, per Pf. 62 Pfg.
H. Zboralski, Römerberg 2/4.

Knmmi-Waaron
Bedarfs -Artikel

zur Gesundheitspflege ver¬
sendet

Gustav Graf . Leipzig.
Preisliste nur gegen Frei

Couvert mit ausgeschriebener
Adresse. 115b

Französischer

»
»»

alt . .
„ • •

sehr alt

Flasche.

M.j Pf
1 50
2
2
3
4
6
7

I

50
50
50
50
50

12  -

Comptoir im Hofe.

». llum.
Jamaica Rum . . . .

„ » . . e .
»» „ alter . .
» „ ganz alter
u >1 11

lil. Arac.
Einfacher . . . . .

„
Arac de Batavia . . .

,, >, sup. .

Flasche«

fUr aUe
,di7VTUOl?en
P\ b^üh ate Werk, 11 i :n ‘

dUtV «* * L

ItH '-Rstaa ’s ^ ih

f ** -Aufl. jVfif w,|
^ Jlfsrt r „ ^ -Abb . pPO-

jhandiinay. Buch - l

Christlicher Arbeiterverein.
Heute Freitag Abend 8 '/, Uhr:

Mauergaffe 4
Bortrag öes  ßni.Lurne8 sils Kamerun.

1713

Krima Kulmdacher Erport-Vier
empfiehlt billigst

Phi Prinz , Bertramstraße
165*

12.
Gin braver junger

HaiiSbllksche
findet Stelle per 1. Mai . 702

Kirchqasse 28.
^ J die gestern gesehen haben, wie

der Mann mit dem Schreiner»
karren umgefahren worden ist
in der Adolfsallee, werden cr-

^ sucht, sich zu melden bei dem
Betreffenden, Sedanplatz4, Mittelbau, 1 St.

ie Lkllte,

Kleckentilgrr
Schutzmarke „Lilie"

(nicht zu verwechseln mit Opal)
entfernen rasch und gründlich alle Fett -, Farben -,
Rost - und Tintenflecken, ohne gute Stoffe anzu
greifen Flaxon 35 Pfg . Wiederverkäufe .,
überall gesucht. Fabrikniederlage Frankfurt a . M.
Bilbelerstraße 36. 286b

Ich kaufe stets
pr ausnahmsweise hohen Meisen
Gebr. Herren», Frauen - und Kinderkleider, Gold- und
Silbersachen, einzelne Möbelstücke, ganze Einrichtungen,
Fahrräder , Waffen, Instrumente . 1567

Auf Bestellung komme ins Haus.
_Jacob Fuhr , Goldgasse 12.

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten
die traurige Mittheilung , daß meine innigst-
geliebte Gattin , unsere gute Mutter , Schwester
und Schwägerin, Frau

ln «Pabß,
geb. Weller,

nach schweren Leiden im 40. Lebensjahre sanft
entschlafen ist.

Wiesbaden, den 21. April 1897.
Jm Namen

-er tiestrauernden Hinterbliebenen:
Georg Mlist

1164 « «bst Kinder.
Die Beerdigung findet Samstag , den

24 . April d. I ., Mittags 2 Uhr , vom
Leichen hause  des alten Friedhofs aus statt.

Neue Möbel:
«amrltaschensophas 75—95 M., Ausziehtische , nuß-

baum sournirt, 28 M., Spicgeilschränke mit geschliffenemGlas
»nd Schublade, 90 M., elegante Bettstellen mit Aufsätzen, nußbauin
sournirt, 42—54 M., komplette Betten , bestehend aus Bett¬
stelle, Unterbcttwerkund Federbettwerk, alles garantirt
neu, von 28—150 M., einzelne Betttheile billigst. Lieferung
kompletter Einrichtungen zu sehr mäffigen Preisen.
Möbelhandlnng , Walramtlraste 30 , 3 Tr.

Haltestelle der electrilchen Bahn. 604
der seinen Bedarf an
Schirmen , Wachs¬
tuchenu. Wollwaaren

jeglicher Art cinkauft im Vogtländischen Waarenlager
von los . 6r8f , 8 Mauritiusstraße 8. 322

Keil!spart Jedermann

Radierwasser,
das Bests auf diese» Gebiete,
entfernt augenblicklich Ton Papier
Tintenflecken, ffaase Zeilen etc.,
gleichviel ob mit schwarzer oder
andersfarbiffer Tinte geschrieben,
(auch Copiertinte and Stempel¬

farben),

eine Spar zu
Unterlassen.

Ä
Bin Flnpoa reicht

Jahre lang. Probe
franko gegen Einsendung von
50 Pfg. in Marken. Postkiste,
welche 50 Flacon enthält, franko
Mk. 9.50 netto Casse. Jeder Be¬
amte, Studirende , Schüler, über¬
haupt jeder Schreibende ist Käufer.
Grosser Artikel für Wiederver¬
käufer. Prospecte , Anerkennungen
u. s. w. gratis.

Wat Ist Stabil? tkww»
Stabil tat das neuerfundene

fiSSf tiohlensohutxmittel, welches die
I Sohlen vom Bohuhwerk so dauerhaft
I macht, dass sie mindestens 3mal
I länger halten als gewöhnlich.

KsüosaJa 6eidersparaissI
Zahlreiche An¬
erkennungen.

1 Dose Stabil
■am Preise von
50 Pfg. reicht

ßr 6 Paar
Sohlen.

Probedose
gegen Einsen¬

dung von
70 Pfg. in

Briefmarken.
Poetkitte,

welche
1SO Dosen ent¬

hält, Mk. 9.50,
frankop.Casse.

| Wlederverkäuftrersiehlon eia gross
artiges Geschäft.

Prospecte, Placate etc. gratis.
| Reisende, die Stabil als Kebenartikel
Jmit auf die Tour nehmen, können sichviele Tausend Mark verdienen.

Arthur Katzscbmann , Dresden-Striesen, Tittmannst . 26. |
Zu haben in Wiesbaden bei Louis Schild,

Langgasse 3.
sneui n— MBnuuwH WMOCTMeuuwr. ifl iWS — ■

Georg Öekel,
Schulgaffe 13 . H « - Macher , Schnlgaffe 13.

Empfehle mein Lager in

Knm- md Knabenhiilm tuib Witze»
in großer Auswahl zu den billigsten Preisen. 3030

Alle Reparaturen schuell und billig.

ke1tunter1r »g68loÜ6
für Wöchnerinnen , Krank « u . Kinder von 91. 1.80
bis 91. 5 .— per Meter, soVie sätnintliche Artikel zur
Krankenpflege empfiehlt

I

2968
Drogerie Chr . Tauber,

Kirchfiastie 6.

Ein in der

Papierbranche
völlig vertrauter junger verh.

Mann , 163»
welcher seit 8 Jahren in einer
hiesigen Buch- u. Steindruckerei
als Stanzer thätig ist, sucht ander¬
weitige Beschäftigung ähnl. Art.
Selbiger nimmt' auch Stelle als
Lagerist oder Magaziner an.

Näh. Müllerstr. 1, 3 Stg.
Ein sauberer

Laufjunge
für Weg und leichte Hausarbeit
Bormittags gesucht. Zu melden
Nachm, von 3—4 Uhr 173»
ZahnarztFuncke , Mlhelmstr.10

Ein tüchtiger

Glasergehülfe
gesucht. 175* Karlstraße 30.
Gejucht ein tüchtiges 872*

Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit.
Blücherstraße 18, 2 Tr . rechts.

Reelles Heiraths-
Gesuch.

Ein Herr, 40 Jahre alt, mit
49,060 Mark Vermögen, sucht
mit einem Fräul ., 30—32 Jahre
alt, Wittwe ohne Kinder nicht
ausgeschloffen, welche auch Ver¬
mögen besitzt von ea. 10.000 M.
besitzt, in Verbindung zu treten,
behufs späterer Verehelichung. —
Strenge Diskretion Ehrensache'
Offerten unter S . 14 an die
Expeditiond. BI. 178*

tPsin ordentlicher Junge sucht
das Barbieren u. Frisie¬

re» zu erlernen. 145*
Näh. Schachtstr. 20, 2 Et.

sTlin Wochenschneider für
v-/ dauernd gesucht. 147*

Luisenstraße 15.
A (edanstraffe 4, 2 St . links,w Mansarde mit Bett für
9 Mark zu verm. 143*

Reinl. Arbeiter
erh. Logis. Frankenstr. 9. 3 St.

fn tüchtiges Mädchen auf13, sofort gesucht.
Hermannstraße 1.

Für Arbeiter.'
Arbeitshosen von M. 1.50

an, Englischleder -Hosen in
weiß, grau u. dunkel vonM. 2.50
an, «uabeu -Anzüge v. 2 M.
an. Alle anderen Sorten Arbeits-
Hosen, Eackröcke, blau-leinene An¬
lüge, Maler- , Tapezierer- und
Weißbinderkittel,Hemden,Kappen,
Schürzenu. s. w. empf. billigst

Keiniitz Marli»,
18 Metzgergasse 18.

me müssen
Ihre Frau schützen. Nützl.i I Belehrungp.Krzbd.gratis,
als Brief 'gegen 20 Pfg.
Porto. ll Osohmann

«anstanr (Baden) E 25.131/662

^jie husten
l ^ nicht mehr bei Gebrauch

von Walthers 83b
Zwiebel'Bonbons

Zu haben k 15 ,25 u. 50 Pfg
bei Otto Siebert, Marktstr . 12

Buchs
zu Einfassungen zu verkaufen.
Helenenstraße 21. 41
Stickereiarbetten

sowie Monogramms jeder Art,
werden billig und geschinackvoll
msgeführt, auch werden aanje
Ausstattungen angenommen.Frau
Anna Rödel , geb. Hilz, Rö, Nee¬
berg 14, Hth. jsrtlv.

1 Zimmer, Küche, Keller aus
1. Juli zu vermietheu. Näheres
Vorderhaus 1. Atzg

m Alle Metalle putzt 1

|Blitz Blank|

halfen

Weisser

Metallputz.
Ueberall erhältlich.

Probedose umsonst.
Fabrikanten;

Schmitt&Förderer,
Wahlershausen■Cassel.

Prima

SaaflmtfoMn,
Rosenkartoffeln .gelbeFrüh-
kartoffelu und Annnnn»
bonnn zu verkaufen. Näheres
b. Landwirth (Sattler, ®eban«
straffe 4 . 700

Ein!it. % MDlljkN
auf 1. Mai gesucht, auch früher.
174* Walkmühlstr. 30, Stb . r.
Min Piauino , 1 Bade-
“ wanne und sonstige Haus-
geräthe wegen Platzmangel
billig zu verkaufen. 176*

Taunusstraße 50.

Römerberg 7,
Borderh. Part ^ ein sep., große-,
neu hergerichtetrS Zimmer und
ein Keller zu vermietheu. 696

Frankenstraße 9,
3. St ., erh. rrinl.Arb. Logir. 144*

Metzgergasse 18
erhalten 2 reinl. Arbeiter Kost
und LogiS, pro Woche7 Mk. 151

Vvrgissmein-
nicht.

Einige Tausend abzugeben in
der Gärtnerei von C . Jung,
Platterstraße 104. 177*

Schwalbaltztt-r. SS
1. St , ein schönes, großes, möb-
lirteS Zimmer, auf Wunsch mit
Klavier, billig zu verm. 328

Römerberg 12
1 Zimmer u. Küche auf 1. Juli
zu verm. Näh. Bdh. 1. St . 697

Hermannstr. 19
eine leere Mansarde zu vermiethen.

ArMs-Inspertor
mit Sitz in Wiesbaden suchen
wir für uns. Spec.-Abtheil.

Volks -Versicherung
geg. f. Geh. und extra Gratistc.
Subdir. Fides , Frankfurt a. M.
Kronprinzenstraße 38. 181b

Besteu.biiligsteflaferspeisel]
Vonhervorraeendemftartti,

Hafer-  H fP
w

Blüten
Aerztlich empfohlen!

Ddl Seellg, A.-G., Heilbronna. h,

r
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Hunderte Neuheiten
m

Cravatten
alle Facons , prima Seide,

beste Confection,
sind eingetroffen.

1 Stück 95 Pfg* 3StäckM. 2.50.

Hermanns & Froitzheim,
Webergasse 12 u. 14. 3568

Conservatorinm für Musik,
(früher Freudenberg ’sches , gegr . 1872),

Rheinstrasse 54 , im eigenen Hanse.
Wiederbeginn des Unterrichts Montag, den 26 . April. Erste L̂ehrkräfte . Unterricht

in Clavier-, Violin- und Violincellospiel, Gesang etc. an Anfänger , Dilettanten u. Fachschüler.
Honorare p. Dritteljahr in den Vorklassen Mk. 33^ —40, incl. Ensemblespiel od. Theorie; (im
Seminar Mk. 162/s) i. d. Mittelklassen Mk. 40—662/3 incl . 2 Theoriest, oder Ensemblespiel,
Chorgesang und Vorlesungen, resp. ital. Sprache ; i. d. Oberklassen Mk. 912/s —100 incl. vollst.
Theoriekursen, Kammermusik, Pädagogik etc. (bei Gesang ferner incl. ital. Sprache und Clavier-
spiel ; bei Streich- u. Blasinstrumenten auch Clavier, Orchesterspiel etc.) In den Hauptfächern
Klassen von nur 2 Besuchern bei wöchentl. 2 Stunden. Wahl der Stundenzeiten und Lehr¬
kräfte frelgestelit . Ausführliche Prospecte mit Lehrerverzeichniss kostenfrei durch die hiesigen
Musikalienhandlungen, sowie im Bureau des Instituts (9—12 u. 2—6 Uhr tägl. ausgen. Sonntags) .
Auskunft ertheilt bereitwilligst und Anmeldungen nimmt entgegen

Der Director : Albert Fuchs*3700

c
c
(
(
(
(

Handschnhe
stk Me Frühjahrs- nnb Lamairr-Zaista.

Empfehle mein großes, gut affortirtes Lager in allen Sorten
seidenen, NI de pers «, leinenen Handschuh- für Herren,
Damen und Kinder.
Seid . u. fil de perse Handschuh«mit verstärkt.Fingerspitzen.
Flor -Handschuhe mit hübschen durchbrochenen Manschetten und

doppelten Spitzen, Paar von 1 Mark an.
Waschechte leinene Handschuhe in großer Auswahl.
Stoff -Handschuhe, prima Halb-Leinen von 50 Psg. an.
Seidene Handschnhe, 4 Knopf lang, gute Qualität, Paar 1 Mk.
Prima schwarze « . färb . Glacee -Handschnhe , vorzügliche

Qualität.
Sucd ' Handschuhe 4-knöpf., gute Qual., Paar von 1.90 M. an.
Alle Sorten Glacee -, Sued -, Wasch- und Juchtenleder-

Haudschuhe.
Große Auswahl iu

Ceavatten und Hosenträgern.
Kragen u. Manschetten

in den besten Qualitäten.

Ür 6g. Schmitt, Wiesbaden,
_ Handschuhfabrik, 17 Lauggaffe 17.

Kranken- nnd Sterbekasse für
Schreinern.Gen. netto.Berufe

M Wiesbaden G. H. Kr. 3.
Donnerstag den 2S April , Abends 8V*Uhr,

im Gasthaus„zu den drei Königen", Marktstraße 26:
MeeoeMlidie 8e»eralmstml« g.

T ageso rdnung:  1 . Berichterstattung der in der
ordentlichen Generalversamm-
lung gewählten Commission.

2. Sonstige Kassenangelegenheiten
Wir laden unsere Mitglieder hiermit ein, mit der

Bitte, recht zahlreich zu erscheinen.
3710_ Der Vorstand.

Mehrere gebrauchte
Pneumatie Fahrräder

zu verkaufen. Mechaniker Carl Kreidel, Webergaffe 42.
3920_ Reparaturwerkstatt «._

Goldwaaren
und Ubren verkauft ganz bedeutend billiger wie jedes Ladengeschäft

F. Lehmann, Goldarbeiter,
Ijanggasse 3 , 1 Stiege , nahe dem Michelsberg.

Grosses Lager . Kein Laden * Grosses Lager«

Liqueurfabrik» Gegründet 1861.
• ( Inhaber Alex . & Carl Stolzenberg .)

25 Friedrichstrasse Wiesbaden , Friedrichstrasse 25
empfehlen in vorzüglichster Qualität im Detailverkauf

Liqueure.
Marasquino .
Amsette . .
Curagao . .
Jngwer -Creme
Mocca- „
Cacao- „
Vanille- „
Pfetfermünz - „
Persico . .
Allasch . .

Flasche
M. Pf.

50

Südweine. M.
Malaga . . . . . . . 2
Madeira, old . 3
Portwein , extra . . . 3
Sherry , old . 3
Vino Vermouth de Torino 2

Flasche
Pf.
50

3675 Comptoir im Hofe.

Empfehlung
Die Gelbgießerei und mechanische Werkstätte

von Jacob Becker , Fmkeustraße 5,
fertigt in kürzester Zeit alle Sauten von Metallgust (wenn Modell vorhanden
15—20 Kilo in l 1/2—2 Stnnden), sowie alle anderen Fach-Arbeiten an. Erker-
gesteüe für alle Branchen, in Messing und vernickelt, Küferartikel in solidester
Ausführung bei reellen Preisen.

Liefere kleine Dynamos und alle Metalltheile in Rohguß und be¬
arbeitet. Vernickelungen von Gegenständen jeder Art, besonders von Fahrrad
theilen in aller Kürze, ferner alle andere Galvanisirungen . Bronziren von
Lüsternu. s. tn. Ausgezeichnete Maschinen und vcrvollkommnete Werkzeuge
für mechanische Arbeiten. Reperaturen an Fahrräder und anderer Art werden
prompt besorgt.

Bitte genau anf Firma , Straße u. Hausnummer zu achten.
3655 Achtungsvoll Jakob Becker.

I neue Federrolle, ein Feder-karrnchm für Schreiner ober
Tapezierer, ein Flaschenbierkarren
und ein Ziehkarren billig zu ver-
kaufen, Hochstälte 26 Neubau.

Ein ütfecet Herr
wünscht sich mit einer älteren
Dame mit etwas Vermögen zu
verheirathen. Off. unter A. 9 an
die Exp, erbeten._155*

Radfahr-Unterricht
für Damen und Herren wird gründlich er¬
theilt z« mastigen Preisen.

Platterstr . IS
?156* „zur Männer -Tnrnhalle ."

Junges Mädchen
kann die Schneiderei gegen Ver¬
gütung bei Ueberuahme von etw.
Hausarbeit erlernen. M. Link
Robes, Friedrichstraße 14. 161*

Teckel(Bastard)
dunlekbraun mit hellen Abzeigen,
auf den Namen „Flock" hörend,
vorige Woche entlaufen. Wieder¬
bringer erhält gute Belohnung.
Ellenbogengaffe2, Sch uhladen.

Die Äerd-nilichkeit aller Speisen wird überraschend erhöht durch wenige Tropfen von
Suppenwürze. Zu haben beiMAGGISLouis Schild, Drogerie, Langglljse 3.

Original-Fiäschche» Nr. 0 — 35 Gramm werden zu 25 Pf . ; Nr. 1;
r. 2 — 120 Gramm zu 70 Pf . mit Maggi's Suppenwürze nachgefullt.

- 70 Gramm zu 45 Pf. ;
141b

Ein freundliches
Mädchen,

im Kochen, Nähen und allen
Hausarbeiten bewandert, sucht
Stell- zu einem alten, einzelnen
Herrn hier oder auswärts,
Frankenstraße 18, Hth. 1 St.

Ein jung. Mann,
30 Jahre alt, beim Militär gew.,
sucht einen Vertrauenspostenod.
sonst eine sichere Stelle. Offert,
mit. R. 13 a. d. Exp._ « ? *

Krone« Wäsche
ist das beste aller gleichartigen Wäsche-Fabrikate, ist
blendend weist, wird im Waschen niemals geldlich
und trägt sich vorzüglich . Dieselbe verbindet höchste
Eleganz des Materials mit besonderem Chic der
Facons, sowie gute Verarbeitung mit hervorragender
Billigkeit.
Kragen „Kronen-Wäschc". II Ml , « o/t
sämmtliche neuesten Facons, j2 Utzv » IKK » B .Ov.

IaSiitlmtif.
Ro enkartoffeln, gelbe Früh¬

kartoffeln und Magnum-Bonum
zu verkaufen, bei Landwirth
Güttler, Sedanplatz4. 700

sin tüchtiges Mädchen auf
sofort gesucht.

Näh Hermannstr. 1.

Hermanns & Froitzheim,
Webergasse 12 u. 14. 2558

E
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